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Sonstige Institutionen:
Volksschule: Fr. VDir. Brigitte Roschkaritsch
 Triester Straße 51, Tel.: (0316) 29 14 40

Hauptschule: Hr. HDir. Rainer Blaschke
 Triester Straße 53, Tel.: (0316) 29 23 62

Schülerhort: Fr. Petra Zöchner-Langusch
 Triester Straße 76, Tel.: (0316) 24 12 52

Gemeindekinderg.: Fr. Daniela Hasl
 Wagnitzstraße 2a, Tel.: (0316) 29 52 30

Pfarrkindergarten: Fr. Elfi Kainz
 Feldkirchner Str. 226,Tel.: (0316) 29 42 48

Musikschule: Fr. Karoline Scherer
 Triester Straße 55, Tel.: 0664/1049053

Bücherei: Jeden Montag von 16:00 bis 18:00 Uhr 
 während der Schulzeit
 Triester Straße 55 (Kulturheim)
 Tel.: (0316) 29 36 66

BÜRGERINFORMATION

Gemeindeamt

Bürgermeister Hr. Ing. Adolf Pellischek DW 17
Amtsleiterin Fr. Brigitte Weissgerber DW 16
Melde-, Wahl-, u. Standesamt Fr. Monika Gretler DW 12
Bürgerservice Fr. Antonia Krois DW 11
 Fr. Sabine Bernhard DW 13
 Fr. Sarah Denk DW 14
Sekretariat Fr. Christine Stinner DW 15
Lehrling Hr. Philipp Prischnegg DW 15
Bauamt Hr. Reinhard Kaspar DW 25
 Hr. Andreas Wallner DW 25
Bautechnik Fr. Ing. Barbara Dobronig DW 22
Kassenwesen Fr. Helga Erschbaumer DW 21
Buchhaltung, Steuern/Abgaben Fr. Ingrid Ully DW 23
 Fr. Andrea Szabo DW 24
 Fr. Daniela Fras DW 26
Bauhof  
Öffnungszeiten  jeden Freitag von 10.00 - 17.00 Uhr
Fax     (0)316 / 24 40 30
Hr. Martin Finster   0664 / 53 47 614

Bereitschaftsdienst
Abwasserverband Grazer Feld (0)3182 / 3326
Untere Aue 20, 8410 Wildon

Wasserverband Umland Graz  (0)699 / 1260 5382
St. Peter Straße 52
8071 Hausmannstätten

Serviceleistungen im Gemeindeamt:
Öffentlicher Notar: Dr. Harald Praun – Dr. Bernd Zankel
 Kanzleisitz: Kaiserfeldgasse 27,
 8010 Graz, Tel. 0316/83-02-83
 Jeden Montag von 16:30 - 18:00 Uhr
 kostenlose Rechtsberatung

Rechtsanwalt: Dr. Robert Wiesler
 Kanzleisitz: Sporgasse 27/1. Stock,
 8010 Graz, Tel. 0316/81-48-67
 Die nächsten Termine sind:
  12. 04., 10. 05., 14. 06., 12. 07. 2011

jeweils ab 18:00 Uhr

Bauberatung und Raumplanung:
Die nächsten Termine sind 02. 05., 30. 05., 27. 06. 2011
BM Ing. Anton Voit  jeweils zwischen 17:00 und 18:00 Uhr
DI Andreas Ankowitsch jeweils zwischen 16:00 und 18:00 Uhr

Parteienverkehr
Mo  8.00 bis 12.00 und 13.30 bis 18.00 Uhr
Di, Do u. Fr 8.00 bis 12.00 Uhr
Mi  kein Parteienverkehr!

Sprechstunden des Bürgermeisters
Mo  16.00 bis 18.00 Uhr
Fr  10.00 bis 12.00 Uhr

Gemeindeamt
Telefon  (0)316 / 29 11 35 - DW
Telefax  0)316 / 29 58 03
E-Mail  gde@feldkirchen-graz.gv.at

Bei Anrufen bitte die entsprechende Durchwahl benützen! DANKE!
Den genauen Zuständigkeitsbereich der einzelnen Mitarbeiter finden Sie 
auf unserer Homepage www.feldkirchen-graz.at

Notrufe:
Ärztenotdienst  141
Feuerwehr-Notruf für alle Haushalte 
mit der Telefon-Vorwahl  0316:  (03133) 122 
 03135:  122
Polizei-Notruf  133
Rettung-Notruf  144

Polizeiinspektion Feldkirchen: Tel.: 059 133 6133

Freiwillige Feuerwehr Feldkirchen:
HBI Richard Strohmayer  Tel.: 0664/133 89 09

Freiwillige Feuerwehr Wagnitz: 
Hr. HBI Franz Moitz  Tel.: 0664/849 32 72

Nebenstellenverzeichnis

FELDKIRCHNER NACHRICHTEN

2



Liebe Gemeinde-
bürgerinnen, 
liebe Gemeindebürger!

BERICHTE DES BÜRGERMEISTERS

Unsere Gemeinde kann heuer schon 
mit großem Stolz auf einen kultu-
rellen Höhepunkt, die Aufführungen 
der Passionsspiele, zurückblicken.  
Bedingt durch die Baumaßnahmen 
beim Pfarrsaal wurde der dreijährige 
Rhythmus der Passionsspiele 2010 
unterbrochen und die Spiele auf die 
Fastenzeit 2011 verschoben.
Deshalb waren dieses Jahr nicht nur 
die Spiele selbst, sondern auch  die 
Eröffnung des renovierten Pfarrsaales 
und des äußerst gelungenen neuen 
Eingangsbereiches sowie die Ehrung 
des langjährigen Spielleiters, Herrn 
OSR Dr. Hans-Jürgen Weitschacher 
durch die Marktgemeinde Feldkirchen 
bei Graz, eine Besonderheit.   
Bei der Premiere am 12. März konnte 
der Präsident der Schauspielgruppe 
und Obmann des Kulturausschusses, 
Herr GR Erich Gosch, viele Ehrengäste, 
allen voran Herrn Bischof Dr. Egon Ka-
pellari, Herrn Superintendenten Mag. 
Hermann Miklas, Herrn Monsignore 
Pfarrer Josef Gschanes, Herrn Lan-
deshauptmannstellvertreter Hermann 
Schützenhöfer, Vertreter der Diözese 
und der steirischen Politik, Bürgermei-
ster unserer Nachbargemeinden und 
die Vertreter der örtlichen Vereine und 
der Gemeinde begrüßen. 
Als Bürgermeister hatte ich die eh-
renvolle Aufgabe, dem langjährigen 
Spielleiter, Herrn Oberstudienrat Dr. 
Hans-Jürgen Weitschacher im Namen 
des Gemeinderates für seine 30-jäh-
rige ehrenamtliche Tätigkeit und sein 
verdienstvolles Wirken Dank und An-
erkennung auszusprechen und die 
Ehrenurkunde sowie ein Geschenk zu 
überreichen. 

Den  Darstellerinnen und Darstellern 
- unter der bewährten Spielleitung 
von Oberstudienrat Dr. Weitschacher 
- gelang es wieder in eindrucksvoller 
Weise den Besuchern das Wirken und 
die Leiden Christi und den Glauben an 
Gott näher zu bringen.
Für ihren Einsatz und zeitlichen Auf-
wand, der für die Proben und Auffüh-
rungen notwendig war, darf ich ihnen 
an dieser Stelle, im Namen des Ge-
meinderates, herzlichst danken.
Ein besonderer Dank gilt aber auch 
den Vertretern der Schauspielgruppe, 
die für den gelungenen Umbau des 
Pfarrheimes verantwortlich waren. 
Viele freiwillige Stunden mussten auf-
gewendet werden um die Spielstätte 
grundlegend und den Ansprüchen der 
heutigen Zeit entsprechend umzubau-
en und neu zu gestalten.

Nachstehend darf ich Sie über die 
Beschlüsse des Gemeinderates, die 
in der Sitzung am 16. März getroffen 
wurden, informieren. 

Rechnungsabschluss 2010  
Nach Überprüfung des Rechnungs-
abschlusses 2010 durch den Prü-
fungsausschuss wurde dieser mit 
folgendem Ergebnis vom Gemeinderat 
genehmigt:
Einnahmen:
Anfänglicher
Kassenbestand €      864.945,07
Summe der ordentlichen
Einnahmen €   8.499.059,43
Summe der außerordentlichen
Einnahmen €      834.197,09
Summe der voranschlagsunwirk- 
samen Einnahmen €   3.647.025,68
Gesamtsumme € 13.845.227,27
Ausgaben:
Summe der ordentlichen 
Ausgaben € 8.734.555,76
Summe der außerordentlichen Aus-
gaben € 1.034.180,26
Summe der voranschlagsunwirk-
samen Ausgaben € 3.562.967,68
Schliesslicher  
Kassenbestand €    513.523,57
Gesamsumme  € 13.845.227,27  

Änderungen des Flächen-
widmungsplanes und Beschluss-
fassung von Planungs-
kostenverträgen: 
Nach umfangreichen Vorberatungen 

des Planungsausschusses mit dem 
örtlichen Raumplaner wurden vom 
Gemeinderat folgende Beschlüsse 
gefasst:

Abschluss von Planungskosten-
verträgen gemäß § 43 StROG 2010
Mit dem neuen Raumordnungsgesetz 
2010, wurde die Möglichkeit geschaf-
fen, im Rahmen der Vertragsraum-
ordnung Vereinbarungen über die 
Tragung von höchstens der Hälfte der 
konkret zurechenbaren Planungsko-
sten mit den Grundeigentümern, im 
Fall des Bestehens eines Baurechtes 
mit den Bauberechtigten für Flächen-
widmungsplanänderungen, die die-
se außerhalb der Revision angeregt 
haben, abzuschließen. Die Beitrags-
schuld entsteht frühestens nach dem 
Inkrafttreten der Planänderung.
Der Gemeinderat hat beschlossen 
diese Planungskostenverträge mit den 
Grundeigentümern abzuschließen, 
welche eine Änderung des Flächen-
widmungsplanes beantragen.

Behandlung der Einwendungen 
und Beschlussfassung der Gro-
ßen Flächenwidmungsplan-Än-
derung Nr. 3.20, mit welcher das 
Gst. Nr. 497/2, KG Lebern, von Auf-
schließungsgebiet Gewerbege-
biet (L(GG)) in Aufschließungsge-
biet für  Allgemeines Wohngebiet 
(L(WA)) geändert wird.
Die Einwendungen wurden vom Ge-
meinderat zum Teil zur Kenntnis ge-
nommen, jene der FA 19 A und FA 
13 B des Amtes der Stmk. Landes-
regierung wurden entsprechend der 
fachlichen Empfehlung des örtlichen 
Raumplaners behandelt und die Gro-
ße Flächenwidmungsplan-Änderung 
Nr. 3.20 beschlossen.

Beschlussfassung über die Aufla-
ge der Großen Flächenwidmungs-
plan-Änderung Nr. 3.21, mit wel-
chem eine Teilfläche des Gst. Nr. 
607/1, KG Lebern, von Sondernut-
zung private Parkanlage (SF-pPA) 
in Allgemeines Wohngebiet (WA) 
geändert wird. 

Beschlussfassung über die Aufla-
ge der Großen Flächenwidmungs-
plan-Änderung Nr. 3.22 mit wel-
chem die Gste. Nr. 65, 66, 67, 68, 

69/2 und 70/2, alle KG Wagnitz, 
von landwirtschaftlicher Nutzung 
(L) in Allgemeines Wohngebiet 
(WA) und Reines Wohngebiet 
(WR) mit einer Dichte von 0,2-0,6 
geändert werden (Projekt „Son-
nenfeld“).
Die Ansuchen:
Umwidmung des Gst. Nr. 17/3 , KG 
Wagnitz, von landwirtschaftlicher Nut-
zung (L) in Allgemeines Wohngebiet 
(WA), 
Umwidmung des Gst. Nr. 662/1, KG 
Lebern, von landwirtschaftlicher Nut-
zung (L) in Gewerbegebiet (GG) und 
Umwidmung des Gst. Nr. 1406/2, KG 
Lebern, von landwirtschaftlicher Nut-
zung (L) in Bauland 
mussten aufgrund von Widersprüchen 
zum Stmk. Raumordnungsgesetz ab-
gelehnt werden.

Festlegung der Dokumente, die 
im Zuge von Ansuchen von Flä-
chenwidmungsplan-Änderungen 
beizubringen sind:
Einem Ansuchen sind in Zukunft fol-
gende Unterlagen anzuschließen:
Grundbuchsauszug, Vermessungs-
plan oder Entwurf mit dem Nachweis 
der Grundstückserschließung
Bekanntgabe des Zweckes der Um-
widmung – Eigennutzung oder Ver-
kauf (Abschluss der Baulandverträge)
Zeitpunkt der geplanten Nutzung
Vereinbarung gem. § 43 ROG 2010 
für die Übernahme der Hälfte der Pla-
nungskosten

Vergabe der Straßenbauarbeiten 
und Errichtung eines Regenwas-
serkanals für die Ortsgestaltung:
Bereits im Vorjahr wurden die Stra-
ßenbauarbeiten für den 1. Bauab-
schnitt Kreuzung Feldkirchner Straße/
Rudersdorferstraße bis zum Apothe-
kengebäude, mit einer Bausumme 
von € 650.303,99 inkl. USt an die 
Fa. Teerag-Asdag vergeben. Dieser 
Abschnitt wird von der  Europäischen 
Union im Rahmen eines URBAN+ Pro-
jektes gefördert.
Zu Jahresbeginn wurden die Stra-
ßenbauarbeiten für den Bereich 
Marktplatz bis zur Autobahnbrücke 
ausgeschrieben. Aus sieben zur An-
botlegung eingeladenen Firmen ging 
die Fa. Teerag-Asdag als Bestbie-
terin mit einer Angebotssumme von 

FELDKIRCHNER NACHRICHTEN

3



€ 1.188.635,46 inkl. USt. hervor. 
Der Regenwasserkanal des 1. Bau-
abschnittes wurde ebenfalls mit  
€ 96.355,85 inkl. USt. vergeben.
Zu diesen Vergabesummen kommen 
noch die Kosten für die Beleuchtung, 
Versetzung des Brunnens, Bäume, 
Bänke etc., die mit rd. € 410.000,-
- geschätzt wurden, so dass für die 
gesamten Baumaßnahmen rund  
€  2,350.000,– aufzuwenden sein 
werden. Die Finanzierung ist im Vor-
anschlag 2011 mit einem Darlehen 
von € 500.000,-- Eigenmittel von 
€ 800.000,– und einer Kapital-
transferzahlung des Landes von € 
800.000,-- und der EU-Förderung 
von € 125.000,– veranschlagt. 

Abschluss eines Fördervertrages 
für die Wasserversorgungsanlage 
BA 1:
Die Errichtung der Wasserversor-
gungsanlage BA 1 zur Erschließung 
des Gewerbegebietes zwischen Bahn-
linie und Flughafen mit Gesamtinve-
stitionskosten von € 289.000,-- wird 
mit Landes- (€ 28.900,--) und Bun-
desmittel (€ 45.110,--) gefördert. Zur 
Erlangung des Bundes-Investitions-

kostenzuschusses ist der Abschluss 
eines Fördervertrages notwendig, der 
vom Gemeinderat einstimmig geneh-
migt wurde.

Ausbezahlung eines Teilbetrages 
der Subvention an die Pfarre 
Feldkirchen für die Pfarrheim-
sanierung:
Auf Beschluss des Gemeinderates 
kann die Ausbezahlung des im Vor-
anschlag 2011 vorgesehenen Bauko-
stenzuschusses von € 30.000,-- an 
die Pfarre erfolgen.

Gewährung der Subvention an 
den Pfarrkindergarten:
Wie bereits in den vergangenen Jah-
ren erhält der Pfarrkindergarten zur 
Finanzierung seines laufenden Betrie-
bes im Jahr 2011 eine Subvention von 
€ 76.000,--.

Wegweiser zum Österreichischen 
Luftfahrtmuseum:
Aufgrund eines Ansuchens wurde 
dem Luftfahrtmuseum die Aufstellung 
eines Wegweisers auf dem Wiesen-
grundstück Kalsdorfer Straße (L379) 

Abzweigung Thalerhofstraße, in Form 
eines Natursteinblocks,  genehmigt.

Benennung der Erschließungs-
straße des Projekts „Seepark“:
Auf Empfehlung des Bauauschusses 
wurde vom Gemeinderat beschlossen, 
die Erschließungsstraßen des Wohn-
bauprojekts „Seepark“ in Obere See-
park Gasse und Untere Seepark Gasse 
zu benennen.

Vergabe der Sportsubvention an 
den SV Feldkirchen:
Für den SV Feldkirchen wurden für 
das Jahr 2011 folgende Subventions-
beträge, die gegenüber dem Vorjahr 
um 10 % gekürzt wurden, beschlos-
sen:
Sektion Fussball € 17.500,–
Jugendförderung € 18.000,–
Trainingskostenersatz €   1.500,–
Damenmannschaft €    2.000,–
Gesamtsubvention €  39.000,–.

Veranstaltung eines Bildungs-
festes: 
Auf Initiative des Obmannes des 
Schulausschusses, Herrn GR Johann 
Krois, wird in Zusammenarbeit mit der 

Volks- und Hauptschule, dem Poly-
technischen Lehrgang Kalsdorf, dem 
Schülerhort, Volkshochschule, dem 
Gemeinde- und Pfarrkindergarten, 
den Musikschulen und der Jugend-
betreuung Youth Point am Freitag, 
den 29. April 2011 von 10.00 bis 
16.00 Uhr ein Bildungsfest veranstal-
tet. Dieser „Tag der Bildung“ soll zur 
Präsentation der einzelnen Bildungs-
einrichtungen der Gemeinde dienen. 
Neben Informationsständen der teil-
nehmenden Organisationen werden 
von den Kindern und Jugendlichen 
diverse Aufführungen dargeboten. Ein 
„Tag der offenen Tür“ in den Kinder-
gärten, Musikschulen, Hort und Youth 
Point runden das Programm ab. Ich 
möchte Sie dazu herzlich einladen. 
Den genauen Ablauf dieses Festes 
können sie der Einladung in diesen 
Gemeindenachrichten entnehmen.

Am Ende meiner Berichte möchte 
ich es nicht verabsäumen, Ihnen und 
Ihrer Familie ein frohes Osterfest zu 
 wünschen.

Ihr Bürgermeister
Adolf Pellischek

ALOIS SCHÖNBERGER
GES.M.B.H.

Jede Art von ERDBEWEGUNGEN,
besonders AUSHUBARBEITEN,

TEICHGRÄBEREI
Prompte

SAND- und SCHOTTERLIEFERUNGEN,
sowie TRANSPORTBETON und SCHÖZID® – die flüssige Ziegeldecke

in erstklassiger Qualität
CONTAINERAUFSTELLUNG zum Schuttabtransport

BETON – ZIEGEL – ASPHALTRECYCLING

 (0316) 29-12-63
 (0316) 29-39-27

www.schoenberger.at
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Liebe Gemeindebürger, 
nach unserem erfolgreichen Kurs „Betreuung und Pflege in der Familie“, 
war es uns im Sozialausschuss ein Anliegen, dies weiterzuführen, nun 
möchten wir Ihnen einen weiteren Kurs anbieten mit dem Thema: 

Schlaganfall – was nun ?
Dieser Kurs zeigt auf, dass die Bewältigung eines Schlaganfalls viel Ge-
duld und Wissen um die Hintergründe der Erkrankung erfordert.
Um „Handling und Lagerung“ in die Praxis umsetzen zu können, wird 
im Kurs mit allen Teilnehmer/innen mit Rollstuhl direkt am Krankenbett 
geübt.

Donnerstag, 26. Mai und Dienstag, 31. Mai 2011
Gemeindeamt Feldkirchen bei Graz

in der Zeit von 19 bis 21 Uhr
Kosten: € 22,– pro Person  (für beide Kurstage)
Anmeldung bis Freitag 20. Mai 2011 erforderlich:
Österreichisches Rotes Kreuz, Landesverband Steiermark
Bildungs- und Einsatzzentrum Laubegg, Telefon: 050 144 5 – 33230    
DGKP Waltraud Sturm, waltraud.sturm@st.roteskreuz

WIR = DU + ICH

Jede 3. Person ab 65 Jahren stürzt 
zumindest einmal jährlich.
14.000 ÖsterreicherInnen erleiden 
einen Schenkelhalsbruch durch einen 
Sturz.
Liebes Gemeindemitglied, die Markt-
gemeinde Feldkirchen veranstaltet 
unter der Leitung von Frau Brigitte 
Swonar, Physiotherapeutin,  einen In-
formationsvortrag zum Thema „Sturz-
pävention  im Alter“. Vermeidung von 
Sturzfallen, Verbesserung von Risi-
kofaktoren, Erhal ten/Verbessern der 

körperlichen Leistungsfähigkeit durch 
gezieltes Training unter fachkundiger 
Anleitung!

5. Mai 2011 um 17.00 Uhr 
im Gemeindeamt

Alle  GemeindebürgerInnen ab 65 
Jahren sind dazu recht herzlich ein-
geladen. 
Der Vortrag ist gratis!

Um zahlreichen Besuch wird gebeten.
Eveline Mellacher

Die Marktgemeinde Feldkirchen ist im 
Herbst 2010 mit dem Projekt „fami-
lienfreundliche gemeinde“ an die 
Öffentlichkeit gegangen.
Im Herbst haben wir ca. 1000 Fra-
gebögen an verschiedensten Stellen 
ausgeteilt bzw. aufgelegt um so die 
Meinung der Bevölkerung einzuholen. 
Es sind 72 ausgefüllte Fragebögen an 
die Gemeinde zurückgegelangt.
Bei der Aussortierung konnten wir 
gleich feststellen, dass die Haupt-
schwerpunkte bei der Renovierung 
des Spielplatzes in Abtissendorf, der 
Installierung einer Kinderkrippe und 

der Ansiedelung eines Kinderarztes 
in Feldkirchen liegen. Auch wurde der 
Wunsch nach einem Veranstaltungs-
ort für Seniorentreffen geäußert.
Wir haben die Wünsche genau pro-
tokolliert, und sind auch schon dabei, 
soweit es geht,  einiges umzusetzen. 
Wir freuen uns auf neue Projekte für 
eine „familienfreundliche gemein-
de“ in Feldkirchen.

GR Eveline Mellacher
für den Sozial-, Gesundheits-, 

Kindergarten- und Schülerhort-
ausschuss.

Feldkirchen wird Sturzprävention für ältere Personen: 
Sturz vermeiden - mobil bleiben

Audit familienfreundliche gemeinde

Rundgang durch Feldkirchen
Da unsere Gemeinde am Audit  
„familienfreundliche gemeinde“ 
teilnimmt und ich, Leo Fischer, so-
wie auch (hoffentlich) einige andere 
Feldkirchner/Innen der Meinung sind, 
dass auch ein Rundgang durch Feld-
kirchen mit Augenmerk auf Barriere-
freiheit, nicht nur für Rollstuhlfahrer/
Innen, sondern auch Senioren/Innen 
und Mütter mit Kinderwagen, Teil zur 
Erlangung dieses Audits sind. 

Ich lade Sie daher herzlich ein zu ei-
nem Rundgang, stattfindend und be-
ginnend am:

Freitag, 29. 04. 2011,  
um 14:00 Uhr beim  

Feldkirchner Postamt

Herzlich eingeladen sind vor al-
lem FeldkirchnerInnen, Menschen 
mit Handicap, SeniorenInnen sowie 
 Mütter mit Kinderwagen.
Mit der Bitte um Anmeldung bis spä-
testens 27. 4. 2011 unter der Num-
mer 0664/55 35 303.
Wünsche, Anregungen und Beschwer-
den aller Art werden von mir gerne mit 
Freude entgegengenommen.
Bei Schlechtwetter bin ich leider ge-
zwungen diesen Termin – je nach 
gegebener Möglichkeit – entweder 
zu verschieben bzw. vorübergehend 
abzusagen.
Mit der Bitte um Kenntnisnahme, lasst 
uns nicht im Stich!

Auf Ihr zahlreiches Kommen freut 
sich Leo Fischer & Team

WIR SUCHEN EIN LOGO!
Frau Fachlehrerin Edith Hermann veranstaltete mit 5 Schulklassen der 
Hauptschule Feldkirchen einen Zeichenwettbewerb, um ein Logo für die 
Zertifizierung zum Audit „familienfreundliche Gemeinde“ zu finden. 
Da unter den abgegebenen Zeichnungen die Auswahl für uns zu schwer 
wurde, haben wir uns entschlossen, dies den GemeindebürgerInnen zu 
überlassen.

In der Zeit vom 17. Mai bis 14. Juni 2011 werden die Zeichnungen im 
Foyer des Gemeindeamtes ausgestellt.
Durch die fortlaufende Nummerierung kann jeder Interessierte (und wir 
hoffen, es sind viele!) mittels Stimmzettel seine Wahl abgeben. Wir sind 
schon sehr gespannt, wer die Siegerzeichnung gemacht hat! 
Als Dankeschön für den Eifer der Schüler erhalten die Schulklassen, die 
am Wettbewerb teilgenommen haben, je € 30,– für die Klassenkasse. 
Der Sieger wird extra belohnt!

Für das Audit: Eveline Mellacher
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Elektroaltgeräte sammeln - damit 
schützen wir unsere Umwelt, schonen 
unsere Rohstoffreserven und sparen 
Kosten! 

Seit August 2005 können Österreichs 
KonsumentInnen ihre alten Elektroge-
räte unentgeltlich bei Altstoffsammel-
zentren, Sperrmüll- und Problemstoff-
sammlungen und größeren Elektro-
händlern abgeben. Alleine innerhalb 
der EU fallen jedes Jahr einige Millio-
nen Tonnen alte Elektrogeräte an, die 
ausgedient haben. Aufgrund der im-
mer kürzer werdenden Lebenszyklen 
und dem Trend zu mehr Elektronik im 
privaten wie auch im gewerblichen 
Umfeld, steigt das Aufkommen per-
manent. Egal ob Leuchtstoffröhren, 
Wäschetrockner oder Toaster - sie 
alle enthalten wertvolle Rohstoffe, die 
nach der ordnungsgemäßen Entsor-
gung wieder genützt werden können.
Um beispielsweise ein Gramm Gold 
zu gewinnen, müssen in afrikanischen 

Elektroaltgeräte 
Entsorgung

Minen ca. 2 Tonnen Geröll aus der 
Tiefe befördert, zermahlen, gefiltert, 
gesiebt und durchwühlt werden. Alter-
nativ kann man jedoch auch einfach 
ca. 3 alte PCs demontieren und die 
darin enthaltenen Leiterplatten und 
Computerstecker recyceln lassen, 
um dieselbe Ausbeute zu erlangen. 
Zusätzlich gewinnt man dabei auch 
noch etwas Silber, Palladium, Kupfer 
und Zinn. Leider gibt es nach wie vor 
erhebliche Schwachstellen in der Ab-
falltrennung und viele Elektroaltgeräte 
gehen durch unsachgemäße Entsor-
gung verloren! 

Bitte bringen Sie Ihre Elektroalt-
geräte ins Altstoffsammelzentrum 
bzw. zu den jährlichen Sperrmüll- 
und Problemstoffsammlungen ih-
rer Gemeinde!

Seit Einführung der flächendeckenden 
Müllabfuhr in den frühen 80er Jahren 
des 20. Jahrhunderts hat sich bei  der 
Sammlung und Behandlung unserer 
Abfälle doch einiges bewegt. 
Wurden in den Anfangsjahren die Ab-
fälle einfach  von  den Sammelfahr-
zeugen zu den Deponien gebracht, 
dort entleert und der Müll unsortiert 
deponiert, so hat  sich  dies grund-
legend geändert. In der heutigen 
Zeit kommt kein Abfall unsortiert auf 
irgendeine Deponie, sondern das 
Abfallwirtschaftsgesetz regelt genau, 

Mülltrennung = Wertstoffsammlung
was wie behandelt und getrennt bzw. 
verwertet wird.
Wir haben inzwischen gelernt unsere 
Abfälle bereits im Haushalt getrennt 
zu sammeln und auch wo wir sie ab-
geben können. Die Gemeinden haben 
zu diesem Zweck viel investiert und 
Abfallsammelzentren errichtet um den 
Bürgern die Entsorgung zu erleichtern.
Aber anscheinend werden solch ba-
nale Dinge wie die Mülltrennung leicht 
wieder vergessen. Wie sonst kann es 
sein, dass bei uns in Feldkirchen die 
Mülltrennung nicht besser, sondern 
schlechter funktioniert als vor ein paar 
Jahren? Oder wollen manche nicht 
mehr trennen? Oder sind einige zu 
faul dazu? Oder haben keine Zeit zum 
Mülltrennen?
Dass sich aber die schlechte Tren-
nungsmoral bei den Müllgebühren 
niederschlägt, vergessen diejeni-

Mit der Neuregelung im Bundes-
luftreinhaltegesetz – seit 18. Au-
gust 2010 in Kraft! – ist es zu einer 
deutlichen Verschärfung des Ver-
brennungsverbotes gekommen, da 
darin das Verbrennen biogener Ma-
terialien sowohl flächenhaft als auch 
punktuell im Freien grundsätzlich 
untersagt wird.
Seit 1. April 2011 ist in der Stei-
ermark eine Verordnung in Kraft 
getreten, die das Abbrennen von 
Brauchtumsfeuern NEU regelt. 
Diese Verordnung wurde notwendig, 
da im neuen Bundesluftreinhaltege-
setz keine generelle Ausnahme für 
Brauchtumsfeuer mehr vorgesehen 
ist und ohne diese Verordnung über-
haupt keine Brauchtumsfeuer in un-
serem Bundesland zulässig wären.
Zur Info: Als Brauchtumsfeuer gilt 
ein Feuer im Rahmen regionaler 
Bräuche, die das Entfachen und 
Abheizen eines Feuers beinhal-
ten, wenn sie auf eine langjährige, 
gelebte Tradition mit eindeutigem 
Brauchtumshintergrund verweisen 

können. Dazu zählen insbesondere 
die Osterfeuer wie auch die Sonn-
wendfeuer.
In den nachfolgenden Gemeinden 
des Bezirkes Graz-Umgebung darf 
aufgrund der besonders hohen Luft-
belastung ein Feuer pro Gemein-
de von Karsamstag 15:00 Uhr bis 
Ostersonntag 03:00 Uhr in der Früh 
entzündet werden:
Feldkirchen bei Graz, Fernitz, 
Gössendorf, Grambach, Hart bei 
Graz, Hausmannstätten, Kalsdorf, 
Mellach, Pirka, Raaba, Seiersberg, 
Unterpremstätten, Werndorf, Wund-
schuh, Zettling.
Veranstalter kann die Gemeinde 
selbst oder ein von ihr beauftragter 
Verein bzw. eine kirchliche Institu-
tion sein. Das Feuer ist bei der Be-
zirkshauptmannschaft zu melden.

Bei Zuwiderhandeln kann die Be-
zirksverwaltungsbehörde lt. 
Bundesluftreinhaltegesetz eine Ver-
waltungsstrafe bis zu einer Höhe 
von € 3.630,– verhängen.

Zulässigkeit von
Brauchtumsfeuern

gen gerne. Denn wenn Stoffe wie 
Metalle, Elektrogeräte, die wie-
derverwertbar sind, im Restmüll 
oder gar in der Biotonne landen, 
entstehen den Firmen natürlich 
 Kosten, die natürlich der Gemein-
de aufgerechnet werden.

Ebenso wird das Sammlen der Ver-
packung vernachlässigt. Für  jede 
Verpackung bezahlt der Konsument 
bereits beim Kauf die Entsorgungs-
kosten. Dass durch die falsche Ent-
sorgung, nämlich im Restmüll statt in 
der gelben Tonne, noch einmal bezahlt 
wird, sollte man auch bedenken.

Tatsache ist, dass die heutige Tren-
nung unseres Hausmülls eigentlich 
eine Wertstoffsammlung ist. Zirka 
80–90% des anfallenden Mülls aus 
einem Haushalt wird stofflich oder 
thermisch wiederverwertet.

Der Umwelt- und Müllabfuhraus-
schuss sowie der ganze Gemeinderat 
sind bemüht, die Gebühren für die 
Bürger so niedrig wie möglich und die 
Leistungen der Gemeinde für alle zu 
erhalten.
Damit das so bleiben kann, er-
suche ich Sie um Unterstützung. 
Helfen Sie uns und versuchen 
Sie Ihren Müll wieder genauer zu 
trennen. Sollten Sie weitere Infor-
mationen benötigen, erhalten Sie 
diese im Gemeindeamt.
GR Alois Dietrich

Zusätzlicher 
Abgabetermin im 
Altstoffsammelzentrum
Samstag, 16. April 2011, 
8.00 – 12.00 Uhr

16
APRIL

Samstag

Bitte 
vormerken:

FELDKIRCHNER NACHRICHTEN
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E-Mail: info@ssgf.at

SCHAUSPIELGRUPPE 
FELDKIRCHEN

Die Feldkirchner Passionsspiele 2011 
sind gerade voll angelaufen, aber 
auch schon wieder vorbei, wenn Sie 
die Feldkirchner Nachrichten erhalten. 
Tief berührt und überwältigt vom 
minutenlangen Applaus des Premie-
renpublikums mit Diözesanbischof 
Dr. Egon Kapellari, Superintendent 
MMag. Hermann Miklas, Caritasprä-
sident Franz Küberl aus dem kirchli-
chen, aber auch von Landeshaupt-
mann-Stellvertreter Hermann  Schüt-
zenhöfer, Bürgermeister Ing. Adolf 
Pellischek und Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäten aus dem politischen 
Wirkungsbereich, sowie VertreterIn-
nen aus der Wirtschaft und vielen 
weiteren Gästen, stehen wir nach dem 
gemeinsam gesungenen Schlusslied 
mit zittrigen Knien und voller Freude 
auf der Bühne.
Ja, wir haben die Besucher und Besu-
cherinnen erreicht und gerührt, haben 
sie an den Geschehnissen der Passi-
on Christi vor 2000 Jahren teilhaben 
lassen. Auch die vielen Gespräche 
mit unserem Herrn Bischof, bis lange 
nach der Aufführung, zeigen uns, dass 
sich die fast einjährige Vorbereitungs- 
und Probenzeit gelohnt hat.
Am Beginn der Premiere standen die 
Segnung der neuen Begegnungsstät-
te durch Bischof Egon Kapellari und 
Monsignore Pfarrer Josef Gschanes 
und die feierliche Eröffnung der Pas-
sionsspiele 2011. Dabei kam es zur 
ersten Begegnung des Publikums im 
Saal mit den rund 150 Darstellern und 
Helfern, die alle im Foyer im Halbkreis 

Aufstellung genommen hatten und 
von Ehrengästen und Premierenpu-
blikum, nach Öffnung der mobilen 
Trennwand, mit spontanem Applaus 
begrüßt wurden. 
Daher gilt unser besonderer Dank al-
len, die dies möglich werden ließen, 
die Produktion der Passion 2011 ge-
nauso, wie die Wirklichkeit gewordene 
Vision einer zeitgemäßen Spielstätte.
Zum einen sind dies unser, bei der Pre-
miere durch den Bürgermeister für 30 
Jahre Regietätigkeit geehrter, Spiellei-
ter Dr. Hans-Jürgen Weitschacher und 
der Präsident der Schauspielgruppe 
Feldkirchen GR Erich Gosch, der mit 
grenzenlosem Einsatz sozusagen die 
Erfolgsgarantie dafür darstellt, sowie 
unser Herr Pfarrer Msgr. Josef Gscha-
nes, der die Urfassung unserer Passi-
onsspiele geschrieben hat und damit 
sowohl den Grundstein zum Spiel, 
aber auch zur Spielstätte selbst gelegt 
hat und, wie vor 38 Jahren auch bis 
zum heutigen Tag, uns allen vollstes 
Vertrauen entgegenbringt. 
Zum anderen sind dies aber auch alle, 
die zum Gelingen des neuen Begeg-
nungszentrums beigetragen haben. 
Es sind dies viele FeldkirchnerInnen 
durch Spenden oder unzählige frei-
willige Arbeitsstunden. Die Finan-
zierung durch die Marktgemeinde 
Feldkirchen, Diözese, Pfarre, Schau-
spielgruppe und die vielen uns gutge-
sinnten Firmen hat nicht zuletzt zum 
Gelingen beider Projekte beigetragen. 
Dafür allen ein aufrichtiges Vergelt’s 
Gott.
Damit wurde aber etwas erreicht, wor-
auf die Pfarre, die Schauspielgruppe 
und nicht zuletzt die Gemeinde mit 
Recht stolz sein können.
Zukunft und Fortbestand der Passi-
onsspiele konnten, so Gott will, auf 
ein weiteres Stück festes Fundament 
gestellt und abgesichert werden, was 
neben der pastoralen und volkskul-
turellen Wirkung durchaus auch das 
Ansehen unserer Marktgemeinde för-
dert. Die Feldkirchner Passionsspiele 
sind weit über die Gemeinde- und 
Landesgrenzen ein Begriff. 
Einerseits durch die Vereinigung aller 
österreichischen Passionsspielorte, 
wo beim jährlich stattfindenden Er-
fahrungsaustausch auch Feldkirchen 

vertreten ist, andererseits auch durch 
die Mitgliedschaft in der Europassion. 
Alle Spielorte sind in einem 2010 er-
schienenen Buch präsentiert und mit-
tendrin Feldkirchen.
Nach einem Freundschaftsbesuch 
der einzigen Passionsspiele der Nie-

derlande 2010 in Tegelen, wo wir 
zwei von insgesamt 40.000 Besu-
chern sein durften, war es mir eine 
besondere Ehre bei der Aufführung 
am Sonntag, dem 20.3. 2011, neben 
einem der Initiatoren der Europassi-
on, Franz Miehl aus St. Margarethen, 
auch drei Vertreter der Passionsspiele 
Tegelen begrüßen zu dürfen. Blei-
benden Eindruck hinterließ unsere 
Neuinszenierung mit mulikulturellen 
Gesängen des FeldKirchenChores, der 
neu von Viktor Cornitzer komponierten 
Musik und der neu gestalteten Zwi-
schentexte von Hans Marsam. 
Vor allem durch die Nähe des Publi-
kums zur Darstellung, lebt man mit 

und kann sich dem Geschehen nicht 
entziehen, wenn die leibliche Mutter 
als Mutter ihren gekreuzigten Sohn 
Jesu in Händen hält oder der Vater als 
Judas seinen Sohn als Jesus verrät. 
Für die Besucher aus Tegelen und St. 
Margarethen war es vor allem über-

wältigend, wie in Feldkirchen die voll-
ständige Darstellung der Passion auf 
die Pfarrheimbühne gebracht wird. In 
Tegelen und St. Margarethen ist die 
Naturbühne größer als unser gesam-
tes Pfarrzentrum. Im modernen Foyer 
hatten unsere Gäste die Gelegenheit, 
die dramaturgisch neu gestalteten 
Spiele zu diskutieren und mit den 
Spielern einen direkten Gedanken-
austausch zu betreiben.
Die 150 ehrenamtlichen Mitwirken-
den und ich freuen uns bereits auf die 
Passionsspiele 2014.

Für die Schauspielgruppe Feldkirchen
Ing. Alfred SCHARL
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WER BAUT WO?
Husovic Semir und Rabija, Carl-Zeller-
Gasse 10, Erteilung der Baubewilligung für die 
Errichtung eines Einfamilienwohnhauses

Dr. Mircic Aleksandar, Lindenweg 5b, Ertei-
lung der Baubewilligung für einen Zu- und Um-
bau beim bestehenden Einfamilienwohnhaus

Orgel-Apfelknab Manfred und Gabriele, 
Triester Straße 92, Erteilung der Baubewilli-
gung für die Errichtung einer Einfriedung

Kolak Albert und Vesna, Schindlerstraße 
41b, Erteilung der Benützungsbewilligung für 
das Einfamilienwohnhaus

GWS Gemeinn. Alpenländische Gesell-
schaft für Wohnungsbau und Siedlungs-
wesen m.b.H, Mittermühlweg 12, Erteilung 
der Baubewilligung für die Errichtung einer 
Wohnhausanlage (2 Baukörper) mit insgesamt 
25 Wohnungseinheiten und einer eingesenk-
ten Garage

Design Houses, Obere-Seepark-Gasse und 
Untere-Seepark-Gasse, Erteilung der Baube-
willigung für das Bauvorhaben Seepark Feld-
kirchen

Peifen LI, Triester Straße 100, Erteilung der 
Baubewilligung für den Zu- und Umbau beim 

bestehenden Gastronomiebetrieb zu einem 
Asia-Restaurant, sowie 24 PKW-Abstellplätze

Bau- und Siedlungsgenossenschaft Rot-
tenmann, Josef-Gschanes-Straße 1-3, Er-
teilung der Baubewilligung für die Errichtung 
eines Geschoßbaues mit 15 Wohnungseinhei-
ten, 15 PKW-Abstellplätze mit Schutzdach und 
11 PKW-Abstellplätze ohne Schutzdach

Dzajic Enisa, Josef-Ressel-Straße 94, Ertei-
lung der Baubewilligung für den Zubau eines 
überdachten Abstellplatzes für 2 PKW und 
eines überdachten Abstellplatzes für Garten-
geräte, sowie Errichtung einer Terrasse und 
zweier Balkone

Koljsi Enver, Carl-Zeller-Gasse 4, Erteilung 
der Baubewilligung für die Errichtung eines 
Einfamilienwohnhauses

Neuhold Alfred, Schweizergasse 14, Ertei-
lung der Benützungsbewilligung für das Einfa-
milienwohnhaus mit Garage

Egger Adolf, Erteilung der Abbruchbewilli-
gung für die Mauer auf der Liegenschaft Am 
Hof 1, Erteilung der Abbruchbewilligung für 
das Wohn- und Geschäftshaus auf der Lie-
genschaft Triester Straße 204, Erteilung der 
Abbruchbewilligung für das Wohnhaus und 

Wirtschaftsgebäude auf der Liegenschaft Trie-
ster Straße 206

Hutter Martin, Feldkirchen Au 95, Erteilung 
der Baubewilligung für den Zubau eines über-
dachten Gastgartens beim Au-Stüberl

Zahirovic Faketa und Musamedin, Riegel-
schneiderweg 19, Erteilung der Abbruchbewil-
ligung für das Einfamilienwohnhaus und Ertei-
lung der Baubewilligung für den Neubau eines 
Einfamilienwohnhauses mit Garage

Gandler Andrea, Josef-Ressel-Straße 57, 
Erteilung der Benützungsbewilligung für das 
Wohnhaus mit PKW-Abstellplatz

Ramovic Mersat, Schwargasse 3, Erteilung 
der Baubewilligung für die Errichtung von zwei 
Stiegenaufgängen und zwei Dachterrassen

Stengel Ingo Stahlbau GmbH, Untere Bahn-
straße 52, Erteilung der Baubewilligung für die 
Errichtung einer Werkhalle mit Bürotrakt und 
23 PKW-Abstellplätze

Ulz Michael und Rosemarie, Triester Stra-
ße 337, Erteilung der Baubewilligung für die 
Errichtung eines Landhauses, eines Carport, 
einer Gartenmauer und Außenanlagen

Wir sind gerüstet um rasch zu helfen, denn nur  rasche Hilfe ist eine gute Hilfe!

Planung und Beratung 
komplette Heizungs-, Sanitär- und Gasinstallationen  

Abflussverstopfung, Rohrbruch und Leckortung 
Badezimmerrenovierungen sowie Bäder NEU – Alles aus einer Hand 

Solaranlagen und Alternativenergie

Wir sind ein kundenorientiertes Unternehmen, daher bekommen Sie bei uns kostenlose Planung  
und Beratung vor Ort inkl. kostenlosen Voranschlag

Das optimale EIGENHEIM ist der Wunsch eines jeden Hausherrn

Vertrauen Sie Ihrem Handwerker mit Handschlagqualität im Raum Graz

SBHaustechnik
Gas | Wasser | Heizung

Feldkirchner Straße 175, 8055 Neu-Seiersberg
Tel./Fax 0316/24 20 52
24h-Notdienst: 0664 / 76 70 596
E-Mail: office@sb-haustechnik.at
www.sb-haustechnik.at
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Peter und Veronika HARAS
Karl-Morre-Straße 9

geheiratet am 17.02.1951

Der Bürgermeister gratulierte
im Namen der GemeindeGRATULATION

Diamantene
Hochzeit

99 Jahre
Christine SIMEL

Triester Straße 101
geb. am 06.02.1912

96 Jahre
Maria SCHNATTL

Kirchengasse 2
geb. am 16.12.1914

Geburtstage

95 Jahre
Josef GNEIST
Gartengasse 2

geb. am 23.01.1916

Johann und Zäzilia KOLUNDER
Großbauerstraße 16

geheiratet am 06.02.1961

Otto und Ludmulla LEBERNEGG
Wagnitzstraße 36

geheiratet am 09.02.1961

Goldene Hochzeit

FELDKIRCHNER NACHRICHTEN
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94 Jahre
Franz KREMSER
Triester Straße 101

geb. am 21.01.1917

93 Jahre
Amalia KRACHLER
Thalerhofstraße 42

geb. am 16.12.1917

93 Jahre
Aloisia MUZIC

Triester Straße 39/3
geb. am 17.02.1918

92 Jahre
Josef FINK

Kreuzannerlweg 6
geb. am 08.01.1919

91 Jahre
Margaretha SAISCHEK

Triester Straße 101
geb. am 25.03.1920 

91 Jahre
Helene HARL

Triester Straße 165
geb. am 26.02.1920

91 Jahre
Genovefa KIENEGGER
Rudersdorfer Straße 208

geb. am 10.12.1919

91 Jahre
Franz HIEBLER

Triester Straße 101
geb. am 24.02.1920

91 Jahre
Vzbgm. Josef FUHRMANN

Karl-Morre-Straße 23
geb. am 20.02.1920

91 Jahre
Margarete MOLLICH

Kulmistraße 12
geb. am 13.02.1920

90 Jahre
Franz SCHAFFLER
Triester Straße 101

geb. am 27.01.1921

90 Jahre
Maria STROHMEIER

Wagnitzstraße 15
geb. am 24.01.1921

90 Jahre
Johann GOIGNER

Lagerstraße 52
geb. am 03.04.1921

80 Jahre
Maria MAGG

Niechtenmühlstraße 14
geb. am 25.01.1931

Geburtstage

90 Jahre
Amalia GERM

Triester Straße 101
geb. am 05.01.1921

FELDKIRCHNER NACHRICHTEN
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Rasul BATUKAEV am 09.12.2010 
Ema OGORINAC am 31.12.2010 
Dominik POLECZEK am 08.01.2011 
Stefanie SCHÖNAUER am 27.01.2011 
Lisa KÖPPEL am 28.01.2011 
Mia Emely MURIC am 12.02.2011 
Valentina ORGEL-APFELKNAB am 24.02.2011 
Markus GREINER am 02.03.2011
Neo ZERNIG am 15.03.2011
Nathalie HEINZEL am 18.03.2011

Geburten

80 Jahre
Maria STERNAD
Schindlerstraße 71

geb. am 28.01.1931

80 Jahre
Agnes MISSIA
Brunnengasse 7

geb. am 07.02.1931

80 Jahre
Karl STRADNER

Triester Straße 262
geb. am 09.02.1931

80 Jahre
Maria PETRANOWITSCH

Schwargasse 9
geb. am 01.03.1931

80 Jahre
Otto REGIER

Wagnitzstraße 43
geb. am 11.03.1931

80 Jahre
Margareta WOLF

Niechtenmühlstraße 48
geb. am 01.04.1931

80 Jahre
Kornelia STRIN

Bahnweg 26
geb. am 20.01.1931

… und jetzt nicht auf das
Ölbrennerservice vergessen!!

€

und weiterhin umweltfreundlich
und störungsfrei  heizen.

Rufen Sie

Tel. 0316/294920
Ihre Firma

Rauchfangkehrermeister

Bernd Jaklitsch

Geburtstage

FELDKIRCHNER NACHRICHTEN
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Eheschließungen

Kalsdorf, gegenüber Friedhof, 
Telefon 0 31 35 / 52 6 97

Franz Karl 
Heinz FEIERTAG 

und 
Birgit SABATHI
am 15.01.2011     

Sterbefälle
Wolfgang MOK am 16.12.2010 

Josefa PUHAN am 18.12.2010 

Hermann DOSTY am 04.01.2011 

Hugo Richard WIDMOSER am 26.01.2011 

Anna POTOCNIK am 30.01.2011 

Hilda EHRITZ am 20.02.2011 

Augustine SCHREINER am 28.02.2011 

Ernst SCHNABL am 28.02.2011

Anna GRUSSL am 14.03.2011

Zecir OSMANOVIC und Nermina IDRIZOVIC
am 31.12.2010 

Dr. med. univ. Roland Ernst WEISS und
Mag. rer.soc. oec. Claudia AUTZ

am 31.12.2010 

Markus LIPOVSEK und Martina VEJWANCICKY
am 05.03.2011

Rudolf WINKLER und Michaela Maria TRUMMER
am 10.03.2011

ICH BIN EIN 
RECHNUNGSWESEN.

CAMPUS 02, Fachhochschule der Wirtschaft, (0316) 6002-803, controlling@campus02.at www.campus02.at/rwc

STUDIENRICHTUNG 
RECHNUNGSWESEN & CONTROLLING

Wer Betriebsamkeit sät, erntet Erfolg. Das 
gilt sowohl für ein berufsbegleitendes als 
auch ein Vollzeit-Studium der Studien-
richtung Rechnungswesen & Controlling 
an der FH CAMPUS 02 – und fürs Leben!

Bachelorstudium (6 Semester)
·  Berufsbegleitend: 
 FR nachmittags, SA ganztags
·  Vollzeit: MO bis FR
·  Abschluss: Bachelor of Arts 
 in Business, BA

Masterstudium (4 Semester)
·  Berufsbegleitendes Studium
·  Abschluss: Master of Arts 
 in Business, MA

Sie wollen mehr erfahren? Besuchen Sie 
unsere Infoabende – alle Termine finden 
Sie im Web.

© Foto© otFototolilFotoliliotolia / AAsAstoa / AstoAstoAAs oa / Astosta // A cckkckckckck
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YOUTHPOINT 
FELDKIRCHEN 
http://de.netlog.com/youthpointfeldkirchen

Nach einer kurzen Weihnachtspau-
se ging es  für unseren Youth Point 
mit frischem Elan ins neue Jahr. 
Anfang Jänner standen DVD-
Abende und Drehfußball auf dem 
Programm. Nach mehrmaligem 
Wunsch ging es am 22. Jänner 
nach Kalsdorf, um dort in der 
„Trendsport  - Arena“ Fußball zu 
spielen. Mehr als zwei Stunden 
ging es beim „Berliner – Spielen“ 
hart, aber fair zur Sache. 
Am Ende des Monats hieß es 
für neun Cineasten „Auf ins Ci-
neplexx“. Der Ausflug fand – wie 
kann es anders sein – großen An-
klang, daher wird auch in Zukunft, 
regelmäßig ein Kinoausflug auf 
dem Programm stehen. 

Nachdem bereits bei mehreren 
Aktionen des Youth Points ein Vi-
deo- Beamer zum Einsatz kam, 
realisierten unsere Jugendlichen 
die Idee, selbst eine Leinwand zu 
bauen. Das Ergebnis fand – bei 
unserem 2. FIFA- Turnier – auch 
gleich seine erste Anwendung. Wie 
bereits im Dezember des letzten 
Jahres, fand auch dieses Mal das 
Turnier regen Zuspruch. In zwei 
Vorrundengruppen wurden die vier 
Semifinalisten ausgespielt, welche 
dann in den Finalspielen den Sie-
ger unter sich ausmachten. Als Sie-
ger ging  Sascha Dinic hervor, der 
im Finale Michael Modl besiegen 

Liebe Jugendliche! Liebe Erwachsene!
konnte. Den dritten Platz sicherte 
sich Manuel Paulitsch. 
Ein weiteres fußballerisches High-
light veranstalteten wir im Februar, 
als der Frühling seine ersten Fühler 
ausstreckte. Diese vorsommerliche 
Stimmung nahmen wir zum Anlass, 
um wieder nach Kalsdorf in die 
Trendsportarena zu fahren. Bereits 
im Vorfeld vereinbarten wir ein 
Match mit Jugendlichen aus Kals-
dorf. Nach einer kurzen Aufwärm-
phase ging es auch schon los. Zwei 
Stunden lang lieferten sich unsere 
Jugendlichen ein ausgeglichenes 
Match und konnten am Ende sogar 
das Feld als Sieger verlassen. Na-
türlich wurde nach dem Turnier auf 
das leibliche Wohl nicht vergessen!
Nachdem wir bereits mehrmals 
unser fußballerisches Talent unter 
Beweis stellen konnten, nahmen 
wir Mitte März erstmals an einem 
„richtigen“ Hallenfußballturnier in 
Lieboch teil. Nach einem etwas 
holprigen Start, mit zwei Niederla-
gen, steigerten sich unsere Jungs 
und konnten die  folgenden Spiele 
für sich entscheiden. Im entschei-
denden Spiel um den Aufstieg 
in die Finalrunde fehlte unserer 
Mannschaft leider etwas Glück und 
so mussten wir nach den Vorrun-
den die Segel streichen. Von den 
14 teilnehmenden Mannschaften 
konnte sich der Youth Point Feldkir-
chen den 7. Platz sichern. 

Wir freuen uns,
Christina und Florian

Youth Point Feldkirchen 8073 Feldkirchen, Wagnitzstrasse 2a

Mehr Infos gibt es auf www.wiki.at sowie unter 0316/228654, 
yp-feldkirchen@wiki.at sowie auf Facebook!

Wir sind ein: Wir stehen für die Einhaltung: Unsere Öffnungszeiten:
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Bis einschließlich 1. 7. 2011 sam-
melt das „Volksbegehren Bildungs-
initiative“ Unterstützungserklärun-
gen. 
Wichtig: Ihre Unterstützungserklä-
rung zählt bereits zum Gesamt-
ergebnis des Volksbegehrens. 
D.h. wenn Sie bereits jetzt eine 
Unterschrift leisten, haben Sie Ihr 
Stimmrecht ausgeübt und es er-
übrigt sich eine Unterschrift in der 
Eintragungswoche.
Wie gibt man eine Unterstüt-
zungserklärung ab?
Vorbereitete Unterstützungserklä-
rungs-Formulare gibt es im Ge-
meindeamt oder als Download auf 
der Homepage des Volksbegehrens 
Bildungsinitiative unter www.nicht-
sitzenbleiben.at

Wer kann eine Unterstützungs-
erklärung abgeben?
Der/die Unterstützungswillige muss

-
gerschaft besitzen

haben

haben
-

meinde als wahlberechtigt ein-
getragen sein

Im Gemeindeamt Feldkirchen bei 
Graz können Sie zu den Parteien-
verkehrszeiten Unterstützungser-
klärungen abgeben.

Die Begründungen und Forderun-
gen des Volksbegehrens Bildungs-
initiative und weitere Informationen 
gibt es auf der Website:
www.nichtsitzenbleiben.at
Info-Hotline: 0800 204 400

VOLKSBEGEHREN 
 BILDUNGSINITIATIVE

Tagesmütter/-väter gesucht!

Geborgenheit. Freunde. Entwicklung.

Sie schätzen kreatives und individuelles Arbeiten 
mit Kindern und möchten Ihren Arbeitsplatz 
eigenverantwortlich gestalten?

Die nächsten Ausbildungen starten: 
 
In Graz: 19. September 2011 
Informationen: Mag. Sophie Teyssandier 
Tel. 0316 / 671 460-19

In Kalsdorf: 18. Oktober 2011 
Informationen: Therese Siebenhofer 
Tel. 03135 / 554 84-23
 

www.tagesmuetter.co.at

TAGESMÜTTER STEIERMARK bil-
det seit vielen Jahren Tagesmütter 
und Tagesväter aus. Jetzt ist die 
neue Ausbildungsverordnung des 
Landes Steiermark herausgekom-
men. Diese schreibt 315 Unter-
richtseinheiten und 160 Stunden 
Praktikum für Tagesmütter/-väter 
und KinderbetreuerInnen vor. 
Die Ausbildung bei TAGESMÜTTER 
STEIERMARK umfasst 325 Unter-
richtseinheiten. Ein neues Modul in 
der Ausbildung ist die geschlechts-
sensible Pädagogik, die die tradi-
tionell männlichen und weiblichen 
Bereiche und Erfahrungswelten für 
beide Geschlechter eröffnen soll. 
Tagesmütter und Tagesväter legen 
großen Wert auf gesunde Ernäh-
rung der Kinder, daher wird dieses 

Thema in Zukunft ausführlicher 
behandelt.
TAGESMÜTTER STEIERMARK bie-
tet zwei Varianten (vormittags und 
berufsbegleitend) an Ausbildungs-
lehrgängen an. Ziel ist es, den je-
weiligen privaten und beruflichen 
Bedürfnissen der InteressentInnen 
entgegenzukommen.

Auskünfte zur Ausbildung erhalten 
Sie bei TAGESMÜTTER STEIER-
MARK in der pädagogischen Ab-
teilung unter 0316/ 671 460-19 
(Graz) oder 03135/ 554 84-23 
(Kalsdorf) und auf der Homepa-
ge www.tagesmuetter.co.at. Dort 
finden Sie auch die Angebote in 
Bezug auf Kinderbetreuung und 
Veranstaltungen.

Ausbildungslehrgang zur/zum 
Tages-mutter/-vater und 
KinderbetreuerIn NEU!!!

Tel.: 0664/91 83 997 www.hair-lounge-monic.at

FRISIERSALON  HAARVERLÄNGERUNG  NAGELDESIGN

WIR BIETEN FACHMÄNNISCHE 
BERATUNG UND VERLEGUNG

BODENVERLEGUNG

Josef 
Taschner

8073 FELDKIRCHEN
TRIESTER STRASSE 276

 

 
Melanböden

Triester Straße 78b

FELDKIRCHNER NACHRICHTEN
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PFARRKINDERGARTEN
E-Mail: feldkirchen@graz-seckau.at

“DU und ICH – wir wollen Freunde sein“

So manche Bleichgesichter erblas-
sen, wenn die Indianerkinder aus 
dem Pfarrkindergarten ihre Trom-
meln klingen lassen. Ob Häuptling 
„Schwarzer Adler“ oder Indianer-
mädchen „Kleiner Mond“, jeder 
weiß, wo sein Stamm ist, denn er 
braucht nur den Büffelspuren zu 
folgen. 
Sei es der Stamm der „Tapferen 
Apachen“ oder der „Schleichenden 
Füße“ – überall herrscht reges In-
dianertreiben: 

Indianergrüße aus dem 
Pfarrkindergarten!

Tänze rund ums Lagerfeuer, die 
Friedenspfeife rauchen und Büffel-
wurst essen, sich in der Zeichen-
sprache unterhalten, eine Mutpro-
be durch die gefährliche Bärenhöh-
le wagen,  sich im Tipi ausruhen 
und den spannenden Geschichten 
des Häuptlings lauschen, na ja – 
und alle anderen Geheimnisse wol-
len wir euch nicht verraten, denn 
schließlich können Indianer auch 
gut schweigen!

Für den Pfarrkindergarten 
Elfi Kainz

Haben Sie Interesse uns näher 
kennen zu lernen? Ein Besuch 
bei uns wird Ihnen Einblick in 
unsere pädagogische Arbeit 
geben. Deshalb laden wir Sie 
herzlich ein, von unserem An-
gebot Gebrauch zu machen.

Betreuungsangebot:
Montag – Freitag  7–17 Uhr.
Anfragen und Anmeldung nach 
telefonischer Vereinbarung von  
Mo –Fr, 7-13 Uhr, 0316/29 42 48.
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Ab Hof Verkauf

Mo-Fr 8 – 18 Uhr

Sa 8 – 15 Uhr

Triesterstraße 136

8073 Feldkirchen

Tel. 0316 - 29 58 32

Mobil 0664 - 512 38 62

HatzlFamilie

2011

GOLD
prämie

rt

Oster-
schinken

Die Gemeinde gratuliert herzlichst zur Preisverleihung!

FELDKIRCHNER NACHRICHTEN
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SCHÜLERHORT
FELDKIRCHEN

In diesem indianischen Sprichwort 
werden die 4 Elemente im Men-
schen vereint. Tatsächlich wäre ein 
Leben ohne sie auf unserer Erde 
nicht möglich. Um diese Erkenntnis  
unseren Kindern näher zu bringen, 
haben wir unser Jahresthema der 
„Erde“, dem „Feuer“, dem „Wind“ 
und dem „Wasser“ gewidmet. Vier 
Geister begleiten uns schon seit 
September und zeigen uns ihre 
Stärken. „Wurzel“ der Erdwicht  
brachte Traumreisen, Lieder und 
Basteleien mit Naturmaterialien.

Den ganzen Winter erwärmte „Fun-
ki“, der Feuergeist, unsere Herzen 
mit  einem Tanz auf dem Vulkan 
und  Experimenten mit Feuer und 
Zeichentechniken zu feuriger Mu-
sik. Im Frühling wird nun „Huja“, 

Erde ist mein Körper, Wasser ist mein Blut,
Luft ist mein Atem und Feuer meine Seele.

die Windhexe, bei uns im Hort 
Einzug halten und zuletzt kommt 

noch „Aqua“, 
die Wassernixe.  
Wir erarbeiten 
die 4 Elemen-
te  mit unseren 
Kindern über 
Geschichten, 
Plakatgestal-
tungen, Diskus-
sionen, Liedern, 
Tänzen und vie-
lem mehr.
Auch unsere 
z a h l r e i c h e n 
Praktikantinnen 
von der Bakip-
Graz steuern ei-
niges zu diesem 
großen Thema 
bei. Da gab es 
etwa ein Quiz 
und ein Rätsel 
oder einen sehr 
eindrucksvol-
len Einblick in 
die Arbeit der 
Feuerwehr. Alle 
Bereiche wer-
den gestreift, 
ob Biologie, 
Physik, sprach-
liche Kompe-
tenz, aber auch 

die Kreativität 
und Bewegung 
kommen nicht 
zu kurz. Das 
Interesse, aber 
auch das Wis-
sen unserer Kin-
der, ist in diesen 
Bereichen sehr 
groß und ihr 
Wissensdurst 
fast unstillbar.
Am 21.Jänner waren wir bei 
Christa Krautner-Sixt im Studio7 
zu einem Schminkkurs und bei 
Arno Krautner im Feldkirchner-
hof zu einem Kochkurs eingeladen. 
Im Kosmetikstudio war es ein wun-
derbares Erlebnis für unsere Mäd-
chen, sich wie eine große Dame zu 
fühlen, zu relaxen und es sich gut 
gehen zu lassen. Außerdem beka-
men sie Tipps, wie sie ihre Vorzü-
ge hervorheben können und ein 
bisschen Materialkunde war auch 
dabei. Diese Veranstaltung war so 
inspirierend, dass die Woche dar-
auf von einigen Kindern kurzerhand 
ein Pflegesalon im Werkraum ein-
gerichtet wurde. Beim Kochkurs 
wurde mit dem Chef persönlich 
Kaiserschmarrn und Apfelkom-
pott gekocht und natürlich auch 
verzehrt. Die große Küche,  in der 
normalerweise das Mittagessen 
für den Hort hergestellt wird, ein-
mal selbst benützen zu dürfen, war 
schon eine Besonderheit und wur-
de von den mitwirkenden Kindern 
sehr geschätzt.Wir danken Christa 
Krautner-Sixt  und Arno Krautner 
sehr herzlich für dieses Geschenk 
und vor allem für ihren ständigen  
persönlichen Einsatz .

Mit den Vereinsmitgliedern der 
Gewichtheber in Feldkirchen ist 
gerade ein tolles Projekt im Gan-
ge. Auf Anfrage des Obmanns Hrn. 
Gruber gestalten die Hortkinder die 
Urkunden zur 66. Österreichischen 
Meisterschaft, die am 16. und 17. 
April in Feldkirchen 
stattfindet.

Um den Kindern 
diese Sportart 
näher zu bringen 
wurde ein Schaut-
raining veranstaltet. 
Hierbei bekamen 
wir  alle eine Vor-

stellung von der unglaublichen 
Leistung  dieser Athleten. Wir be-
staunten nicht nur die enormen 
Gewichte, die gestemmt wurden,  
alle Kinder durften sich auch  an 
einer Hantelstange mit 8 kg versu-
chen und den Gewichtsunterschied 
der einzelnen Gewichtscheiben 
herausfinden. Sie rechneten zu-
sammen, wie viel Gewicht auf ei-
ner Langhantel zusammengesteckt 
wurde und wir alle waren mehr als 
erstaunt, als diese errechneten 
150 Kilo auch noch in die Höhe 
gestemmt wurden. Wir danken 
den Herren Prasser Wolfgang, Stolz 
Patrick und Kamtchob Paul für das 
Kennenlernen dieser  Sportart. Nun 
geht’s ans Zeichnen und wir ver-
sprechen, dass jede  Urkunde  ein 
Unikat wird und eine wunderschö-
ne Erinnerung für jeden Teilnehmer. 
Eine einzigartige Veranstaltung 
findet am 29. April in Feldkirchen 
statt. Alle Bildungseinrichtun-
gen der Gemeinde laden zum 
Tag der offenen Tür und zu ei-
nem großen Fest im Turnsaal 
des Schulzentrums ein. Natür-
lich sind auch alle Hortkinder mit 
dabei und trainieren schon fleißig. 
Am Nachmittag dieses Tages hei-
ßen wir Sie, liebe FeldkirchnerIn-
nen,  auch bei uns im Hort herzlich 
willkommen und freuen uns, Ihnen 
unser Konzept in der Praxis vorstel-
len zu können.

Petra Zöchner-Langusch 
und ihr Hortteam

 OGM ist eines der renommiertesten Institute für Meinungsforschung 
in Österreich, bekannt aus Publikationen in ORF und allen 
Tageszeitungen. 

Derzeit suchen wir Personen, die  von zu Hause aus telefonische 
Interviews machen möchten (keine Verkaufstätigkeit!).  

Für diese Tätigkeit benötigen Sie nur einen PC mit Internetanschluss 
(Modem),  Freude an der Kommunikation mit Menschen und 
Interesse an ihrer Meinung zu verschiedensten Themen. Es sind keine 
speziellen Vorkenntnisse notwendig. 

Die Bezahlung erfolgt pro erfolgreichem Interview, mit interessanten 
Verdienstmöglichkeiten. Basis der Zusammenarbeit ist ein 
Werkvertrag. Sie werden zu den verschiedenen Umfrageprojekten 
eingeladen und geben uns bekannt, ob Sie mitwirken wollen und wie 
viele Interviews Sie voraussichtlich machen wollen. 

Nähere Informationen erhalten Sie direkt bei OGM unter

  

Das OGM-Team freut sich auf Ihren Anruf 

Interessanter Nebenverdienst  
durch telefonische Befragungen 

von zu Hause aus 

FELDKIRCHNER NACHRICHTEN
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Solartherm / Photovoltaik

ELTERNVEREIN
der Volksschule
E-Mail: direktion@vs-feldkirchen.at

Ausgehend vom 
Schülerhort und 
den Schulen wurde 
die Idee  einer sol-
chen Veranstaltung 
vom Schulaus-
schuss aufgegriffen 
und zu organisieren 
versucht.
Alle Feldkirchner 
Organisationen  und 
Institutionen, die in den Bereichen 
Betreuung, Bildung oder Weiterbil-
dung tätig sind, wurden eingela-
den, sich aktiv zu beteiligen.
Der Zuspruch war überaus positiv 
und wir freuen uns, Ihnen die ge-
samte Palette unserer Bildungsein-
richtungen präsentieren können!
Folgende Organisationen/Einrich-
tungen haben ihr Mitwirken zu-
gesagt: VS Feldkirchen, HS Feld-
kirchen, Gemeinde- und Pfarr-
kindergarten, Schülerhort, Youth 
Point, Elternvereine, Musikschulen 
Fröhlich und Scherer und die Volks-
hochschule.
Der Tag soll als „Tag der offenen 
Tür“ in allen Einrichtungen durch-
geführt werden. Der Vormittag wird 
den Schulen zur Verfügung stehen.  
Ab Mittag wird es für die mitwir-
kenden Institutionen  in der Aula 
der Volksschule die Möglichkeit 
geben, sich an Ständen zu  prä-
sentieren. Ab 12:30 Uhr gibt es im 
Turnsaal ein buntes Programm (ca. 
1 ½ Stunden). Für Speis und Trank 
wird der Elternverein sorgen. Am 
Nachmittag wird in den Kindergär-

Bildungsfest 2011

ten und im Schülerhort die Mög-
lichkeit zur Besichtigung und Infor-
mation geboten.  Auch der “Youth 
Point“  wird an diesem Tag bereits 
ab 14:00 Uhr  für alle Interessierten  
geöffnet sein.
Ziel dieser Aktion ist es, allen Feld-
kirchnerInnen  die Vielfalt und Mög-
lichkeiten unserer Betreuungs- und 
Bildungseinrichtungen näher zu 
bringen und sich selbst von deren 
Vielfalt, der hohen Qualität und vor 
allem von den vielen Bemühungen 
der dort Angestellten zu überzeu-
gen!
Ich hoffe, Ihr Interesse geweckt zu 
haben und wünsche mir für alle 
Mitwirkenden und alle daran Be-
teiligten ein gutes Gelingen unse-
res ersten „Bildungsfestes“.  Eine 
Einladung mit  detailliertem Pro-
gramm ablauf wird jedem Haushalt  
noch zeitgerecht zugestellt! 
Wir freuen uns schon jetzt, 
Sie am 29. April begrüßen zu 
 dürfen!

Für den Schulausschuss
Johann Krois, Obmann 

Auch in diesem Halbjahr gab es ei-
nen traditionellen „Elternbildungs-
abend“, der für die Mitglieder des 
Elternvereins wieder kostenlos war. 
Für die Interessierten, denen es 
nicht möglich war zu kommen, gibt 
es hier eine kleine Zusammenfas-
sung:

Auf sehr eindrucksvolle Weise 
hatte Herr Klaus Strassegger den 
Eltern demonstriert, wie wichtig es 
ist, dass unsere Kinder schon sehr 
früh den richtigen Umgang mit dem 
Handy bzw. dem Internet erlernen.

 Dabei darf nicht außer  Acht ge-
lassen werden, dass die Kinder bei 
der Benützung des Internets von 
ihren Eltern begleitet und auf etwa-
ige Gefahren hingewiesen werden 
sollen. Themen wie „facebook“, 
„cyber mobbing“  und Internet am 
Handy waren Schwerpunkte dieses 
Vortrags. 

Weitere Informationen können un-
ter www.saferinternet.at eingeholt 
werden.

Auf diesem Wege möchte sich der 
Elternverein für diesen informativen 
Abend sehr herzlich bedanken.

Weitere Termine:

Fr. 29. April „Bildungstag“ der 
Gemeinde

Selbstverständlich unterstützt der 
Elternverein (mit „Speis und Trank“) 
den von der Gemeinde initiierten 
Bildungstag.

Do. 19. Mai „SAB-Ausbildungs-
beratung“
Wohin nach der Volksschule?  
Eine gute Schulwahl zu treffen 
stellt für viele SchülerInnen und 
deren Eltern eine große Herausfor-
derung dar. Das vielfältige Angebot 
an weiterführenden Schulen mit 
unterschiedlichen Schwerpunk-
ten macht die Entscheidung nicht 
leicht. Aus diesem Grund veran-
staltet der Elternverein auch heuer 
einen Informationsabend, bei dem 
Eltern und Kinder die Möglichkeit 
haben, sich bei zukünftigen Fragen 
beraten zu lassen (Ort: Volksschule 
Feldkirchen). 

Sa. 18. Juni „Familienfloh-
markt“ (bei Schlechtwetter Er-
satztermin: Sa. 02.Juli)
Auch heuer findet wieder ein Fa-
milienflohmarkt statt!!! Selbstver-
ständlich ist jeder, der Spielwaren, 
Kinderbekleidung und ähnliches zu 
verkaufen hat, eingeladen, einen 
Stand zu mieten. Die Standgebühr 
für einen Tisch und eine Bank be-
trägt € 5,--. (Tischreservierungen 
bei:  Fr. ALBU 0699/81165288, Fr. 
KNAUS 0664/4109941).

Das Elterncafé - die nächsten 
Termine
Do 05.05.2011
Do 09.06.2011
Do 07.07.2011

Im Namen des Elternvereins wün-
sche ich allen Eltern und Kindern 
ein frohes Osterfest!
Heidelinde Hutter & Team
(0650/ 51 272 51)

Am 29. April 2011 wird zum ersten Mal in Feldkirchen das 
„Bildungsfest“ veranstaltet.

FELDKIRCHNER NACHRICHTEN
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VOLKSSCHULE
FELDKIRCHEN
direktion@vs.feldkirchen.at

1 Stunde im 
Trommelwirbel

...erlebten am 11. Februar die Kin-
der der 1.b Klasse! 
Auf Initiative ihrer Lehrerin  Monika 
Barth gestaltete Frau Monika 
Golser in der 1. b Klasse eine tolle 
Musikstunde. Die Buben und Mäd-
chen durften dabei in die Welt der 
Trommeln und anderer Rhythmus-
instrumente eintauchen, Sprüche 
und Geschichten durch ihre Klän-
ge begleiten und dabei eine völlig 
neue musikalische Erfahrung mit 
nach Hause nehmen.
Herzlichen Dank an Frau Golser für 
ihr Kommen!

Dipl. Päd. Monika Barth, 
Klassenlehrerin der 1.b

Märchentage
Im Rahmen unserer “Märchenta-
ge“ luden wir den Märchenerzähler 
Frederik Frans Mellak in unsere 
Schule ein. Die Kinder der 2.a, 2.b 
und 4.b genossen in einer ange-
nehmen Atmosphäre eine Stunde 
die Welt der Märchen.
Sie waren fasziniert und gebannt 
von seinen Erzählungen und hörten 
zwischendurch aufmerksam seiner 
Flötenmusik zu. Sie wurden auch 
animiert mit Handbewegungen 
dem Rhythmus zu folgen.
Wir denken, dass wir den Kindern 
ein bisschen „Lust auf Märchen“ 
mitgeben konnten.

Dipl. Päd. Roswitha Wesener und 
Dipl. Päd. Waltraud Färber

Jubel, Trubel, 
 Heiterkeit...
...erfüllten am Faschingdienstag 
die Klassen der Volksschule Feld-
kirchen.
Neben Hexen und Prinzessinnen 
tummelten sich Cowboys, India-
ner und Piraten. Kleine Kätzchen 
vertrugen sich glänzend mit gru-
seligen Gestalten, auch die Lehre-
rinnen machten bei dem fröhlichen 
Treiben begeistert mit.
Neben lustigen Spielen und an-
deren Aktivitäten in den einzelnen 
Klassen  fand in der Aula auch eine 
„Faschings-Disco“ statt, die natür-
lich von allen Kids gestürmt wurde. 
Ein herzliches Dankeschön unse-
rem Schulwart DJ Dieter für die 
schwungvolle Musik!

Dipl. Päd. Monika Barth, 
Klassenlehrerin der 1.b

Am 1. März besuchte Andreas 
Safer, Mitglied der Musikgruppe  
A niada a Noar, unsere Schule 
und stellte dabei den Schülern der 
ers ten Klassen seine besonderen 
Musikinstrumente vor. Der Bogen 
spannte sich von der Maultrommel 
über die Mandoline, vom Dudel-
sack über die Trommel mit kleinem 
Schlagwerk bis hin zur Singenden 
Säge. 
An der großen Tuba durften die 
Kinder selbst probieren und freuten 
sich über „ihren“ Ton. 
Aufmerksam und voll Begeisterung 
konsumierten die Kleinen eine tolle 
Musikstunde, die allen in Erinne-
rung bleiben wird.

Dipl. Päd. Monika Barth
Klassenlehrerin der 1.b

Ein Musikant kommt 
in die Schule...

Trommelworkshop
Wir hatten eine tolle Gelegenheit 
Monika Golser, Mama von unserem 
Raphael, einzuladen, die mit den 
Kindern einen Workshop in unserer 
Klasse gestaltete.
Mit 13 Trommeln und vielen Orff-

Instrumenten wurden Rhythmus 
und Musik gelebt.
Begeisterung und Engagement, 
strahlende Kinderaugen und Freu-
de waren beim rhythmischen Spie-
len am Instrument zu beobachten.

Dipl.-Päd. Roswitha Wesener und 
Dipl.Päd. Waltraud Färber

...für zwei dritte Klassen in Form 
des letzten Schultages vor den Se-
mesterferien  und einer ebenfalls 
für diesen geltenden Einladung in 
das Institut für Weltraumforschung 
in Graz.
In den Genuss dieses Besuches 
kam die 3.b- Klasse durch die 
Initiative von Herrn Kürbisch, dem 
Vater von Lena . Freundlicherweise 
wurde dieses Angebot dann auch 

Und der Countdown lief...
auf die 3.a-Klasse erweitert. Die 
beiden Klassen haben kurz vor 
Weihnachten eine gemeinsame 
„Vollmondlesenacht“ durchge-
führt und sich im Vorfeld mit den 
Planeten unseres Sonnensystems 
beschäftigt .Daher war der Besuch 
im Weltrauminstitut so etwas wie 
der krönende Abschluss dieses 
Projektes.
Wir durften einen höchst informa-
tiven und trotz der hochwissen-
schaftlichen Thematik lobenswert 
kindgerechten und spannenden 
Vormittag genießen.
Nach praktischen Versuchen, bild-
hafter Veranschaulichung eines 
Vakuums, einem Besuch im Mag-
nometer- und Oberflächenlabor 
sowie einem abschließen Film über 
den Start einer Rakete, verließen 
wir tief beeindruckt das Institut und 
starteten unsererseits in die Se-
mesterferien.

Dipl. Päd. Ilse Caresani
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Die 4.a der VS Feldkirchen ver-
brachte die Tage vom 7.2. bis zum 
10.2.2011 in Begleitung der char-
manten Fr. Hutter am Kienzerhof 
in Trahütten. Das gute Benehmen 
der Kinder und ihre Liebe zur Natur 
beeindruckten den Bürgermeister 
der Zwergenstadt so sehr, dass wir 
in der letzten Nacht zu einem Fest 
in den Zwergenwald eingeladen 
wurden. Da Zwerge kein Blitzlicht 

Heuer gibt es Schwimmunterricht 
für die 4.a und 4.c Klasse.
Im schönen Hallenbad in Hart trai-
nieren die Schülerinnen und Schü-
ler  donnerstags von 8 Uhr bis 9 
Uhr eifrig ihre Schwimmtechnik. 
Natürlich üben die Kinder nicht 
nur Brust-, Rückenschwimmen, 

Kopfsprung und Tauchen, sondern 
vergnügen sich mit abwechslungs-
reichen Spielen. 
Ein herzliches Dankeschön an die-
ser Stelle der Gemeinde, die für die 
Buskosten aufkommt.

Dipl. Päd. Langmaier Sigrid

Nasse Abwechslung im Sportunterricht

Andreas Safer, Musikant von 
„A Niada a Noar“ bereicherte 
unseren Musikuntericht und 
führte uns vom Lied zur Bewe-
gung. Obwohl die rhythmischen 
Singspielen, Echospiele, Tänze 
und Lieder, vor allem Konzent-
ration und Ausdauer verlangten, 
waren die Kinder mit Begeiste-
rung dabei.

Dipl. Päd. Langmaier Sigrid

Vom Lied
zur 
 Bewegung

Unter diesem Motto sangen sich 
die 11 mitwirkenden Kinder des 
VS-Chores unter der Leitung von 

Am 21. Jänner 2011 fand in der 
Volksschule die Einschreibung 
der Schulanfänger/innen für das 
nächste Schuljahr statt. Anlass 
genug ein kleines Fest daraus zu 
machen.

Kinder singen für Kinder

Das erste Mal Schulluft schnuppern…

Die Kinder kamen mit ihren Eltern 
in kleineren Gruppen über den 
Nachmittag verteilt in die Schu-
le und wurden von Frau Direktor 
Roschkaritsch begrüßt. Während 
die Eltern die amtlichen Formalitä-

vertragen, haben wir leider keine 
Beweise für dieses wahrlich fan-
tastische Ereignis.
Das zweite, nicht minder ein-
drucksvolle Erlebnis hielten wir in 
Reimform fest:
Meistens san die Kiah im Stoll,
doch wenn die Feldkirchner lafn 

auf da Olm,
dann san olle aufgeregt,
weil ma sulche Leit net oft erlebt.
Und desholb hot da Knecht
wos vagessn – und des woar 

schlecht.
Denn die Kiiah san nächtens 

ausg´rissen
Und hobn uns vor das Haus 

g´schissen!
Dipl. Päd. Lasselsberger Aloisia

Projekttage auf dem Bauernhof

ten erledigten, wurden die Kinder in 
Kleingruppen von einigen Lehrerin-
nen empfangen und durften in drei 
Klassen Schulluft schnuppern. 

Es wurde mit ihnen gebastelt und 
gesungen, sie konnten ihre Ge-
schicklichkeit unter Beweis stellen. 
Nach der Aufregung  und Anstren-
gung in den Klassen gab es für die 
Kinder und ihre Eltern die Möglich-
keit, sich an einem Buffet zu stär-
ken.

Wir Lehrerinnen wünschen den 
Kindern noch ein wunderschönes 
Kindergartenhalbjahr und freuen 
uns jetzt schon auf die Schulan-
fänger/innen des nächsten Schul-
jahres.

Dipl. Päd. Waltraud Färber, für das 
Team der Volksschule

Frau Dipl. Päd. Monika Barth bei 
einem Benefizkonzert in die Herzen 
der Zuschauer und Zuhörer.

Bereits zum 5. Mal war der Chor 
der Einladung von Frau Susanne 
Stadler, die sich sehr für die Stra-
ßenkinder in Kampala (Hauptstadt 
Ugandas) engagiert, gefolgt.  
Mit großer Begeisterung präsen-
tierten die 8 Mädchen und 3 Buben
ihre schwungvollen Lieder auf der 
Bühne in Don Bosco und ernteten 
für ihre Darbietung großen Applaus. 
Ein herzliches Dankeschön an 
die jungen Chorsänger für ihren 
Einsatz und an alle Eltern, die uns
an diesem Abend begleitet haben!

Dipl. Päd. Monika Barth, 
Chorleiterin des VS-Chores
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Den Schülern wurden eine kostenlose Benut-
zung des 18 m hohen Kletterfelsen sowie die 
Überquerung des „Skywalk“ unter Aufsicht 
von geschultem Personal ermöglicht.
Von den Schülern wurde eine Portion Mut, vor 
allem aber auch ausdauernde Armkraft gefor-
dert. Nach kleinen 
anfänglichen Unsi-
cherheiten bewäl-
tigten aber fast alle 
diese große Attrak-
tion. Die Schüler 
motivierten sich ge-
genseitig zum Wei-
terklettern, wodurch 
auch der Teamgeist 
in der Gruppe sehr 
gefördert wurde. Ein 
herzliches Danke-
schön geht an un-
sere Frau Direktor, 
die für die Schüler 
die Buskosten über-

nahm, an die Eltern, die uns begleitet haben 
und natürlich an Christian Pietschnig, der für 
einen reibungslosen Ablauf und für unserer 
Sicherheit gesorgt hat.

 Dipl. Päd. Verbosek Gabriele

Ausflug zu Sport Eybl

Montenegro Rundreise
Busfahrt, 5xN/HP, Stadtführung in Budva & Dubrovnik
26.04.-01.05.2011  € 395,-
Tagesfahrt Adler Modewelt "Muttertag"
Busfahrt,  Frühstück & Mittagessen,  
Muttertagsüberraschung
04.05.2011  € 39,-
Tagesfahrt  Gut Aiderbichl
Busfahrt, Eintritt und Gutsführung
11.05.2011   € 49,-
Insel Mainau und Rheinfall  
Schauffhausen 
Busfahrt, 2xN/HP, Eintritte und Führungen
13.-15.05.2011   € 265,-
Legoland Deutschland
Busfahrt, 1 x N/F, 2-Tageskarte Legoland

23.-24.06.2011  € 179,-
Kinder bis 14 Jahre  € 169,- 

San Daniele Schinkenfest
Busfahrt

25.06.2011    €  34,- 

An zwei  Dienstagen besuchten die Schüler der unverbindlichen Übung 
„Bewegung und Sport“ die faszinierende Sportwelt im Sportgeschäft 
EYBL im Center West in Graz.

Fotoausstellung Wagnitzstraße:

4 Jahreszeiten

Anrainern bzw. Besuchern der 
Wagnitzstraße bietet diese ver-
kehrsruhige Zone Gelegenheit 
für Spaziergänge und auch Frei-
zeitsport. Geht man die Wagnitz-
straße aufmerksam entlang, so 
entdeckt man mit fotografischem 
Blick ständig Interessantes und 
auch Seltenes. Diese Erkenntnis 
veranlasste uns, Wolfgang Weiss 
und Klaus Denk, zu einer Doku-

mentation dieses Straßenzuges 
durch alle Jahreszeiten. 
Nehmen Sie sich Zeit und las-
sen Sie die Bilder auf sich wir-
ken. Ab 18.04.2011 sind diese 
Fotografien 4 Wochen lang im 
Verbindungsgang zwischen 
Gemeindeamt und Kulturhaus 
zu den Parteienverkehrszei-
ten frei zugänglich und kos-
tenlos zu besichtigen.

ERICH MÜHLFELLNER
KFZ-FACHWERKSTÄTTE

Service & Reparatur
aller Marken

Tel.: 0316/29 27 51
Mobil: 0664/514 91 19

www.kfz-muehlfellner.at
office@kfz-muehlfellner.at

Triester Straße 78a

FELDKIRCHNER NACHRICHTEN

20



HAUPTSCHULE
FELDKIRCHEN Bildungsnetzwerk

Graz Umgebung Süd

Auch heuer ermöglichte uns die 
Gemeinde Feldkirchen wieder ein 
Sporterlebnis der besonderen Art. 
Fleißige Heinzelmännchen be-
scherten den SchülerInnen der HS 
eine besonders schöne Eisfläche, 
die wir, bedingt durch die Kälte, 
viele Wochen nutzen konnten.
So macht Turnunterricht besonde-
ren Spaß. Ein herzliches Danke-
schön dafür!

Enthüllung der Gedenktafel für die im Lager 
Graz-Thalerhof umgekommenen Ruthenen

Mit Begeisterung nahmen die 
beiden zweiten Klassen an den 
2-stündigen Workshops „Klimafit- 
Fitness fürs Klima“ von Mag. Sabi-
ne Schabler-Urban teil und konnten 
ihr Wissen im aktiven Klimaschutz 
vertiefen und erweitern.
Die bewegten Stationen enthielten 
auch Übungen zu Fairness und 
Persönlichkeitsbildung, die eng mit 
dem Klimaschutz zusammenhän-
gen. 
An einfachen Versuchen entdeck-
ten die SchülerInnen, dass sich 
Dämmstoffe auszahlen. Mit einem 
Dämmstoffrätsel und einem Mo-
dellhaus lernten sie  die verschie-

denen Dämmstoffe kennen. Beim 
Mülltrennen sind die SchülerInnen 
bereits bestens vorbereitet. Im 
Workshop erfuhren sie, dass man 
aus Müll auch Strom erzeugen 
kann. 
Klimabewusster Einkauf erfolgt am 
besten bei heimischen Bauern, 
in der Region, möglichst in Bio-
qualität oder Fairtrade. Gemessen 
wurde die Energie eines Apfels. Ein 
Bio- Apfel  konnte gleich verkostet 
werden. 
Alternativenergien, wie solarbetrie-
bene Autos, ein einfacher Solar-
kollektor und Fotovoltaik- Modelle 
wurden ausprobiert. Für Versuche 

standen auch ein 
Windrad, Modelle 
für Bewegungs-
energie und Ge-
ruchsproben von 
Heiz- und Treib-
stoffen  zur Verfü-
gung.
Der Freund-
schaftslauf sorg-
te für ein gutes 
Miteinander und 
Fitness. Beim Kli-
maquiz lieferten 
die SchülerInnen 
gute Ergebnisse.
Die Projektleiterin 
freute sich über 
die freundliche 
Aufnahme,  den 
Einsatz und den 
Eifer der teilneh-
menden Klassen.

Eislaufen im Turnunterricht

Klimafit – Fitness fürs Klima

Am 9. Dezember, am Vorabend 
des Tages der Menschenrechte, 
fand die feierliche Enthüllung ei-
ner Gedenktafel, die an die Opfer 
des Krieges, konkret die aus ihrer 
Heimat verschleppten und in der 
Internierung ums Leben gekom-
menen Ruthenen, erinnert. In dem 
Interniertenlager wurden zwischen 
1914 und 1917 mehrere tausend 
Zivilisten - genaue Zahlen seien 
laut Forscher wegen einer “hohen 
Fluktuation” nicht auszumachen - 
aus der Bukowina und Galizien, die 
man der “Russophilie” verdächtig-
te, bis zu ihren Gerichtsverhand-
lungen festgehalten. Schlechte 
sanitäre Einrichtungen und Platz-
mangel führten bald zu Epidemien, 
die hunderte Todesopfer forderten. 

Erst wurden die Leichen am Gelän-
de des Flughafens in sogenannten 
Notgräbern bestattet. Im Jahr 1936 
wurden die Überreste wegen der 
Ausbauarbeiten des Flughafens 
exhumiert und in einem Karner am 
Friedhof in Feldkirchen bestattet. 
Beim Vergleich der Todeslisten, der 
Grabnummern und der Exhumie-
rungsdaten zeigte sich, dass alle 
bekannten 1.767 Verstorbenen 
umgebettet worden waren.

Schülerinnen und Schüler der HS – 
Feldkirchen haben nach intensiver 

Auseinandersetzung mit dem The-
ma „ Menschenrechte”, den Fest-
akt mitgestaltet. Ein großes Lob an 
Theresa Schwarz und Fabian We-
ber für das sehr schöne Vortragen 
folgenden Textes:

MENSCHENRECHTE
Alle Menschen dieser Welt 
HÄTTEN 
Recht auf Liebe

Alle Menschen dieser Welt 
HÄTTEN 
Recht auf Brot

Alle Menschen dieser Welt 
HÄTTEN 
Recht auf Wasser

Alle Menschen dieser Welt 
HÄTTEN 
Recht auf Heimat

Alle Menschen dieser Welt 
HÄTTEN 
Recht auf Freiheit

Alle Menschen dieser Welt 
HÄTTEN 
Recht auf Leben

Alle Menschen dieser Welt 
HÄTTEN 
Recht auf Würde

SIE HÄTTEN 
alle ein Recht darauf...

und was ist die Wirklichkeit?
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Herzliche Einladung zum

  bei Blumen Oliva am 
Samstag, 30. April 2011, 9 bis 17 Uhr

Das neue Gartenjahr hat schon längst wieder begonnen und auch heuer öffnen die heimi-
schen Gartenbaubetriebe ihre Glashäuser und Betriebsanlagen, um den Blumenfreunden 
die Möglichkeit zu geben, sich über Neuheiten am gärtnerischen Sektor zu informieren. 
Fachliche Beratung und ein umfangreiches Dienstleistungsangebot stehen im Vordergrund, 
verbunden mit verschiedenen Aktivitäten. 
Die von den Blumenschmuckgärtnern auserwählte „Blume des Jahres“ wird auch vorgestellt.

Fuchsienfreunde aufgepasst!
Blumen Oliva veranstaltet eine

Fuchsienverkaufsausstellung
von Samstag, 14. 5., bis Sonntag, 15. 5.,

jeweils von 9 bis 17 Uhr

Ein reichhaltiges Fuchsiensortiment  sowie prachtvolle Solitärstücke werden  angeboten. 
Lassen Sie sich vom Fuchsienfieber anstecken und besuchen Sie die Fuchsien ausstellung 
bei Blumen Oliva.        Familie Ertl und das Oliva-Team freuen sich auf Ihren Besuch!

–10% auf alle Balkon- und Fensterblumen

Am Donnerstag, dem 3.3.2011, 
haben die beiden 3. Klassen un-
serer Schule die Ergebnisse langer 
Vorbereitungsarbeiten mit mathe-
matischem Inhalt abgeschlossen. 
„Lernspiele für Mathematik von 
Schülern für Schüler” war das The-
ma. Dabei wurden im Besonderen 
mathematische Inhalte dieses 
Schuljahres, aber auch allgemeine 
mathematische Inhalte in verschie-
dene Spielformen verpackt. Eigene 
Spielregeln und Spielpläne wurden 
erstellt. Das passierte in den Infor-
matikstunden, in den Mathematik-
stunden und in den Werkstunden 
oder auch zu Hause.

Beim Erstellen der Spiele musste 
auch eine Kontrolle zu den Aufga-
benstellungen eingebaut werden, 
damit eine Lern -und Trainingseffi-
zienz gewährleistet wird.
Zum Beispiel: Eine Selbstkontrol-
le durch Leuchtdioden, Lösungen 
auf der Rückseite von Quizkarten 
oder ein Spielleiter musste die Ant-
worten beziehungsweise gelegte 
Karten über ein Lösungsblatt kon-
trollieren.
In kleinen Gruppen und in einem 
Stationenbetrieb wurden die Spie-
le durchprobiert; sie wurden auch 
anderen Lehrern und Schülern der 
Schule vorgestellt.

Lernspiele für Mathematik von Schülern für Schüler

GmbH.
www.kernoel-esterer.at

TRIESTER STRASSE 95, 8073 FELDKIRCHEN 
Tel. 0316 / 29 51 12,  Fax: 0316 / 29 51 22
e-mail: office@kernoel-esterer.at

Steirisches Kürbiskernöl, Salatöl, Tafelöle 
Verkauf ab Werk - Gastrozustellung
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Am Montag, den 13. Dezember 
machten die 2. Klassen mit ihren 
Lehrern Fr. Puchinger, Hr. Freisin-
ger und Hr. Sommer einen Lehr-
ausflug nach Wien. Um 7.30 Uhr 
ging es gutgelaunt mit einem Bus 
der Firma Sagmeister über die A2 
nach Wien, wo wir von kaltem und 
windigem Wetter empfangen wur-
den.
Unsere erste Station war der Tier-
park Schönbrunn, wo uns bei einer 
Führung die Tierwelt des Tiergar-
tens näher gebracht wurde. Im 
Anschluss konnten wir noch in 
Eigenregie weitere interessante 
Stationen, wie das Aquarium- und 
Terrariumhaus besuchen. Das Ele-

fantenbaby, auf das wir uns alle 
schon sehr gefreut hatten, konnte 
leider nicht besichtigt werden, da 
an diesem Tag ein Werbespot im 
Elefantenhaus gedreht wurde.
Die nächste Station war der Be-
such des Technischen Museums, 
wo sich die Schüler in Gruppen 
aufteilten, um Arbeitsaufträge zu 
verschiedenen Themenbereichen 
zu erfüllen. Selbstständig bega-
ben sie sich auf Entdeckungsreise 
durchs Museum und versuchten 
mit detektivischem Spürsinn die 
Aufgaben zu meistern.
Um 15.30 Uhr fuhren wir dann wie-
der zurück nach Feldkirchen, wo 
wir sicher um 18.00 Uhr ankamen.

Wienfahrt 
der 
2. Klassen

Was heißt das?
„From the beginning to the end 
only English“ bedeutet, dass alle 
SchülerInnen der HS – Feldkirchen 
eine ganze Woche nur auf Englisch 
unterrichtet wurden.
Dabei ging es um Kommunikation 
und Konversation - keine Angst zu 
haben vor einer fremden Sprache!
Auf spielerische Art und Weise 
erfuhren die Kinder die englische 
Sprache – es wurden Vokabeln in 
Form von „Activitygames“ gelernt, 
es wurde gekocht,  geturnt und am 
Ende der Woche durften die Kinder 
das Gelernte präsentieren. Man 
sah Rollenspiele, Beschreibun-
gen von Plakaten oder auch  ein 
Magazin, dessen Inhalte von den 
SchülerInnen ganz selbstständig 
ausgewählt werden konnte.
Unterrichtet wurden unsere Schü-
lerInnen von Breeda Urregg, und 
ihrem Team, das aus LehrerInnen 
aus Irland, England und Amerika 
besteht. So hatten die Kinder auch 
die Möglichkeit, die einzelnen Ak-
zente der verschiedenen Länder 
kennen zu lernen.
Ursula Puchinger, eine unserer 
Englischlehrerinnen an der Schule, 
die die Organisation übernommen 
hat, sowie Breeda Urregg, die die-
ses Projekt initiiert, sind die Da-
men, denen wir es verdanken, dass 
es möglich war an der HS- Feldkir-
chen ein Projekt wie „ Only English“ 
durchzuführen.
Last week all pupils of the HS Feld-
kirchen took part in a project called 
„From the beginning to the end 
only English“. 

Only English! –
”Take the children out of themselves“

The children were taught only 
in English six lessons a day for a 
whole week by Breeda Urregg and 
her team – teachers from Ireland, 
England and America.
The aim of the project was to get 
the pupils talking English and being 
less afraid of making mistakes in a 
playful way.

The pupils worked on different to-
pics and they even talked about 
the latest events around the world 
like the earthquake and Tsunami in 
Japan.
There was a great variety of diffe-
rent methods such as role plays, 
designing wallpapers and ma-
gazines and they also did some 
 cook ing and sports lessons.
At the end of the week the pupils 
could present their work to the pa-
rents.
The project had been initiated and 
organised by Ursula Puchinger. 

Einladung an alle
Feldkirchnerinnen
und Feldkirchner!

Das Akkordeonorchester „Akk. Music“ der Musikschule Fröhlich 
Graz-Südost (unter der Leitung von  Maria Scheucher) und der 
Chor der Hauptschule Feldkirchen/Graz (unter der Leitung von 
Stephan Kotter) veranstalten ein gemeinsames

Es erwartet Sie ein
abwechslungsreiches
Programm mit bekannten und auch neuen Melodien.

Aula Volksschule Feldkirchen bei Graz
8. Mai 2011, 17 Uhr
Eintritt: freiwillige Spende

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

HAUPTSCHULE
FELDKIRCHEN Bildungsnetzwerk

Graz Umgebung Süd
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TEERAG-ASDAG AKTIENGESELLSCHAFT 
NIEDERLASSUNG STEIERMARK
A-8055 GRAZ, Lagergasse 346
Tel. +43 (0) 316/220-0
www.teerag-asdag.at
9x in der Steiermark
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Am Bau spielen wir 
alle Stückerln!

Andreas Woy, 1a

Sara Tadic, 4b

Nadine Pierer, 2a

Theresa Schwarz, 3a

Malwettbewerb
Der diesjährige Raiffeisen-Mal-und 
Zeichenwettbewerb stand unter 
dem Motto „Gestalte dein Zuhause! 
Zeig uns, was Zuhause bedeutet 
und wie du oder andere ihr Zuhau-
se gestalten“.
23 Arbeiten unserer Hauptschü-
lerinnen und -schüler wurden von 
der Raiffeisenbank Feldkirchen 

prämiert. Das sind die Arbeiten von:
Andreas Woy, Marcel Steinbrecher, 
Raphael Weinmüller, Nadine Pierer, 
Martina Pranic, Nicole Breznik, The-
resa Schwarz, Markus Knittelfelder, 
Daniel Fuchs, Sara Tadic, Michael 
Haindl, Wernes Candic und Amela 
Hajrovic wurden Schulstufensieger.
Die Arbeiten der Preisträgerinnen 
und Preisträger werden in der 
 RAIKA-Feldkirchen ausgestellt.

In Anlehnung an das Wiener Wohn- 
und Kulturprojekt „Sargfabrik“ ha-
ben sich in der letzten Schulwoche 
vor den Semesterferien die Schüle-
rinnen und Schüler der 2. Klassen 
unter der kompetenten Leitung von 
Frau DI Irene Gaulhofer mit dem 
Thema Gemeinschaftswohnen be-
schäftigt. 

In einem gemeinsamen Modell ver-
suchten die Kinder ihre Vorstellung 
von Wohnen anhand eines Modells 
räumlich umzusetzen. Ergänzend 
dazu wurden die Schülerinnen und 
Schüler mit ausgewählten in Graz 
realisierten Projekten konfrontiert, 
die Frau DI Karin Tschagova vor Ort 
erklärte.

RAUM macht SCHULE –
Projekt Gemeinschaftswohnen

Erstmalig versuchten wir heuer den 
Tag der offenen Tür in einer Form 
zu gestalten, dass auch berufstä-
tige Eltern die Möglichkeit hatten 
mit ihren Kindern unsere Schule zu 
besuchen. In diversen Workshops 
wurde ihnen deshalb am Sams-
tag, dem 15. Januar von 9.00 bis 
12.00 Uhr die Arbeit an unserer 
Institution präsentiert. Neben den 
Einblicken in die Unterrichtsarbeit 
konnten sich die Besucher auch 
ein Bild über das Schulgebäude 
und dessen Infrastruktur machen.

Natürlich ist eine Präsentation ohne 
Akteure schwer zu bewerkstelligen, 

aber dieses Problem tauchte nicht 
auf. Denn weit mehr als 50% un-
serer Schülerinnen und Schüler 
erklärten sich bereit, ihren freien 
Samstag für den Tag der offenen 
Tür zu opfern.

Da die Eltern und Kinder, die sich 
für unsere Schule interessierten, 
die Gelegenheit wahr nahmen mit 
dem Herrn Direktor Blaschke und 
den Lehrerinnen und Lehrern in-
tensive Gespräche führen zu kön-
nen, hoffen wir auch, dass diese Art 
vom „Tag der offenen Tür“ fruchten 
wird und dazu beigetragen hat Inte-
resse für unsere Schule zu wecken.

Tag der offenen Tür
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Vom 12.–17. 12. 2010 nahmen 
unsere Schüler und Schülerinnen 
an der Wienaktion des Bundesmi-
nisteriums teil. Nachdem sie sich 
am Sonntag in der Jugendherberge 
Hirschengasse einquartiert hatten, 
starteten sie am Montag gleich mit 
einer Führung im Parlament.
Eine anschließende Jause wurde 
vom GR Mag. Stefan Hermann in-
itiiert. Die Besichtigung der Schatz-
kammer, der Kaisergruft und der 
Besuch des Fluglotsenturms run-
deten das Programm des ersten 
Tages ab. Das Stift Klosterneuburg, 
Mathspace im Museumsquartier 
und die Adventmärkte Am Hof und 
auf der Freyung begeisterten die 
Jugendlichen am Dienstag. Nach 

der Führung im Stephansdom, 
dem Besuch der Spanischen Hof-
reitschule und einer tollen Kunst-
betrachtung im Belvedere machten 
sich die Schülerinnen und Schüler 
chic für den Besuch des Musicals 
„Tanz der Vampire“ im Ronacher, 
was der Höhepunkt des Mittwochs 
war. 
Das Naturhistorische Museum 
mit der Sonderausstellung „Kör-
perwelten“, der Karlsplatz mit der 
Karlskirche und das Wienmuseum 
standen am Donnerstag am Pro-
gramm. Den Abschluss einer sehr 
schönen, aber kalten Wienwoche 
bildeten der Besuch des Schlosses 
Schönbrunn und des dazugehöri-
gen Tiergartens.

Wienwoche der 4a und 4b-Klasse 

Einer der Höhepunkte im Rahmen 
der Berufsorientierung für unsere 
Viertklassler war das Ganztagesse-
minar „Vorstellungsgesprächstrai-
ning”, das von drei Referenten der 
Steirischen Volkswirtschaftlichen 
Gesellschaft abgehalten wurde. 
Neben den Formvorschriften für 
Lebenslauf und Bewerbungs-
schreiben, den Phasen eines Be-
werbungsgesprächs, der Bedeu-
tung des richtigen Einsatzes der 

Körpersprache und der Körpersig-
nale wurde vor allem Wert darauf 
gelegt, dass die Regeln der richti-
gen Gesprächsführung eingehalten 
wurden.
Am Schluss wurden die gefilmten 
Bewerbungsgespräche angesehen 
und analysiert. Den Reaktionen 
nach zu urteilen waren die 8 Se-
minarstunden ein voller Erfolg und 
machten unseren Schülerinnen 
und Schülern dazu auch Spaß.

Vorstellungsgesprächstraining

Warum PTS?
Die Polytechnische Schule bietet 
als einziger Schultyp in Österreich 
die Möglichkeit eines intensiven 
und langfristigen Einblicks in die 
kommende Berufsausbildung (Leh-
re) und Berufswelt.
Eine abgeschlossene Lehre bildet 
eine fundierte Lebensgrundlage, 
auf der man viele weitere Karriere-
schritte aufbauen kann. LEHRE 
steht für eine Karriere ohne Umwe-
ge, in der alle Ausbildungswege of-
fen stehen. So gibt es z.B. die neue 
duale Ausbildungsform „ Lehre mit 

Matura“, in der man neben der 
Lehrausbildung kostenfrei die Be-
rufsmatura machen kann. Diese 
Berufsreifeprüfung ermöglicht spä-
ter ein Studium an fast allen Uni-
versitäten, Fachhochschulen und 
Akademien.

Auch an der PTS Kalsdorf werden 
die Schüler auf eine Lehre mit Ma-
tura vorbereitet. Dementsprechend 
intensiv und umfangreich sind die 
Angebote in den Maturafächern 
Deutsch, Mathematik und Englisch 
an der PTS Kalsdorf. 

Berufsvorbereitungsschule
Zudem bietet die PTS mit dem 
Angebot von vier Schnupperwo-
chen in Betrieben und einem pra-
xisorientierten Unterricht in den 
verschiedenen Werkstätten einen 
großen Vorteil in der Jobfindung. 
Laut einer aktuellen Studie kön-
nen etwa 80-90% aller österrei-
chischen PTS-Schülerinnen und 
Schüler am Ende des PTS-Jahres 
eine fixe Lehrstelle vorweisen. Mit 
dieser Erfolgsstatistik kann kein 
anderer Schultyp mithalten! Auch 
die Polytechnische Schule in Kals-

PTS-Kalsdorf –
die Berufsvorbereitungs-
schule

dorf blickt auf gute Zahlen in Sa-
chen Lehrstellenfindung zurück. So 
konnten beispielsweise 85% der 
Schülerinnen und Schüler am Ende 
des Schuljahres 2009/2010  mit 
einem fixen Lehrplatz rechnen. 
Die PTS Kalsdorf als BERUFSVOR-
BEREITNGSSCHULE begleitet die 
Schüler - und Schülerinnen auf 
dem Weg in den zukünftigen Beruf!

Anmeldung
Die Anmeldefrist ist bereits ab-
gelaufen, Nachmeldungen sich 
allerdings noch jederzeit möglich. 
Mitzubringen sind das Halbjahres-
zeugnis der Hauptschule (Original!), 
der Meldezettel und die E-Card. 

Weitere Infos:
Homepage: www.pts-kalsdorf.at
Mail: pts.kalsdorf@gmx.at
Tel: 03135/52970  
Fax: 03135/52940
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...dann raus aus der Alltagshektik - rein in die Entspannung:
Zurücklehnen, durchatmen, abschalten, entspannen und genießen in der 

Wohlfühloase
Genießen Sie unsere klassischen Massagen basierend auf medizinischen Kenntnissen,  auch mit Aromaölen. 

Besonders gute Wirkung zeigen unsere Patchworkmassagen bei Nacken- und Rückenschmerzen sowie 
körperlicher und geistiger Überanstrengung.  Blockaden werden abgebaut bevor sie sich festsetzen.  

Gönnen Sie sich also eine Auszeit vom Alltag, mit kurzen Wegen, ohne lange Anreise 
und das zu fairen Preisen vor Ort.

Heilmassagen u. Heilbehandlungen
Wohlfühlmassagen
Baby-u. Kindermassagen
Farblicht-Vacuumdrainagen
Wirbelsäulenscreening
Young-Living Aromaöle                                           
Pediküre, Harzen                           
Maniküre, Naturnagelverstärkung
Sugaring - Haarentfernung

   Infrarot u. Dampfsauna
Körperbehandlungen                                      
Channoine-Cosmetic

NEU:
Mobile Fußpflege u. Massage
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MUSIKSCHULE
FELDKIRCHEN

Wie schon in den letzten Jahren, fand auch heu-
er wieder unser traditionelles Gitarrenkonzert in 
der Aula der Volksschule Feldkirchen statt. Zum 
sechsten Mal durften wir uns über ein Konzert 
freuen, das mit viel Einsatz und Freude von allen 
Beteiligten über die Bühne ging. Gitarrenschüler 
der Musikschule Feldkirchen, sowie Gitarristen 
aus Graz, gaben bei diesem Konzert ihr Bestes. 
Vom Gitarrenduo bis zum Ensemble, das aus elf 

Personen bestand, wurden Gitarrenstücke un-
terschiedlichster Stilrichtungen vorgetragen. Von 
Klassik, Pop, Lateinamerikanisch, Volksmusik, 
bis hin zum Jazz, alles war zu hören. Ich möchte 
mich bei all denjenigen bedanken, die dazu bei-
getragen haben, dass dieses Konzert stattfinden 
konnte und wir zeigen durften, dass auf dem Ins-
trument Gitarre, und mit guter Zusammenarbeit, 
Vieles möglich ist. Karoline Scherer

Sollten auch Sie Interresse haben ein Instrument 
zu erlernen, dann melden Sie sich unter: 

Tel. 0664 10 49 053, Karoline Scherer
oder schicken sie mir ein E-Mail:
ms-feldkirchen@gmx.at

Besuchen sie uns auf unserer Homepage: 
www.musikschulefeldkirchen.npage.at

www.biedermann.co.at   –   Mein 1 und alles.

Gitarrenkonzert
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Am 11. Februar 2011 fand im 
Feldkirchnerhof die 122. Wehrver-
sammlung der FF Feldkirchen statt. 
HBI Strohmayer konnte, neben den 
anwesenden Feuerwehrkamera-
den, zahlreiche Ehrengäste begrü-
ßen. 
So ließen es sich unser Bgm. Ing. 
Adolf Pellischek, Vizebgm. Her-
bert Stockner, Vbgm. Ing. Manfred 
Stranz, GK Bernd Jung, ABI Johann 
Bernhardt sowie Abteilungsins-
pektor-Stv. Thomas Kudrov nicht 
nehmen, dieser Wehrversammlung 
beizuwohnen.
 
Laut Tätigkeitsbericht von Ver-
walter Michael Lechner ist die FF 
Feldkirchen im abgelaufenen Jahr 
zu 48 Einsätzen ausgerückt, wobei 
davon 33 technische Einsätze zu 
verzeichnen waren. Weiters wur-
den von der FF Feldkirchen nicht 
weniger als 36 Übungen durch-
geführt, wovon 26 in der eigenen 
Wehr, 8 Übungen im Abschnitt und 
2 Übungen im Bezirk stattfanden. 

Der Gesamtjahresbericht für das 
Jahr 2010 sieht wie folgt aus:
Übungen 36
Ausbildung und Kurse 136
Einsätze 48
Sitzungen 30
Veranstaltungen 56
Finanzielle Sammlungen   2
Sonstige Tätigkeiten 229
Technische Dienste  32
Verwaltung 638
Vorbeugender Brandschutz 2
Dies ergibt eine Gesamtsumme 
von 1.209 Tätigkeiten mit 23.762 
geleisteten Stunden für das Jahr 
2010.

Besuchen Sie uns 
im Internet 

unter 
www.feuerwehr-
feld-kirchen .at

FEUERWEHR
FELDKIRCHEN

122. Wehrversammlung
Anschließend brachten sämtliche 
Funktionäre und Beauftragten ihre 
Berichte zum abgelaufenen Jahr 
vor, so für die Finanzen Walter Krois, 
für die Jugend Harald Wilfling, für 
den Fuhrpark Manfred Orgel-Ap-
felknab, für den Atemschutz Erich 
Binder, für den Bereich Funk Martin 
Finster sowie für die Kassenprüfer 
Khom Lampert, OBI Johann Binder 
berichtete über das WLF.
Anlässlich der Wehrversammlung 
wurden einige unserer Kameraden 
befördert, so zum Feuerwehrmann 
KAUFMANN Jakob, PURKATHO-
FER Martin, STINNER Thomas und 
WAGNER Roland, zum Oberfeuer-
wehrmann GROICHER Stefan, PAIL 
Andreas, WEISS Dominik, MELLA-
CHER Stefan und DENGG Patrick. 
Zum Hauptfeuerwehrmann wurden 

KOCJAN Armin und ERNST Ronald 
befördert.
Kamerad BINDER Christian wurde 
zum Löschmeister des Fachdiens-
tes befördert, GARTLER Robert 
zum Oberlöschmeister der Verwal-
tung, GÖSSLER Daniel zum Ober-
löschmeister und Verwalter KROIS 
Walter zum Hauptbrandmeister der 
Verwaltung.

Weiters wurde Feuerwehrkamerad 
Josef STRAUSS sen. für seine lang-
jährigen treuen Dienste auf dem 
Gebiet des Feuerwehrwesens für 
40-jährige Mitgliedschaft geehrt.

Selbstverständlich kam es auch im 
Bereich der Feuerwehrjugend zu 
Beförderungen. 
HBI Strohmayer bedankte sich in 
seinem Bericht bei allen Kamera-
den für die außerordentlich gute 
Zusammenarbeit im abgelaufenen 
Jahr. Ein spezieller Dank ging an 
Bgm. Ing. Adolf Pellischek sowie 
der gesamten Gemeindevertre-
tung, welche den Belangen der FF 
Feldkirchen immer sehr positiv ge-
genübersteht. 

Abschließend fanden die Anspra-
chen der Ehrengäste statt. Sie 

sprachen den Mitgliedern der FF 
Feldkirchen für ihre Tätigkeiten ei-
nen herzlichen Dank aus und be-
tonten ebenfalls die gute Zusam-
menarbeit mit der FF Feldkirchen.

Für die FF Feldkirchen: 
HBI Richard Strohmayer 

BM d.V. Michael Lechner

W. RIEDEL
8401 Feldkirchen bei Graz
Triester Straße 381
Tel. 0 31 35 / 55 2 22
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Unsere fast schon traditionelle 
Friedenslichtaktion erfreute sich 
auch letzte Weihnachten wieder 
größter Beliebtheit unter den Feld-
kirchnerInnen. Dieses Mal wurde 
unser Stand am Markplatz von 
besinnlichen Klängen des Markt-
musik-Quartetts, unter der Lei-
tung von Kapellmeisterin Johanna 
Langmann umrahmt. Nachdem 
wir das Licht am Marktplatz an die 
Bevölkerung ausgaben, brachten 
wir es außerdem noch zur Polizei-
inspektion Feldkirchen und ins Se-
niorenheim Humanitas. Besonders 
freuten wir uns über 1706 Euro, die 
wie jedes Jahr einem karitativem 
Zweck zugeführt werden. 

An dieser Stelle bedanken wir uns 
recht herzlich bei allen Feldkirch-
nern und Feldkirchnerinnen, bei 
der Marktmusik Feldkirchen, sowie 
bei Wolfgang Schopper und Martin 
Finster für die bereitgestellten Ge-
tränke und Mehlspeisen.

FEUERWEHRJUGEND
FELDKIRCHEN – AKTIV

Hast auch du Interesse, 
bei der Feuerwehrjugend mitzuarbeiten?
Dann melde dich bei HBM Harald Wilfling:

0664/8410531

Bei der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Feldkirchen wurden 
folgende Feuerwehrjugendliche 
befördert:

Gruppenkommandant:
Jürgen Pötler
3-Jahres-Streifen:
Sebastian Kaufmann
2-Jahres-Streifen:
David Ortauf
Mathias Kaufmann

1-Jahres-Streifen:
Philipp Wilfling
Sebastian Ulrich
Alex Kolar
Gerhard Knittelfelder
Johannes Lackner
Wir gratulieren den Beförderten 
Jugendlichen recht herzlich. Wei-
ters freuen wir uns über drei Neu-
zugänge bei der Feuerwehrjugend:
Andreas Finster
Stefan Stinner
Ralf Recher

Friedenslichtaktion 2010

Beförderungen in der Feuerwehrjugend

BMW-ERSATZTEILE
KFZ-HANDEL

8073 FELDKIRCHEN BEI GRAZ, TRIESTER STRASSE 180
TELEFON 0316/293938
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FEUERWEHR
WAGNITZ Unsere Freizeit

für Ihre
Sicherheit!

Im Anschluss an die Heiligen Messe (Florianimesse) findet am 
Kirchplatz die Fahrzeugsegnung des neuen Mannschaftstrans-
portfahrzeug MTF der FF WAGNITZ statt.
Wir möchten auf diesem Wege, die Bevölkerung der Markt-
gemeinde Feldkirchen zu dieser Veranstaltung recht herzlich 
einladen.

Wehrvollversammlung der FF WAGNITZ

Fahrzeugsegnung
Sonntag, 15. Mai 2011

 
 

Am 16.01.2010 hielt die Frei-
willige Feuerwehr WAGNITZ im 
Feuerwehrhaus ihre
Jahreshauptversammlung ab.
In Vertretung des Bezirksfeuer-
wehrkommandanten begrüßte 
HBI Moitz Franz den Abschnittsb-
randinspektor Johann Bernhardt. 
Die Gemeindeführung war durch 
unseren Herrn Bürgermeister Ing. 
Adolf Pellischek, Herr Vizebürger-
meister Herbert Stockner, Herr 
Gemeindekassier Bernd Jung und 
Vorstandsmitglied Herr Ing. Man-
fred Stranz vertreten. 
Nach dem Bericht des Komman-
danten brachten auch die einzel-
nen Beauftragten (Kassier, Schrift-

führer, Ortsjugendbeauftragter) ihre 
Berichte der Wehrversammlung 
dar.
Im Rahmen der Jahresvollver-
sammlung wurden auch Beförde-
rungen durchgeführt:
Beförderung:
Probefeurwehrmann Christian 
BARTH zum Feuerwehrmann
Probefeuerwehrmann Christan 
STEGER zum Feuerwehrmann
Löschmeister Andreas WÖLFLER 
zum Oberlöschmeister
Zum Abschluss bedankten sich alle 
Ehrengäste in ihren Grußworten 
für die immerwährende und auf-
opfernde Einsatzbereitschaft aller 
Feuerwehrkameraden.

GESAMTSTATISTIK 2010
Brandeinsätze 14
Technische Einsätze 14
Ausbildung 48
Übungen 32
Technischer Dienst 48
Veranstaltung 22
Verwaltung 187
Sonstiges 151

Insgesamt leistete 
die FF WAGNITZ,
527 Tätigkeiten

mit 6559
ehrenamtlichen 

Stunden!

Rückblick - 
Friedenslicht AKTION 2010
Am 24. Dezember verteilte wieder die Feuerwehrjugend WAGNITZ das 
Friedenslicht aus Bethlehem beim Feuerwehrhaus. Die Besucher konnten 
sich bei einem Glas Glühwein oder Tee erwärmen. Im Zuge dieser Veran-
staltung wurde auch eine Spendenaktion für die Kinderkrebshilfe Steier-
mark  durchgeführt.   
Die Feuerwehr Wagnitz konnte € 500 der Kinderkrebshilfe Steiermark 
übergeben. DANKE!

Weitere Info`s über die FF WAGNITZ erfahren Sie auf www.ff-wagnitz.at (klicken Sie sich ein!)
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FEUERWEHRJUGEND
WAGNITZ Jahresbericht der 

Feuerwehr-Jugend WAGNITZ

Der Ortsjugendbeauftragte LM Johannes Füller präsentierte bei der Wehrversammlung den 
Jahresbericht der Feuerwehrjugend. 
Die Feuerwehrjugend konnte wieder auf ein arbeitsreiches Jahr zurückblicken. 
 

Die Feuerwehrjugend konnte sich über Beförderung in Form von Jahresstreifen freuen. 
 

JFM Alexandra Fischer �  2. Jahresstreifen 
JFM Katharina Ruhmer � 1. Jahresstreifen 
JFM Daniel Füller -  1. Jahresstreifen 
JFM Christina Moitz � 1. Jahresstreifen 

 
JFM Nadine Poredos � 1. Jahresstreifen 
JFM Julia Stranz � 1. Jahresstreifen 
JFM Tobias Golser � 1. Jahresstreifen (Jugend1) 

 
 
 
 
 
 
 
                                                                                                                                     
                                                                 

Die Feuerwehr- Jugend WAGNITZ leistete 123 Tätigkeiten 
mit insgesamt 1138 Stunden! 

Die Feuerwehr-Jugend�  ein starkes Team ! 
 

Erlebe ein sinnvolles Stück Freizeit! 
 

Statistik � JUGEND 2010  
Gerätekunde 9 
Löschgruppenausbildung 11 
Funk/Nachrichtenwesen 6 
Erste Hilfe 1 
Vorbereitung  Wissenstest 26 
Sportliche Betätigung 3 
Wandern, Ausflüge 1 
Sonstige Veranstaltung 47 
Vorbereitung Leistungsabzeichen 18 
Unterhaltung 3 
Bezirkszeltlager 1 
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MARKTMUSIKKAPELLE 
FELDKIRCHEN

Liebe Feldkirchner Musikfreunde!
Es tut uns sehr leid, dass durch 
ein technisches Gebrechen in 
der letzten Ausgabe kein Arti-
kel von uns vorhanden war.

Seit der vorletzten Ausgabe unserer 
Gemeindezeitung hat sich einiges 
ereignet. Nicht nur beim letztjäh-
rigen Pfarrfest, auch die Platz-
konzerte (Schindlersiedlung und 
Tratten) und natürlich auch unser 

beliebtes Kastanien- & Sturmfest 
im Oktober begeisterten wieder 
viele FeldkirchnerInnen.
Unser musikalischer Herbst ge-
staltete sich sowohl arbeitsreich 
mit unserem Tag der offenen Tür, 
als auch feierlich mit der Hochzeit 
unserer Jungmusikerin Sandra Pu-
ches, als auch leider trauernd mit 
dem Ableben eines langjährigen 
Musikkollegens.

Hochzeit von Sandra und Thomas Puches Unser Neujahrskonzert 2011
„Im kaiserlichen Österreich“

Am 18. September 2010 gaben 
sich Sandra und Thomas PUCHES 
das JA- Wort!
Unser liebes Brautpaar musste sich 
einigen Herausforderungen stel-
len, bevor sich die beiden „trauen“ 
durften. Zeitig in der Früh weckten 
wir die Braut mit Pauken und Trom-
peten in ihrem Heimathaus. Bevor 
das fesche Brautpaar das Stan-
desamt betreten durfte, musste es 
sich einer handwerklichen Prüfung 
unterziehen. Wir gaben ihnen einen 
kleinen Denkanstoß für die Pla-
nung in die Zukunft! So mussten 
die beiden in kürzester Zeit ihre 
erste gemeinsame Kinderwiege 
zusammenbauen, was sich mit 

Skihandschuhen und Fäustlingen 
äußerst amüsant gestaltete. Nach 
der kirchlichen Trauung überrasch-
ten wir das junge Glück mit dem 
gemeinsamen Lied der beiden und 
spielten „Oh Happy Day“.
Unsere Sandra erfüllt innerhalb der 
Marktmusik einige Funktionen: Sie 
ist sowohl Marketenderin, als auch 
unser Kassier und zuletzt durften 
wir sie als Jungmusikerin des Stei-
rischen Landesverbands begrüßen.
Dem glücklichen Brautpaar alles 
erdenklich Liebe und Gute! Möge 
EUER gemeinsamer Lebensweg 
glücklich und harmonisch verlau-
fen!

Obmann Stephan MENHART

Im Oktober 2010 verstarb Herr 
Franz Ferstl, ein treuer Musikkol-
lege und Freund der Marktmusik, 
nach langer schwerer Krankheit. 
Unser Franz war von 1965 bis ins 
Jahr 2007 aktiver Musiker in un-
seren Reihen. Durch seine Erkran-

In memoriam Franz Ferstl kung verließ er schweren Herzens 
das aktive Musikerleben, das ge-
kennzeichnet war durch viele Eh-
rungen und Verdienstkreuze des 
Steirischen Blasmusikverbandes. 
So war er Träger des Ehrenzei-
chens in Gold für 50jährige aktive 
Mitgliedschaft, als auch des Ver-
dienstkreuzes in Silber. In tiefer 

Betroffenheit nahmen wir am 
Zentralfriedhof Abschied von 
unserem lieben  Kollegen.
Lieber Franz, wir, deine Musik-
freunde der MMK Feldkirchen, 
werden DICH stets in ehrendem 
Gedenken behalten!                                                

Obmann Stephan MENHART

Mitte Dezember veranstalteten wir 
einen Vorspielabend unserer Mu-
sikschülerInnen. Weihnachtliche 
Weisen wurden vorgetragen und 
unsere Jungmusiker präsentierten 
ihre Fortschritte zum Jahresende. 
Unsere „Eleven“, die hauptsächlich 
von geprüften Musiklehrern der 
Musikschule Kalsdorf unterrichtet 
werden, erfreuten uns mit ihren 
großartigen Leistungen. Organisiert 
und geplant wurde dieser Abend 
von unseren Jugendreferentinnen 
Melanie Kölbl und Michaela Or-
gel-Apfelknab in Kombination mit 
Musikschuldirektor Mag. Manfred 
 Uggowitzer. Wir, die MMK, um-

rahmten mit einem Holzbläseren-
semble diesen bunten Vorspiela-
bend.
Wir danken allen Eltern und Freun-
den für ihr zahlreiches Erscheinen 
und vor allem für ihr musiklisches 
Engagement. 
Für all jene, die den Tag der offe-
nen Tür und den Vorspielabend 
verpasst haben und sich trotzdem 
für unser musikalisches Wirken 
interessieren, gibt es natürlich 
jederzeit die Möglichkeit sich bei 
uns zu melden oder uns in unseren 
Proberäumlichkeiten jeden Don-
nerstag ab 19.3o Uhr zu besuchen.
Wir freuen uns auf EUCH!

Am 6. Jänner 2011 veranstalte-
ten wir unser traditionelles Neu-
jahrskonzert, diesmal unter dem 
Motto „Im kaiserlichen Österreich“.

Kaiserlichst war nicht nur unser 
Programm, sondern auch unsere 

Überraschungsgäste. Heide Marie 
Reif zauberte so manchem Zuhörer 
mit ihrer lieblichen Stimme Tränen 
in die Augen, wie auch Christian 
Mörth, der das Erzherzog-Johann-
Lied mit einem grandiosen Flügel-
horn-Trompetensolo darbot.
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 S U N H A S I   A K T I O N   2011 

ab 16. April 50%BONUS 

bei Aufladung der Suncard um € 50,00 oder € 100,00 

SOLARIUM     FELDKIRCHEN 

Triesterstrasse 201 / Kreuzung Wagnitzstrasse  

UND 

SOLARIUM     ECOPARK 

Triesterstrasse 400 / Otto Baumgartnerstrasse Kreuzung Grenzgasse – alter Hoferparkplatz  

TÄGLICH VON 6h bis 22h geöffnet. 

BONUS in Technik gespeichert. Aktion ab 16.April 2011 bis 26. April 2011. Keine Barablöse ! Hotline: 0664 / 4903198 

Auch in diesem Jahr ehrten wir ei-
nige MusikerInnen und Freunde für 
ihre wertvollen Leistungen.
Unter all den Geehrten möchten wir 
besonders vier Personen hervorhe-
ben:

 Manfred Werber mit dem Eh-
renzeichen in Gold für 40jährige 
aktive Mitgliedschaft
 Martha & Franz Finster und 
unser Bürgermeister Ing. Adolf 
Pellischek wurden als Ehrenmit-
glieder geehrt.

Unser Obmann Stephan Menhart 
freute sich besonders unsere Neu-
zugänge vorstellen zu dürfen: an 
der Klarinette Beate Pitscheneder 
und Markus Wippel, an der Quer-
flöte Desireè Lazcko, am Altsa-
xophon Sandra Puches, an der 

Trompete Michael Theisl und an 
der Tuba Christoph Ladreiter.
Für unsere junge Kapellmeisterin 
Johanna Langmann war es ein 
ganz besonderer Auftritt. Nicht 

nur, dass sie ihr erstes Konzert in 
Eigenregie präsentierte, so war sie 
auch über das Erscheinen einer 
ganz besonderen Person außeror-
dentlich erfreut: Prof. Rudolf Bo-
dingbauer, einer der ganz Großen 
der österreichischen Blasmusik, 

überraschte uns mit seinem Be-
such. Welche Ehre!

Unser Neujahrskonzert war ein ge-
lungener Jahresauftakt! Besonders 
stolz macht es uns, dass wir über 
20 Abordnungen der verschiede-
nen Musikvereine aus fünf steiri-
schen Bezirken begrüßen konnten. 
Aber dem nicht genug: Auch das 
Feldkirchner Publikum erschien 
zahlreichst, sodass mancher Zu—

hörer unsere Darbietungen im Ste-
hen genießen musste.
Wir danken für die Spenden der 
Feldkirchner Bevölkerung und freu-
en uns bereits auf die nächsten 
Ausrückungen innerhalb unserer 
schönen Gemeinde
Der Lohn eines jeden Musikers 
ist der Applaus!
In diesem Sinne herzlichen 
Dank für Ihr Dabeisein!

Marketenderin Beate Neuhauser

DPD steht international für schnellen, sicheren und zuverlässigen Paketversand 
mit höchsten Qualitätsstandards und Leistungen. Als Österreichs führender 
Business Paketdienst bauen wir unser Produkt- und Serviceangebot kontinu-
ierlich aus und freuen uns über die Unterstützung durch engagierte Mitarbeiter.
Zur Verstärkung unseres jungen Teams bilden wir ab September 2011 in unse-
rem Depot in Kalsdorf/Graz folgenden Lehrberuf aus:

Bürokauffrau/-mann
Wir wenden uns an junge, neugierige Damen und Herren, die bereits die 
Pflicht schule absolviert haben und Freude am Umgang mit Menschen haben. 
Hohe Lernbereitschaft und Engagement runden Dein Profil ab!
Wir bieten Dir eine Lehrstelle in einem großen Unternehmen, das seit vielen 
Jahren großen Wert auf Aus- und Weiterbildung legt.
Hast Du dann Spaß am Job, wenn ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft und 
Zuverlässigkeit gefragt sind und lässt Du dich durch ein dynamisches Umfeld 
nicht aus der Ruhe bringen? Dann stelle Dich der Herausforderung!

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung, die Du bitte an 
Frau Christina Fritzsche, Gebrüder Weiss Paketdienst GmbH,  

Feldkirchenstraße 14–16,  8401 Kalsdorf/Graz  sendest.
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Poker-Staats-
meisterschaft 2010

FLF-Vereinsbauernschnapsen

Vom 10. bis 12. Dezember fand in 
Wien die Pokerstaatsmeisterschaft 
im Einzel- und Teambewerb statt. 
19 „WWPSler“ machten sich auf 
den Weg in unsere Hauptstadt um 
zu beweisen, dass auch in einem 
kleinen Ortsteil in der Steiermark 
ordentliches Poker gespielt wird - 
und dies ist uns auch eindrucksvoll 
gelungen. 
Im Einzelbewerb belegte Marco 
Jerovsek unter 199 Teilnehmern, 
wie bereits im Jahr 2009, den star-

ken 7. Platz. Weiters konnten mit 
Roland Paier (Platz 18) und Peter 
Schreiner (Platz 25) zwei weitere 
Vereinsmitglieder Top-Platzierun-
gen erreichen.

Besonders stolz sind wir allerdings 
auf das Ergebnis im Teambewerb. 
Bei 33 teilnehmenden Teams be-
legten die „WWPS Ladies“ (siehe 
Bild) den sensationellen 3. Platz. 
Unsere beiden weiteren Teams er-
reichten die tollen Plätze 5 und 11. 

Am Samstag, dem 26. 2., fand 
das 5. Vereinsbauernschnapsen, 
veranstaltet von der „FLF“ (Frei-
zeit Liebende Feldkirchner), in der 
ComeBäckerei Koller, statt.
Insgesamt haben 17 Feldkirchner 
Teams und ein Team aus Seiers-
berg am Wettbewerb teilgenom-
men.
Während ein Bummerl nach dem  
anderen gespielt wurde, konnten 
die Teilnehmer köstlichen Feld-
kirchner Rohschinken von Johann 
Lackner und ausgezeichneten 

 Sauvignon Blanc vom Weingut Pe-
terhof genießen.
Nach etlichen Stunden mit vie-
len „Schnapsern“, „Gangerln“ 
und „Bauern“, gewann heuer der 
ÖKB Feldkirchen, vertreten durch 
Manfred Zmugg und Ferdl Finster, 
bereits zum dritten Mal das Ver-
einsbauernschnapsen. Somit ging 
der Wanderpokal endgültig  an die 
Kameraden über.
Folgende weitere Platzierungen 
wurden  durch die teilnehmenden 
Vereine errungen:

2. Platz Markt-
musik Feldkir-
chen (Johanna 
Langmann 
& Manfred 
Groicher)
3. Platz ESV 
Feldkirchen I 
(Holger Gro-
icher & Harald 
Wilfing)

4. Platz Sparverein Feldkirchner-
hof I (Franz Binder & Rudi Fuchs)
5. Platz SchwarzRot (Herbert 
Stockner & Manfred Stranz)
Die übrigen 13 Teams errangen ei-
nen „ausbaufähigen Platz“.

Wir bedanken uns nochmals recht 
herzlich für die zahlreiche Teilnah-
me und freuen uns aufs 6. Ver-
einsbauernschnapsen im Februar 
2012!

Vorstand der FLF

       Sämtliche Reparaturen / Servicedienst

Tel/Fax 0316/29-6001
Peter-Rosegger-Strasse 13
8073 Feldkirchen

wir sind im Internet
unsere homepage www.members.aon.at/felkel2

e-mail = felkel@aon.at

Zweigniederlassung Steiermark

Tel. 0316 / 212 – 0;  Fax 0316 / 212 – 905
E-mail: graz@alpine.at   http://www.alpine.at

Wir sind dort, 
wo gebaut wird.

Weltweit.
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FELDKIRCHNER
NATURFREUNDE
E-Mail: helmut.sammer@inode.at

Wir waren wieder einmal sehr er-
folgreich. Der Schi- und Snow-
boardkurs war wieder gut be-
sucht und die Kinder und Jugend-
lichen haben unter sachkundiger 
Führung viel dazugelernt. Bei der 
Abschlussfeier in der Aula der 
Volksschule Kalsdorf gab es viele 
strahlende Sieger. Herzlichen Dank 
an die Familie Steiner und ihr Team 
für die optimale Abwicklung des 
Kurses. 
Das neue Wanderjahr begann mit 
der Adolf-Fuchs-Gedächtnis-
wanderung von Rech berg nach 
Nechnitz. Beim gemütlichen Zu-
sammensein im Gasthof Haider 
gedachten wir unseres langjähri-
gen Wegbegleiters und beliebten 
Wanderführers Adolf Fuchs. 

Anfang Feber kamen wir im Kul-
turhaus Feldkirchen zum Natur-
freundetreff zusammen. Gerhard 
Huber präsentierte uns einen Vor-
trag von seiner Reise von Moskau 
nach Petersburg. Danke an mein 
Team für die Mehlspeisspenden  
und die gute Betreuung des 
 Buffets. 
Am 13. Feber  führte uns Gerhard 
Groß auf dem Seiersberger Ge-
meindewanderweg 1 hinaus in die 
freie Natur.
Recht lustig verlief unser Natur-
freundetreff im März. Die Leitung 
der Quizveranstaltung lag wie 
immer in den bewährten Händen 
der Familie Fink und ihr könnt es 
mir glauben, ihnen gehen die Fra-
gen bestimmt nicht aus. Die großen 

Liebe Feldkirchnerinnen, liebe Feldkirchner, 
liebe Naturfreunde!

Gewinner waren Horst Suschnik 
und  Dagmar Groß.
Am 13. März trafen wir uns zur 
Wanderung am Markusweg. 
Der Weg führte uns von der Kirche 
in Heiligenkreuz am Waasen  zum 
Haus der Stille und wieder zur Kir-
che zurück. Unterwegs hatten wir 
Gelegenheit viele künstlerische 
Skulpturen zu sehen. Die erklä-
renden Worte dazu bekamen wir 
von unserem Wanderführer Pepi 
Deutsch vorgetragen. Wir haben 
uns über die zahlreiche Beteiligung 
sehr gefreut. Die nächste Wande-
rung führt uns in die kleine Raab-
klamm und wird cirka 4 Stunden 
dauern. 
Am 15. Mai führt uns Gerhard 
 Huber zur Kleeblattwanderung
und am 19. Juni gibt es die  
Veitscher-Magnesit-Wanderung.
Mit Ende März endet die Winterzeit, 
somit beginnt unser Lauftreff und 
das Nordic-Walking wieder um 

19:30 Uhr bei der Josef-Greger-
Sportanlage.
Ich bedanke mich ganz besonders 
bei unseren Jubilaren im Vorstand. 
Frau Direktor Brigitte Roschka-
ritsch, unsere langjährige Kas-
sierin, wurde 60 Jahre und Herr 
Gehard Groß, unser langjähriger 
Wanderreferent, wurde 70 Jahre. 

Wir wünschen alles Gute und viel 
Gesundheit, sowie herzlichen Dank 
für die Mitarbeit in der Ortsgruppe 
und für die langjährigre Mitglied-
schaft bei den Naturfreunden.
Ein herzliches „Berg frei“ wünscht 
der Vorsitzende

Dr. Helmut Sammer

Mittwoch,
Donnerstag,
Freitag 
9:00–12:00 und
15:00–18:00
Samstag
9:00–12:00

Warenübernahme ab März auf Kommissionsbasis

 
und vieles mehr...
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Am 8. Mai ist Muttertag.  

Feiern Sie bei uns diesen  schönen Tag. 

Bei einer Tischreservierung erhält  jede Mutter 

einen Manicüre-Gutschein oder einen Massage-Gutschein 

vom Studio 7  

 

 

 

 

 

 

                                                    Viele Muttertags-Wellnessvariationen in Form von 

                                                                           Gutscheinen sind für Sie vorbereitet. 

 Gerne stellen wir auch ein individuelles Wellness-Programm 

für Ihre Mutter zusammen.  

                            Beim Kauf eines Muttertags-Gutscheines   50,00) 

erhält Ihre Mutter eine Dessertvariation im Feldkirchnerhof.  
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Die Eltern von Ernestine Faux- Russ, 
Maria Ludmilla und Josef Hernach 
übersiedelten 1960 mit Ihren zwei 
Kindern Josef und Ernestine von 
Leutschach nach Feldkirchen und 
kauften sich ein kleines Haus in der 
damaligen Karl-Morre-Siedlung. 
Der Lebensweg der Künstlerin & 
Designerin Ernestine beginnt also 
hier in Feldkirchen, wo sie auch zur 
Volks- und Hauptschule ging:
„In der Flughafennähe aufzuwach-
sen bedeutete für mich, dass ich 
mit jedem Flieger meine Träume 
und Sehnsüchte in die große weite 
Welt mit aufsteigen ließ! Ich erin-
nere mich als 4-jähriges Mädchen 
immer gezeichnet und Stoffreste 
zu kleinen Puppenkleidern genäht 
zu haben...! Ich wusste schon von 
Klein an, dass ich Modezeichnerin 
und Malerin werden wollte. 
Dank der Unterstützung meiner 
Eltern war es ganz natürlich für 
mich, dass ich mit 15 Jahren die 
Feldkirchner Grenzen zurück ließ 
um die Modeschule der Stadt Wien 
zu besuchen und der  nächste logi-
sche Schritt – mit dem Abschluss 
als  „Haute Cutoure Designerin“ in 
der Tasche – war für mich die Welt 
zu erkunden.“
Die ersten Jahre in Ihrer Kariere 
als Fashion Designerin arbeitete 
die Künstlerin für verschiedene 
internationale Firmen und lebte im 
Mittleren Osten, Afrika, Amerika 
und Asien. Die Träume der jungen 

Über den Wolken, wo die Freiheit wohl grenzenlos ist...
Feldkirchner Künstlerin Ernestine Faux-Russ stellt aus
Graz-Thalerhof, Flughafengalerie – 7. April bis 6. Juni 2011

Altwarenhof ZACHARIAS
Exklusiv-Flohmarkt “Petermühle”

8073 Feldkirchen, Petermühlweg 15

Schöne alte Klein- und Großmöbel, Bilder, Bücher, Glas, Por-
zellan, Handarbeiten, Kleinzeug, usw. aus 3 Jahrhunderten.

Jeden 1. bis 4. Samstag 9 - 14 Uhr
oder tel. Vereinbarung 0664 / 98 37 370erreichbar von 0 - 24 Uhr

www.bestattung-wolf.com

BestattungWOLF
8073 Feldkirchen, 

Feldkirchner Straße 210

Tel. 03135/54 666

8073 Feldkirchen, 
Feldkirchner Straße 210

Tel. 03135/54 666

Ernestine wurden Wirklichkeit... 
denn jetzt saß sie selbst in einem 
Flugzeug, das vom Grazer Flug-
hafen Thalerhof hinaus in die Welt 
startete, hinein in ein exotisches 
und abenteuerliches Leben. 

Bali, Indonesien wurde für 12 Jahre 
die Wahlheimat der Künstlerin und 
es war auch die Energie dieser Göt-
terinsel, wo sie letztendlich den Mut 
fand ihre erfolgreiche Karriere in 
der Modebranche 1994 gegen den 
Herzenswunsch als freischaffende 
malende Künstlerin einzutauschen.
Ernestine Faux-Ruß verarbeitete 
diese Impulse eines so internati-
onal gelebten Lebens, die reichen 
Eindrücke der Landschaften, ver-
schiendener Kulturen, Menschen 

und Farben in ihren frühen natura-
listischen Kunstwerken.
Nach mehr als 18 Jahren im Aus-
land kehrte Ernestine 1996 wieder 
zurück nach Feldkirchen, zurück zu 
den Wurzeln. 

Diese Rückkehr bewirkte eine ra-
dikale Veränderung ihres künstleri-
schen Ausdruckes. Ihre Kunstwer-
ke drücken sich in der Sprache der 
‚Farbe’ aus! Seit einigen Jahren 
widmet sie sich der reinen Farb-
Malerei, bezogen auf die unter-
schiedlichen Ausdruckswerte von 
Farbe. Dabei sind vor allem die 
nuancenreichen Wahrnehmungs- 
und Wirkungsmöglichkeiten der 
Farben von Bedeutung. Es geht der 
Künstlerin dabei nicht um die Frage 

nach einem theoretischen Konzept, 
sondern es ist eine Spurensuche 
nach neuen Farblösungen – eine 
Reise voller Emotionen und Gefüh-
len – beobachtend, forschend.
Die Künsterin arbeitet in ihrem Ate-
lier in der Weststeiermark, Groß St. 
Florian und zwei Monate im Jahr in 
ihrem Atelier auf Bali!
Ernestine Faux-Ruß hat ihre Kunst-
werke in zahlreichen Ausstellungen 
im In- und Ausland gezeigt und 
diese wurden von Sammlern auf 
der ganzen Welt angekauft. 

www.ernestine-faux.com
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FELDKIRCHNER
KLEINKUNST-
VEREIN E-Mail: herberts.stubn@gmx.at

Am 15. Februar 2011 fand im 
Gasthaus Puhan die Generalver-
sammlung des Kleinkunstvereines 
Feldkirchen statt.
Herbert Paukert hatte schon im 
Vorfeld bekanntgegeben, dass er 
seine Präsidentschaft mit Ende 
dieser Periode zurücklegen wolle.
Bei der Neuwahl des Vorstandes 
wurden nun folgende Personen 
einstimmig in ihre Funktionen ge-
wählt.
Gerhard Schrempf: Präsident
Herbert Paukert: Vizepräsident
Ingrid Kulmitzer: Schriftführer
Herwig Prieler: Schriftführer-

Stellvertreter
Maria Schwarz: Kassier
Günther Schwarzbauer: Kassier-

Stellvertreter
Als neuer Präsident freue ich 
mich schon darauf, die Arbeit des 
Kleinkunstvereines nahtlos weiter 
führen und meine Ideen, Kontakte 
und kulturellen Erfahrungen in die 
Programmgestaltung einbringen zu 
können. Wir werden weiterhin ver-
suchen, ein vielfältiges Angebot an 
Veranstaltungen in den Bereichen 
Theater, Musik, Literatur, Malerei 
und Fotografie zu bieten.

Erste Projekte sind schon fix:
Am Mittwoch, den 11. Mai um 
19:30 begrüßen wir Kate`́rina 
`́Cerná   (voc) und Johannes 
Thon hauser (git) mit ihrem Duo 
„Tisch für Zwei“ in der Herbert‘s 
Stubn.

Am „Tisch für zwei“ dinieren Jo-
hannes Thonhauser an der Gitarre 
und Kate`́rina `́Cerná mit ihrer Stim-
me. Verspeist werden darauf Ge-
richte aus der Jazzküche, darunter 
sowohl allseits bekannte Hadern, 
wie auch Geheimtipps, außerdem 
Schmankerln aus der Welt der 
Popmusik.
Genießen Sie einen Vorspeisentel-
ler mit den Beatles, als Hauptge-
richt empfehlen wir Nina Simone 
oder Ella Fitzgerald und als luftig 
leichte Nachspeise Feist.
Zu späterer Stunde wütet Mackie 
Messer auf der Liste der hochpro-
zentigen Getränke, für Weinlieb-
haber stehen Fever, After you’ve 
gone oder Willow weep for me zur 
Auswahl.  Den Nachteulen bieten 
wir noch den endgültigen Absacker 
Cry me a river an.
Eigene Gerichte von Johannes und 
Kate`́rina brodeln zwar schon auf 
dem Herd, sind aber noch nicht 
zum Verzehr geeignet. Dafür verlei-
hen die beiden den schon oft ge-
kochten Speisen ihre persönliche 
Note. Mahlzeit!

Weiter gehts am 
Dienstag, den 17. 
Mai um 19.00 mit 
„Faszinierenden 
Gärten Europas“ 
im Feldkirchnerhof.
Angelika Ertl-Oli-
va und Gerhard 
Schrempf zeigen 
Bilder von ihren 
Gartenreisen quer 
durch Europa.
Ob im Frühling in der Toskana, im 
Sommer im norddeutschen Am-
merland oder Anfang September in 
der Grafschaft Kent im Süden Eng-
lands, überall findet man blühende 
Gärten. Angelika Ertl-Oliva führt als 
hochqualifizierte Gartenspezialis-
tin regelmäßig Reisegruppen zu 
traumhaften Plätzen der Garten-
kultur in Europa. Bei einigen Reisen 
durfte auch ich dabei sein. Wir ha-
ben unsere schönsten Fotografien 
zusammengesucht und wollen sie 
in einem Lichtbildervortrag für Sie 
präsentieren.

Am Mittwoch, den 29.Juni um 
19:30 veranstalten wir gemeinsam 
mit der Gemeindebücherei Feld-
kirchen im Garten von Herbert‘s 
Stubn eine Lesung mit Musik:
Klaus Steiner &  „The Inspirati-
on“ mit  „Der Rosenkuss“.

Beim Rosenkuss geht es um 
Beziehungen und andere Katas-
trophen. Humorvoll, augenzwin-
kernd, manchmal auch traurig und 
nachdenklich wird über die Liebe, 
über Frauen und Männer und den 

täglichen Kampf der Geschlechter 
fabuliert und gesungen.

Weitere Veranstaltungen im Som-
mer und Herbst sind in Vorbe-
reitung, verfolgen Sie dazu bitte 
unsere Werbung und den Veran-
staltungskalender in der Gemein-
dezeitung.

Auf zahlreichen Besuch hoffe ich 
als neuer Präsident des Kleinkunst-
vereines

Gerhard Schrempf             

Am 31.12.2010 war es soweit.
Herbert Paukert ging in seinen 
wohlverdienten Ruhestand und 
übergab die „Herberts Stubn“ an 
seine Tochter Simone Paukert.
Während seiner 11-jährigen Zeit 
als Gastwirt wurde die „Herberts 
Stubn“ zweimal mit dem „Kulinari-
um Steiermark“ ausgezeichnet.
Als Mitglied der „Genusswirte 
Österreich“ und der „Guten stei-
rischen Gaststätte“ etablierte sich 
die „Herberts Stubn“ in den Jahren 
als beliebter Treffpunkt für Liebha-
ber kulinarischer Genüsse.
Simone Paukert, die nach ihrer 

Matura das Tourismuskolleg Bad 
Gleichenberg absolvierte, arbeitet 
nun schon einige Jahre im heimi-
schen Betrieb mit. Ihre Erfahrung 
sammelte sie davor sowohl in Ho-
telbetrieben als auch in Hauben-
restaurants in Graz.
Frau Simone Paukert wird auch 
weiterhin dafür sorgen, dass Quali-
tät und Wohlfühlen in der „Herberts 
Stubn“ an erster Stelle stehen.

Wir wünschen Frau Simone Pau-
kert alles Gute und weiterhin viel 
Erfolg mit der neuen „Herberts 
Stubn“.

Wechsel in der 
„Herberts Stubn“
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Dass bei den Pensionisten in Feld-
kirchen keine Spur von Langeweile 
aufkommen kann, zeigt ein Rück-
blick auf die Aktivitäten im vergan-
genen Jahr: Unternehmungen wie 
die regelmäßigen Ausflüge, der 
Pensionistenball und auch die tra-
ditionelle Nikolausausfahrt, sorgten 
dafür, dass 2010 ein Jahr voll von 
Abwechslung und Unterhaltung für 
die Feldkirchner Pensionisten war.
Und auch im heurigen Jahr hat 
die Gruppe junggebliebener Feld-
kirchner sehr viel vor: Als erstes 
Highlight stand im Februar der 
Pensionistenball am Programm. 
An diesem Nachmittag wurde viel 
geboten: So konnten die Gäste 
nicht nur selbst zu guter Musik 
das Tanzbein schwingen und eine 
tolle Tanzeinlage bewundern, son-
dern sich auch an der eigenen 
Schnapsbar verwöhnen lassen.  
Ganz besonders gefreut haben wir 
uns, dass uns Bürgermeister  Adolf 
Pellischek und Vizebgm. Manfred 
Stranz besucht haben und – wohl 
aufgrund der tollen Stimmung – bis 
zum Ende geblieben sind!

Der Pensionistenverband Feldkirchen hat 
auch im Jahr 2011 viel vor!

Wie in der letzten Ausgabe der 
Feldkirchner Nachrichten ange-
kündigt, fand am 11. Jänner 2011 
eine Fahrkartenautomatenschu-
lung sowohl am Bahnhof Feldkir-
chen – Seiersberg als auch bei 
der Station Feldkirchen – Flugha-
fen statt und Fr. Braunstein konnte 
verschiedene Tipps an interessier-
te Gemeindewohner weitergeben.
Fr. Braunstein hat sich bereit 
erklärt, eine zweite kostenlose 

Schulung auf unseren beiden 
Bahnhöfen durchzuführen. 
Diese findet am 
Dienstag, 03. Mai 2011
Bahnhof Feldkirchen-Seiers-
berg von 10.25 – 11.10 Uhr
Bahnhof Feldkirchen-Flugha-
fen von 11.25 – 12.10 Uhr
statt. 

Die Feldkirchner Bevölkerung ist 
dazu herzlichst eingeladen.

ÖBB Seniorenmobilitätsberaterin Fr. Elfriede Braunstein in Feldkirchen

Die Tanzgruppe des Pensionistenverbandes sorgte am Ball für Stimmung!

Unsere Geburtstagskinder

Der Vorstand des Pensionistenverbandes Feldkirchen

Monatliche Fixtermine im Kalender 
sind die Ganztagsausflüge, welche 
sich bei den Pensionisten großer 
Beliebtheit erfreuen. 
Diese Busfahrten führen jedes Mal 
zu einer guten Jause in ein Wirts-
haus oder eine Buschenschänke. 
Die Möglichkeit dort Karten zu 
spielen, zu kegeln, zu schwung-
voller Musik flott zu tanzen oder 
einfach spazieren zu gehen, bringt 
viel Abwechslung in den oft grauen 
Alltag. 

und den Braven kleine Geschenke 
bringen… 
Jede Feldkirchnerin und jeder Feld-
kirchner im besten Alter, der Inte-
resse hat lustige Stunden in einer 
fröhlichen Runde zu verbringen, ist 
herzlich eingeladen mitzumachen. 
Die Termine unserer Ausflüge sind 
dem Veranstaltungskalender der 
Marktgemeinde Feldkirchen zu 
entnehmen! Eine Anmeldung zur 
Mitfahrt kann am Freitag davor bei 
Frau Gertrude Wilfling unter 0316 / 
296618 abgegeben werden.

Für den Pensionistenverband 
Feldkirchen: Obmann Franz Leiner

Ein besonderes Erlebnis ist auch 
die Mutter- und Vatertagsfahrt, bei 
der es jedes Jahr bereits auf der 
Hinfahrt ein kleines Picknick gibt. 
Mit Brötchen und Sekt wird damit 
der Tag ganz besonders begonnen!

Der Jahresabschluss soll auch 
heuer wieder traditionell bei der 
Nikolausfahrt gefeiert werden, wel-
che am 01. Dezember stattfinden 
wird. Vielleicht wird uns auch heuer 
wieder der „Nikolaus“ besuchen 
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Neu: Bücher
zum Hören!
Seit September haben wir unser literari-
sches Angebot stark erweitert. Sie können 
nun neben gedruckten Büchern auch Hör-
bücher ausleihen. Unsere Auswahl umfasst 
spannende Krimis, aktuelle Bestseller, lustige Kindergeschichten und 
Lebensweisheiten. Hörbücher werden gerne von Autofahrern, sehbe-
hinderten Personen und auch audiophilen Personen, die lieber hören 
als lesen, geschätzt. Die Bücher werden meist von bekannten Schau-
spielern gelesen oder werden als Hörspiel mit mehreren Lesern in 
verteilten Rollen dargeboten. Wir laden Sie ein in unserem Angebot 
zu schmökern.
Die Öffnungszeiten der Gemeindebücherei sind  jeden Montag (wenn 
Schultag) von 16–18 Uhr im ersten Stock des Kulturheimes, Triester 
Straße 55.

Susanne Schrempf

www.sonnenmoor.at

ENTSCHLACKUNG UND REINIGUNG FÜR IHREN KÖRPER

Erhältlich ab sofort in Ihrer Fachdrogerie Brandstätter.

Bringt Ihrem Körper neue Energie.
Aktiviert Leber und Nieren und regt den Stoffwechsel an. 
Bringt Ihren Darm in Balance. 
Sorgt für wirkungsvolle 
Entschlackung.

KÖRPER AKTIV KUR
2 Kräuterauszüge
(Lemison und Niermison) 
+ 1 Trinkmoor 245 ml 
GRATIS

Moor- und Kräuterprodukte
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Unsere Öffnungszeiten:
Mo-Fr  6.00 - 19.00 Uhr

Sa     7.00 - 14.00 Uhr
       So     7.30 - 12.30 Uhr 

stoiser̀ sstoiser̀ s

0316 / 28 29 16
Kärntnerstraße 400 

8054 Graz

Früh s t ü ck 
c o f f e e a n d m o r e

NEU 

Bitte reservieren Sie Ihren Frühstückstisch!

w w w . s t o i s e r s . a t

Aufstrichfrühstück
2 x Semmeln, 2 x Aufstriche nach Wahl*
(*Wurstsalat, Serbisch, Eiaufstrich & Liptauer) 

Gourmetfrühstück
3 x Gebäck, Schinken, Rohschinken, Käse,
Gemüse, 1 x Butter, & 1 x Aufstrich nach Wahl*,
1/8l Orangensaft, (*Wurstsalat, Serbisch, Eiaufstrich & Liptauer) 

Lachsfrühstück
Räucherlachs mit Oberskren und 
getoastetes Weißbrot
 
Ham & Eggs
3 x Eier mit Rohschinken und 1x Semmel 

Weiches Ei 

Frisch gepresster Orangensaft 

3,90

4,50

2,60

5,50

1,00
2,50

c o f f e e a n d
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Unsere Öffnungszeiten:
Mo-Fr  6.00 - 19.00 Uhr

Sa     7.00 - 14.00 Uhr
       So     7.30 - 12.30 Uhr 

stoiser̀ sstoiser̀ s

0316 / 28 29 16
Kärntnerstraße 400 

8054 Graz

Früh s t ü ck 
c o f f e e a n d m o r e

NEU 

Bitte reservieren Sie Ihren Frühstückstisch!

w w w . s t o i s e r s . a t

Aufstrichfrühstück
2 x Semmeln, 2 x Aufstriche nach Wahl*
(*Wurstsalat, Serbisch, Eiaufstrich & Liptauer) 

Gourmetfrühstück
3 x Gebäck, Schinken, Rohschinken, Käse,
Gemüse, 1 x Butter, & 1 x Aufstrich nach Wahl*,
1/8l Orangensaft, (*Wurstsalat, Serbisch, Eiaufstrich & Liptauer) 

Lachsfrühstück
Räucherlachs mit Oberskren und 
getoastetes Weißbrot
 
Ham & Eggs
3 x Eier mit Rohschinken und 1x Semmel 

Weiches Ei 

Frisch gepresster Orangensaft 

3,90

4,50

2,60

5,50

1,00
2,50

uuff einen Briief iimm
JJahr werden
Sie sich beessoonn-
ddeerrss ffreuen:
ddie Heizkosten-
abrechnung.
Weil Fenster nicht gleich Fenster ist. Das 

Original MATRIX.HYBRID Energiesparfenster

von ACTUAL. NNur echt mit dem roten .
Gibt’s nicht im Baumarkt, sondern nur im 

guten Fachhandel. Mehrr Infoss auf wwww.actuaual.at

ACTUAL LORENSER
FENSTER CENTER FELDKIDKIRCHRCHENEN
Triestesterer StrStr. 195,95, 80 807373 Feleldkidkirchrcheen

Teelefon 0316 / 29 61 93

wwwww.lorenser.at  -  info@lorenser.at 

Die „Neuen Lebens-
räume“ luden am 25. 
Februar zum gemütli-
chen - vor allem aber 
heiteren! - Faschings-
fest. Bewohner, Freun-
de und Interessenten 
trafen sich bei Musik, 
Getränken und 
köstlichen Krapfen 
zum geselligen Bei-
sammensein in der 
Schlossgasse 2. Die 
Bewohner des Betreu-
ten Wohnens in Wil-
don statteten unserem 
Haus einen Besuch 
ab und schwangen 
– selbstverständlich 
verkleidet – zu Martinas Gitarre 
und Querflöte das Tanzbein. Um 
das gegenseitige Kennenlernen zu 
intensivieren, ist ein Gegenbesuch 
im Frühjahr in Wildon geplant. An 
dieser Stelle sei unserem Bürger-
meister, Herrn Pellischek, für die 

Vor kurzem hat die Gemeinde Feld-
kirchen in Zusammenarbeit mit dem 
Land Steiermark und der Betreiber-
organisation „Neue Lebensräume 
GmbH“ für ihre Seniorinnen und 
Senioren ein „Betreutes Wohnen“ 
eröffnet. 

Der Grundgedanke ist, älteren Men-
schen mit leichtem bis schwererem 
Betreuungsbedarf eine günstige, 
leistbare eigene Wohnung mit Un-
terstützung im vertrauten Umfeld zu 
bieten. Angeboten werden unter an-
derem auch gemeinsame Aktivitäten 
wie Kochen, Backen, Basteln, Feste, 
Spaziergänge, Kartenspielen, Singen, 
Gesprächsrunden usw., an denen die 
BewohnerInnen, je nach Wunsch, 
teilnehmen können oder nicht.

Zur Unterstützung der hauptamt-
lichen Betreuerinnen bei diesen 
Aktivitäten suchen wir ehren-
amtliche MitarbeiterInnen. 
Sollten Sie Lust und Freude am Kon-
takt mit älteren Menschen haben, 
verlässlich sein und ein wenig Ihrer 
Zeit zu Verfügung haben, rufen Sie 
uns an. Der Zeitaufwand lässt sich 
nach Absprache individuell gestalten. 
Möglicherweise kommen Sie ein Mal 
pro Woche für ein bis zwei Stunden 
zum Plaudern, Kartenspielen oder 
Sie nehmen an Gruppenaktivitäten 
teil.
Auf den Geschmack gekommen? 
Die SeniorenwohnbetreuerIn des 
Hauses Feldkirchen, Frau Annemarie 
Gföller freut sich auf Ihren Anruf un-
ter der Nummer 0699 1600 5108. 

Faschingsfest im
Betreuten Wohnen Feldkirchen

Älter werden
muss nicht
Einsamkeit bedeuten!
Ehrenamtlich mitarbeiten im 
Betreuten Wohnen Feldkirchen

Sorge um unser leibliches Wohl 
herzlich gedankt!

Nähere Informationen zum Betreu-
ten Wohnen erhalten Sie unter:
0316 / 22 80 97 oder
www.neue-lebensraeume.at
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Shuttle Service Steiermark
Wailland KG

TAXI | EVENTS | PATIENTENTRANSPORTE 

T> 050 40 80 | F> 050 4080-80
E> offi ce@shuttleservice.at

I> www.shuttleservice.at

Für alle anderen Fahrten zu Ihrem Arzt, Ihrer Kontroll-

untersuchung, Ihrer Physiotherapie oder für Fahrten 

zu Ihrer Kur besteht die Möglichkeit einer Kosten-

rückerstattung durch die Krankenkasse!

Rufen Sie uns einfach an, 
wir beraten Sie gerne!

GRATIS MIT DEM TAXI

Speziell für Krebspatienten:

zur Chemo- oder Strahlentherapie!

0 
50

 4
0 

80

Shotokan Karate-Do Feldkirchen 

Kampfsport & Selbstverteidigung 

   

Anfängerkurs 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Trainingszeiten: 

Kinder: Mo: 17:30- 19:00 Uhr 

Erwachsene: Mo u. Mi: 19:30-21:00 Uhr 

Turnsaal der Hauptschule Feldkirchen 

 

Kontakt: Stéphanie Lüders 

Tel: 0650 / 636 82 03 

50,- Euro für 3 Monate 
  

Einstieg jederzeit möglich! 

www.karate.at/feldkirchen 

„ Kommen Sie zu einem 
 Vorsorge-Gespräch.“ 
 Petra Kern

Mit der richtigen Vorsorge kann man mit Vorfreude in die Zukunft blicken. Sie haben es selbst in der Hand. Ob es um Ihre 
Absicherung oder die Ihrer Familie geht oder um die Erfüllung Ihrer persönlichen Wünsche – unsere Kundenbetreuer erarbeiten 
mit Ihnen gemeinsam einen individuellen Vorsorge-Plan und sagen Ihnen genau wann, wie viel, wofür. Beginnen Sie schon jetzt 
Ihre Zukunft positiv zu gestalten und kommen Sie zu einem Vorfreude-Gespräch. Je früher, desto besser!

24h Service 05 0100 - 20815 
www.steiermaerkische.at

FELDKIRCHNER NACHRICHTEN
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10-Jahres-Firmenjubiläum!
Das Geheimnis des Erfolges ist, den Standpunkt 
des anderen zu verstehen. 
Wer aufhört besser zu werden, hat aufgehört gut 
zu sein. 

Wir freuen uns in Zukunft auf die weitere 
Zusammenarbeit mit Ihnen. 
Vielen Dank an unsere Mitarbeiter, Kunden und 
Lieferanten.

Familie  Popescu

Damit  Sie  in  Ruhe  schlafen  können  -  wo  immer  Sie  auch  sind!

office@delphi-alarm.at w
w

w
.d

e
lp

hi
-a

la
rm

.a
tlarmanla en  Rauchmeldeanla en  

Überfall- und Notrufsysteme  
H a u s a u t o m a t i s i e r u n g

NEU IN MARIATROST
DER SPEZIALIST FÜR ALARMANLAGEN IM PRIVATEN BEREICH

Ernst Reiter-Haas     Fachberater
Wagnitzstraße 83a, 8073 Feldkirchen

Tel. 0664 - 14 27 852 oder 0316 - 57 43 41

Damit Sie Ihren URLAUB genießen können - wo immer Sie auch sind!

Damit Sie in Ruhe schlafen können - wo immer Sie auch sind!

EC FELDKIRCHEN
PENGUINS
Die EC Feldkirchen Penguins  ha-
ben es  wieder an die Spitze der 
NHL Gruppe C  geschafft und wur-
den in dieser Saison hinter dem EC 
Dolphins  erfolgreicher Gruppen-
zweiter .
Auch heuer  galt bei den Pingui-
nen wieder das Motto „Play with 
Friends“ und so wurde ein Ur-Feld-
kirchner reaktiviert und  wieder in 
den Kader aufgenommen.
Gernot Hütter heißt der gute 
Mann, der  die Wiederaufnahme 
auch gleich mit Toren und guten 
Leistungen dankte. 
Wäre „Noti“ nicht schon in diesem 
biblischem Alter, so könnte man ihn 
doch fast für den Titel „Rookie of 
the Year“  nominieren.
Dieses Revival hat aber auch ei-
nen bitteren Beigeschmack. Es 
zeigt nämlich auf, dass den Eisvö-
geln  die Spieler ausgehen und der 
Kader immer mehr schrumpft.
Teils durch Abgänge, teils durch 
berufliche Einflüsse und  Verletzun-
gen spielen auch eine Rolle.

Doch bevor der Eindruck entsteht , 
dass sich dieser einzigartige Verein 
aufzulösen beginnt, möchte ich so-
fort die „Handbremse“ ziehen. 

Davon sind sie weit entfernt, 
unsere Eisvögel!!!!

Nein, nein liebe Flintstones, Can-
nibals, Dolphins, Teichfr….sorry 
Teichpiraten usw…. Diesen Zahn 
kann ich euch gleich ziehen, so 
schnell wird nicht aufgegeben, 
denn ihnen stehen noch wunder-
bare 17 Jahre in der NHL Graz 
bevor und wenn’s nach dem Motto 
(siehe Überschrift) der beiden Ob-
männer der ECF Penguins geht,  
dann noch viele Jahre mehr.

Zum Sportlichen ist zu sagen, dass 
es sehr sehr gut für den nächsten 
Meistertitel aussieht und alles An-
dere als ein Aufstieg in die Gruppe 
B, ein Wunder wäre.

Die Stimmung ist toll, die Leistun-
gen sensationell und die „Familie 
ECF“ wie gewohnt sehr entspannt 
und guter Dinge.

Apropos gute Stimmung!
Da hätten sich die Feldkirchner 
mehr Zuspruch verdient. Nicht zu-
letzt durch die Tatsache, dass man 
mit  Hannes Braunstein einen 
Stadionsprecher (der einzige in der 
NHL Graz) auf SK Sturm Graz Ni-
veau hat.
Also Leute: Auf zum Penguins-
schauen und Hanneshören. 
Der Eintritt ist selbstverständlich 
frei und die Spieltermine findet ihr 
auf der Homepage  des ECF. (www.
ec-feldkirchen.at)

Gute Stimmung machen aber auch 
jene, die nicht mit dem Schläger 
am Eis unterwegs sind.
Ob zeitliche, finanzielle, moralische 
oder sportliche Unterstützung, der 
Dank gilt  ALLEN, die nur irgend-
wie mit dem Verein in Verbindung 
stehen und auf diesem Wege gute 
Stimmung verbreiten.
Bis zur nächsten Ausgabe der Feld-
kirchner Nachrichten verbleibe ich, 
mit einem 3-fachen IA-Bangladesh
Ihr Pucksi!!

Mario Pucher, Obmann

„...und wenn’s mi in da Kist’n 
vum Eis obatrog’n…”
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Österreichische MeisterschaftÖsterreichische Meisterschaft
der Masters

16. 17. April 2011
Feldkirchen bei Graz

Josef-ff Greger-Sportanlage

Samstaag 16. April Eröffnung: 09:15 Uhr
Start 1. Gruppe: 10:00 Uhr (ganztägig)
Ab 20:00 Uhr Bunter rchenAbend des AC Feldkir

  mit Bauernbuffet und Steirischer Musik     

Sonntagg 17. April: Start 1. Gruppe: 09:30 Uhr
Ende: 15:00 Uhr

AC ASKÖ
FELDKIRCHEN
Gewichtheben

Steiermarks Tradition als Ge-
wichtheberbastion. Stammen 
doch Arnold Schwarzenegger, 
Olympiateilnehmer Udo Querch 
und viele andere Größen der ös-
terreichischen Gewichtheberszene 
aus der Steiermark. Die MASTERS 
AUSTRIA kommen zu ihren Ti-
telkämpfen 2011 eine Woche 
vor Ostern nach Feldkirchen 
bei Graz.
Am 16./17. April 2011 geben Ös-
terreichs Kraftsportsenioren in der 
neuen Sporthalle zu Feldkirchen 
bei Graz ihr Stelldichein zu ihren 
66. österreichischen Meisterschaf-
ten. Diese Meisterschaften der 
Masters im Gewichtheben für Frau-
en und Männer finden zum dritten 
Mal in der Steiermark statt. Bisher 
wurden diese Titelkämpfe 65 Mal 
ausgetragen. 1982 war Kapfen-
berg und 1996 Aigen im Ennstal 
Austragender. Diesmal organisiert 
der ASKÖ Feldkirchen gemeinsam 
mit dem Landesverband, der ASKÖ 
Feldkirchen als Ausrichter mit Ob-
mann Johann Gruber.  Dieser hat 
den Österreichischen Meistertitel 
2003 und 2004 erringen können. 
Er wird mit seinem Team und mit 
den Vereinen AK Union Öblarn und 
ATUS Bruck/Mur die Organisation 
und Arbeit für den Ablauf dieser 
Meisterschaft leisten. Seit April 
2010 ist Johann Gruber Präsident 
des Steirischen Gewichtheberver-
bandes. Er präsentierte vor kurzem 
dem Masters Austria Vorsitzenden 
Gerhard Peya die Rahmenbedin-
gungen für die Austragung, wobei 
beste Voraussetzungen attestiert 
wurden.

Es ist eine Hundertschaft an Athle-
ten aus ganz Österreich zu erwar-
ten. Absoluter Spitzenreiter ist Fritz 
Steiner, der Vater des Olympiasie-
gers Matthias, mit bisher 30 Sie-
gen. Nicht minder dürfen hier die 
25 Siege des Bruckers Otto Huber 
gesehen werden.
Von den Steirern zählen die Re-
kordhalter Claudia Hirz aus Öblarn 
und Otto Huber aus Bruck/Mur zu 
den absoluten Favoriten in ihren 
Klassen. Der 35 jährige Paul Kamt-
chob aus Kamerun wird als stärks-
ter „Feldkirchner“ am Start sein. 
Ebenso für Feldkirchen am Start: 
Pulsinger Gerhard, Sporrer Josef, 
Greiner Thomas.
Die Eröffnung am Samstag den 
16.04.2011 (um 9.15 Uhr – die 
erste Gruppe startet um 10 Uhr), 
der Steirische Abend mit Live Mu-
sik und Buffet (ab ca. 19.45 Uhr), 
VIP Bereich und Tombola werden 
den sportlichen Wettstreit umrah-
men.
Am Sonntag, den 17.04.2011 wird 
um 9 Uhr 30 der zweite Tag dieser 
Veranstaltung mit der Gruppe AK III 
begonnen. Danach folgen AK II und 
AK I (Ende ca. 15 Uhr). In der Grup-
pe AK I betritt Greiner Thomas erst-
mals die Treppe bei einer Masters 
Meisterschaft. Er hat gute Aussich-
ten seine erste Masters-Medaille 
zu erkämpfen. 
Um zahlreichen Besuch bitte ich als 
Obmann des AC ASKÖ Feldkirchen, 
damit es eine großartige Veranstal-
tung wird. Für Speisen und Geträn-
ke ist gesorgt: Grillhendl (auch zum 
Mitnehmen), Stelzen, Pizza und 
Grillkoteletts.           Johann Gruber

Bereits nach der Vereinsmeister-
schaft 2010 (27.11.2010) nahmen 
die Stemmer: Greiner Thomas, 
Prasser Wolfgang, Kamtchob Paul 
Desire, Stolz Patrick, Troni Dmitri, 
Pulsinger Gerhard und unser neuer 
Sportkollege Berger Roman (Leih-
vertrag für 2011) das Training auf.
Mit großer Spannung, Motivation 
und optimaler Vorbereitung der 
Athleten aus Feldkirchen wurde 
dem ersten Wettkampf entgegen-
gefiebert.
Am 26.02.2011 war es dann so 
weit. Zuhause, vor mehr als 70 
sportbegeisterten Zuschauern, 
besiegten die Stemmer aus Feld-
kirchen die Gastmannschaft AK-
Nord-Wien. Es war aber ein auf-
regender Start, da Stolz Patrick bei 
seinem 1. Versuch mit 80 kg gleich 
zwei Mal scheiterte. Jedoch im drit-
ten und alles entscheidenden Ver-
such meisterte er die 80 kg dann 
doch. Von da an wurden die Gäs-
te aus Wien regelrecht erdrückt. 
Mit 1.351,28 Sinclairpunkten zu 
1.179,18 des AK-Nord-Wien ergab 
dies ein Plus für die Feldkirchner 
von 172,10 Sinclairpunkten und 
die „AC Lawine“ siegte mit 4:0 
Punkten. Tolle Leistung der Athle-
ten Thomas Greiner, Stolz Patrick, 
Prasser Wolfgang, Berger Ro-
man und Kamtchob Paul Desire.  
Bester Athlet des Abends mit 

330,13 Sinclairp: Paul Kamtchob, 
gefolgt von Berger Roman mit 
301,15 und  Dritter Prasser Wolf-
gang mit 272,07 Sinclairpunkten.
Der stärkste Mann an diesem tollen 
Wettkampftag war Berger Roman 
mit 120 kg im Reißen und 152 kg 
im Stoßen.
Ist dieser Wettkampf  bereits Ver-
gangenheit, so bereiten sich die 
Stemmer von Feldkirchen bereits 
auf den Wettkampf am 02.04.2011 
in Wien gegen den stärksten Geg-
ner in dieser Liga (WKG-Argos-
Hermann/Polizei 1) vor. (Bericht in 
der nächsten Ausgabe)
Meinen herzlichen Dank an die 
Fußballmannschaft vom SV Kals-
dorf, die am 26.02.2011 beim 
Wettkampf mit dabei war und auch 
an Obmann Hußler Karl von ATUS 
Kalsdorf und die vielen Fans an 
diesem Abend. Danke auch an Rei-
ni Nagl für das Buffet und meinen 
besonderen Dank an Blumen Oliva 
für die tolle floristische Ausrichtung 
an diesem Abend.
Ebenfalls herzlichen Dank an alle 
Sponsoren, dass wir die Ö-Masters 
2011 durchführen können.

Zum Abschluss noch herzliche 
Gratulation unserem Harald Greiner 
und seiner Gattin Elena zum kräfti-
gen Nachwuchs Markus (Geburts-
gewicht: 4940 g, Größe: 56 cm)!

AC ASKÖ Feldkirchen erkämpft 
 großartigen Sieg gegen AK-Nord- Wien!

Die Athleten und der Vorstand des ASKÖ Feldkirchen  
wünschen allen FeldkirchnerInnen ein gesegnetes Osterfest!
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M it Beginn der Frühjahrssaison 
übernahm Helmut Boschitsch 

die Agenden des Jugendleiters unseres 
Vereines (siehe Steckbrief rechts). An 
dieser Stelle möchte ich seinem lang-
jährigen Vorgänger Hans Bisser für 
seinen unermüdlichen Einsatz und 
seine aufopfernde Arbeit im Nach-

wuchsbereich meinen außerordentlichen Dank 
aussprechen. Unser Jugendbereich setzt sich 
derzeit aus 7(!) Mannschaften sowie über 140 
Jugendlichen zusammen. 

U nsere 1. Kampfmannschaft geht voll 
motiviert in die Frühjahrssaison der Un-

terliga Mitte und will sich nach einer perfekten 
Vorbereitung unter Trainer Heinz Koller vom 
10. Tabellenplatz nach der Winterpause wesent-

lich nach vorne orientieren. 

A lle restlichen Heimspiele für die neue Saison beider Kampf-
mannschaften sowie unseres Damenteams, das sich übrigens in 

der Frauenlandesliga hervorragend schlägt, finden Sie auf dem 
Spielplan im unteren Teil. 

D er gesellschaftliche Höhepunkt des heurigen Faschings war 
zweifelsohne unser 30. Sportlerball. Viele gut gelaunte Besu-

cher vergnügten sich im neu adaptierten Areal und wunderbaren 
Ambiente des Pfarrsaales Feldkirchen. Eine tolle Stimmung an allen 
Bars und im Saal – bei ausgezeichneter Musik der Topband NORDWAND – prägte die gesamte Ballnacht bis in die 
frühen Morgenstunden. Dank Ihres zahlreichen Besuches, für den ich mich bei dieser Gelegenheit recht herzlich bedan-

ken möchte, war dieser Jubiläumsball wieder ein großer Erfolg! 
Einige Eindrücke bzw. Fotos finden Sie auf unserer Homepage! 

M ein Dank gilt auch allen Sponsoren, die durch den Erwerb 
eines Sponsorpaketes zu einem wesentlichen Teil die 

Aufrechterhaltung des Spielbetriebes gewährleisten.  

V on einer erfolgreichen Frühjahrssaison überzeugt, freue ich 
mich schon, Sie auf der Gemeindesportanlage bei einem 

Meisterschaftsspiel der beiden Kampfmannschaften, bei einem 
Damenmatch oder bei einem der zahlreichen Jugendspiele begrü-
ßen zu dürfen!  

Spielplan – Frühjahr 2011 
Heimspiele (Unterliga Mitte,  

1. Klasse Mitte B, Frauenlandesliga)  

Der Jugendbereich unter neuer Leitung! 

22.4.2011 19.00 Uhr  Feldkirchen I – Gössendorf 
23.4.2011 19.00 Uhr  Feldkirchen II – Post SV 
24.4.2011 16.00 Uhr  Feldkirchen Damen – Oberaich 
6.5.2011 19.00 Uhr  Feldkirchen I – ESK Graz 
7.5.2011 17.00 Uhr  Feldkirchen Damen – Lankowitz 
8.5.2011 17.00 Uhr  Feldkirchen II – Askö Murfeld 
20.5.2011 19.00 Uhr  Feldkirchen I – Liebenau 
21.5.2011 19.00 Uhr  Feldkirchen II – Liebenau II 
22.5.2011 17.00 Uhr  Feldkirchen Damen – FC Vogau 
29.5.2011 17.00 Uhr  Feldkirchen II – Kainbach-Hönigtal II 
3.6.2011 18.30 Uhr  Feldkirchen I – Unterpremstätten 
4.6.2011 17.00 Uhr  Feldkirchen Damen – LUV Graz U19 
11.6.2011 17.00 Uhr  Feldkirchen I – LUV Graz 

Besuchen Sie uns auf unserer neuen Homepage:  

Für die Vereinsleitung:  
Mag. Günther Hermann, Obmann 

  Der Sportverein Feldkirchen wünscht   Der Sportverein Feldkirchen wünscht   Der Sportverein Feldkirchen wünscht    
  allen Feldkirchnerinnen und Feldkirchnern   allen Feldkirchnerinnen und Feldkirchnern   allen Feldkirchnerinnen und Feldkirchnern    

                                          
   
   
   

ein frohes Osterfest!ein frohes Osterfest!ein frohes Osterfest!   

Helmut Boschitsch: 
Seit 2011 Jugendleiter 
Alter: 49 
Wohnhaft:  
Seit 2001 in Feldkirchen 
Laufbahn: 
Aktiver Fußballer in der Un-
terliga Ost sowie Schiedsrich-

ter (ca. 1100 Spiele geleitet) 
Ausbildung beim Steirischen Fußballverband: 
Trainerausbildung (1992), Jugendleiter (2011) 
Leitspruch: Die Jugend ist unser Kapital! 
Was ich sonst noch sagen will: 
Das Hauptziel des Kinderfußballes ist es, Kinder 
im Alter von 6 bis 12 Jahren spielerisch und mit 
viel Spaß an das Fußballspielen heranzuführen. 
Durch Teilnahme an Übungs- und Trainingsstun-
den sollen die Kinder zugleich die Möglichkeit 
einer sinnvollen Freizeitgestaltung erhalten. Sie 
sollen über Kleinfeldfußball (bis U12) auf Groß-
feldfußball (ab U13) vorbereitet werden.  
Im Vordergrund stehen die Freude und der Spaß 
am Spiel sowie das Gemeinschaftsleben und zu 
Beginn weniger die Resultate. 
Tel.: 0676/5307710, E-Mail: h3075@gmx.at 
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ESV
FELDKIRCHEN
ESV
FELDKIRCHEN

Erstes Schnapsturnier des ESV
Seit November findet in unse-
rem neuen Eisschützenheim ein 
Schnapsturnier für alle Vereinsmit-
glieder statt und erfreut sich größter 
Beliebtheit. Die 24 Teilnehmer sind 
bunt gemischt. An vielen Vor- und 
Nachmittagen schnapsten unsere 
Mitglieder verbissen um den Sieg.
Fleißige Helferlein
Wie jedes Jahr,  sorgte der ESV 
Feldkirchen auch heuer wieder 

für einen öffentlichen Eislaufplatz 
am Sportplatz. Viele Abende wur-
de gearbeitet bis den Feldkirch-
nerInnen eine perfekt präparierte 
Eisfläche geboten werden konnte. 
An dieser Stelle bedanken wir uns 
recht herzlich bei unseren fleißigen 
Helfern: Holger Groicher, Gerhard 
Trautmann, Wolfgang Stoff, Heinz 
Lackner und unserem Obmann

Harald Wilfling.

Die Faschingszeit ließ wieder grü-
ßen und somit auch das alljährli-
che Maskenschießen auf unserer 
Eisbahn. Zahlreiche Eisschützen 
ließen es sich nicht nehmen in 
kuriosen Verkleidungen einen 
Nachmittag lang den Ausklang 
des Faschings mit uns auf der ESV 
– Anlage zu feiern und so konn-
ten wir uns über den Besuch der 
Schlümpfe, Kobolde und andere 
lustige Verkleidungen freuen. 
Alle Interessierten sind jede Wo-
che, Dienstag und Donnerstag 

Von Erfolg zu Erfolg

Maskenschießen

Die Wett-
kampfgruppe 
des ESV – 
Feldkirchen, 
unter der Lei-
tung von Paul 
Steiner sen., 
konnte in die-
ser Saison 

hervorragende Ergebnisse in verschiedenen Turnieren verbuchen. Beim 
„Hausmannstätten-Cup“ beispielsweise, bei dem Gruppen aus allen Teilen 
der Steiermark anwesend waren, erreichten unsere Eisschützen einen aus-
gezeichneten zweiten Platz und stiegen somit in die nächsthöhere Liga auf. 

am Nachmittag, und sonntags am 
Vormittag herzlich auf der Eisbahn 
am Sportplatz Feldkirchen willkom-
men.
Ein freundliches Stock Heil!

David Wilfling, Schriftführer
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Mo.–Fr. 8:00–18:00 Uhr 
durchgehend geöffnet

Sa. 8:00–12:00 Uhr

8073 FELDKIRCHEN, Triester Straße 32, Tel.: 0316 / 29 22 87, Fax: DW 4
www.apotheke-feldkirchen.at

Feldkirchen

In unseren Gratiszeitschriften findet sicher jeder etwas Interessantes zu  lesen. 
Das Magazin „Baby  und Familie“ behandelt Themen, die speziell für wer-
dende Mütter und Jungfamilien informativ sind. Da findet man Tipps zur Be-
handlung kleiner und größerer Wehwehchen, oder Beiträge zur Ernährung und 
zur Erziehung der kleinen und größeren Helden. Die Zeitschrift „Lebensweise“ 
betrachtet den ganzheitlichen Lebensstil. Hier stehen homöopathische und tra-
ditionelle Heilmethoden sowie Artikel über den pflanzlichen Arzneimittelschatz im 
Vordergrund. In „Die Apotheke“ finden Sie interessante Beiträge zu aktuellen 
und allgemeinen Gesundheitsthemen. 

Damit Sie sich bei uns besser zurecht finden, haben wir unser Sortiment geordnet 
und nach Themen zusammen gestellt. So gibt es mittlerweile ein „Eltern-Kind 
Regal“ ein „Sport-Regal“und ein „Tonika Regal“.

Um ausgefallene Wünsche zu erfüllen haben wir unser Lager erweitert.
Wir halten viele neue günstige Artikel für Sie bereit.
Sollten wir trotzdem etwas nicht vefügbar haben, sind die meisten Din-
ge innerhalb eines halben Tages besorgbar. Selbstverständlich nehmen 
wir solche Artikel auf Wunsch für Sie in unser Sortiment auf,  damit Sie 
immer sofort darauf zurückgreifen können.

Viele Gesundheitsprodukte sind in der Apotheke preiswerter als im Selbstbedie-
nungsregal diverser Drogeriemärkte, wobei Sie bei uns nach kompetenter Fach-

beratung das für Sie am geeignetste Produkt in Apothekenqualität bekommen.
Nutzen Sie unseren Stammkundenvorteil und erhalten sie bis zu 5% Ihrer jährli-
chen Einkaufssumme zurück.

Frohe Ostern wünscht Ihnen Fam. Schaberl im Namen des 
Teams der Johannes-Apotheke.

PS.: Gerne nehmen wir Ihre abgelaufenen Tabletten entgegen und sorgen für 
eine fachgerechte Entsorgung. Die Verpackungen bitte selbst zu ensorgen. Vielen 
Dank!

TREFFPUNKT GESUNDHEIT

FELDKIRCHNER NACHRICHTEN

49



Auskunft über diensthabende Ärzte 
erteilen auch das Rote Kreuz Kalsdorf, Tel. 050 144 5 17311, als auch 
die Dienststelle des Roten Kreuzes in Seiersberg, Tel. 050 144 5 17000, 
bzw. über die Leitstelle des RK Seiersberg, Tel. 14844. Sie werden er-
sucht, den 

 zu beanspruchen. Der Bereitschafts-
dienst der Ärzte dauert jeweils von 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr des darauf-
folgenden Tages.

Dr. Helmut DERLER,
Feldkirchen, Billrothgasse 5, Tel. 0316/29-12-62

DA Dr. Franz KAIN,
Pirka, Hagenbuchstraße 9, Tel. 0316/28-58-63

Dr. Rudolf KOHLHAUSER,
Seiersberg, Marcusgasse 5, Tel. 0316/29-69-16

Dr. Walter LEITNER,
Feldkirchen, Schlossgasse 2, Tel. 0316/29-11-48 bzw. 0676/38 57 470

Dr. Christina STAUBER,
Seiersberg, Haushamerstraße 2, Tel. 0316/29-70-52

Ärzte und med. Einrichtungen

Aluani Peter, Dr.med.univ. Tel. (0316) 29 32 10 
Prakt. Arzt, Spezialpraxis für Schmerztherapie, Chirotherapie,  
Akupunktur und TCM,  
Schlossgasse 2

Mo, Mi, Do 8.00 – 11.00 Uhr
Mo, Di, Do 15.00 – 18.00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

Bernhard Sybilla, Dr.med.univ. Tel. 0676/55 015 71
Fachärztin für Neurologie und Psychiatrie, Schlossgasse 2

Mo – Fr 8.00 – 13.00 Uhr

Derler Helmut, Dr.med.univ. Tel. (0316) 29 12 62
Prakt. Arzt, Billrothgasse 5 

Mo, Mi, Do, Fr 8.00 – 11.30 Uhr
Di, Do 15.00 – 18.00 Uhr

Herzeg Gernot, DDr.med.dent. Tel. (0316) 29 14 61
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, 
Triester Straße 32 

Mo, Do, Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Di, Mi 13.00 – 17.00 Uhr

Kathrin Gangl, Mag.a und Tel. 0650/796 46 46 
Michaela Klampfer, Mag.a                               Tel. 0650/413 01 15
Klinische- und Gesundheitspsychologinnen, Gemeinschaftspraxis

Schlossgasse 2 · Termine nach Vereinbarung
Leitner Walter, Dr.med.univ. Tel. (0316) 29 11 48 
Prakt. Arzt, Schlossgasse 2 bzw. 0676/38 57 470

Mo, Di, Do, Fr. 7.30 – 11.30 Uhr
Mo, Mi 15.00 – 18.00 Uhr

Resch Birgit und Hauser Barbara Tel. 0664/7968291
Dipl. Physiotherapeutinnen, Gemeinschaftspraxis, Schlossgasse 2 

Mo – Fr. 7.30 – 19.30 Uhr und nach Vereinbarung

Steiner Gerhard, Dr.med.univ. Tel. (0316) 29 37 41
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, 
Triester Straße  210 

Mo, Mi 13.00 – 18.00 Uhr
Di, Do 8.00 – 14.00 Uhr 
Fr 10.00 – 15.00 Uhr

Alexandra Goswami, Dr. Mag. med. vet
Tierarzt, Triester Straße 183

Mo, Di, Sa 9 –11 Uhr
Mo, Mi, Fr 17 – 19 Uhr Tel. 0699/11601600
letzter Samstag im Monat geschlossen 

Zenz Roswitha, Heilmasseurin Tel. (0316) 29 67 54
Mozartgasse 12  

Johannes Apotheke, Triester Straße 32 Tel. (0316) 29 22 87
Leitung: Mag. Hans-Peter Kerschbaumer 

Heimhilfe der Volkshilfe Seiersberg  Tel. (0316) 28 65 29 

Hauskrankenpflege (RK Kalsdorf) Tel. (050) 144 5 17311 
 bzw. 0676/8754-400120

Rotes Kreuz Rettungsleitstelle
Notruf:  144
Ärztenotdienst:  141 od. (0316) 47 49 74
Krankentransporte und Auskünfte: ohne Vorwahl: 14844

Krankentransport WAILLAND, Pirka Tel. 0664/43 80 590

Mütterberatung - jeden 3. Donnerstag ab 14.30 Uhr in der Schule 
Unterpremstätten, Schulstr. 6, Eingang Ostseite des Mehrzweckplatzes

April 2011
09./10.04. Dr. Kohlhauser
16./17.04. DA Dr. Kain
23./24.04. Dr. Derler
24.04. (Ostermontag) 
 Dr. Leitner
30.04. Dr. Stauber

Mai 2011
01.05.  Dr. Stauber
07./08.05. Dr. Kohlhauser
14./15.05. DA Dr. Kain

21./22.05. Dr. Derler
28./29.05. Dr. Kohlhauser

Juni 2011
01./02.06. Dr. Stauber
04./05.06. Dr. Leitner
11./12.06. Dr. Stauber
13.06. Dr. Derler
18./19.06. DA Dr. Kain
22./23.06. Dr. Leitner
25./26.06. Dr. Kohlhauser

Ärzte Wochenend- und Feiertagsdienst

Medieninhaber:  Marktgemeinde Feldkirchen bei Graz
Verleger, Herausgeber, Redaktion:  Marktgemeinde Feldkirchen bei Graz, 
 Triester Straße 57, 8073 Feldkirchen bei Graz
Blattlinie:  Die „Feldkirchner Nachrichten“ beinhalten amtliche 

Mitteilungen und Informationen für die Gemeinde-
bevölkerung und erscheinen vierteljährlich im 

 März, Juni, September und Dezember 
Druck:  Druckhaus Thalerhof GesmbH & Co KG, 
 Gmeinergasse 1 – 3, 8073 Feldkirchen bei Graz

IMPRESSUM

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:

10. Juni 2011

Für Anregungen, Wünsche und Berichte kontaktieren Sie bitte:
 Fr. Monika Gretler, E-Mail: m.gretler@feldkirchen-graz.gv.at, 

Tel.: 0316 / 29 11 35 - 12

Inseratenwünsche nimmt 
Fr. Christine Stinner, E-Mail: ch.stinner@feldkirchen-graz.gv.at, 

Tel.: 0316 / 29 11 35 - 15 gerne entgegen.
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APRIL 2011 Ort Veranstalter
12.04. 09.00 Zwergerltreffen Pfarrsaal Pfarre Feldkirchen
15.04. 19.00 Feldkirchner Passionsspiele 2011 Pfarrsaal Schauspielgruppe Feldkirchen

16.04. 09.00 Steirischer Frühjahrsputz 2011 Gemeindegebiet Marktgemeinde Feldkirchen
16.04. 15.00 Feldkirchner Passionsspiele 2011 Pfarrsaal Schauspielgruppe Feldkirchen

16.04. 17.00 Kleinkindergottesdienst Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen
16.04.

09.15  
10.00 
19.45

66. Meisterschaften der Masters von Österreich 
Eröffnung  
Start der 1. Gruppe, ganztägig
Bunter Abend (reichhaltiges steir. Buffet und Fassbier (€ 10,--/Person). Für gute 
Unterhaltung sorgt das Lamingtal-Trio aus Bruck/Mur. 

Sporthalle Feldkirchen AC ASKÖ Feldkirchen

17.04. 09.30 – 
ca. 15.00 

Ö-Masters: Start der 1. Gruppe AK III, sowie AK II und AK I Sporthalle Feldkirchen AC ASKÖ Feldkirchen

17.04.
08.00  
09.30

Palmsonntag 
Heilige Messe mit Palmweihe 
Heilige Messe mit Palmweihe (bei Schönwetter auf Kirchplatz vor dem Mahn-
mahl)

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

17.04. 09.30 Kleine Raabklamm-Wanderung, Führung Dr. Helmut Sammer,  
Gehzeit: ca. 4 Stunden

Naturfreunde Feldkirchen

17.04. 14.30 Lustiges Ostereiersuchen Im Auwald hinter den Heimgärten ÖVP Feldkirchen
17.04. 15.00 Feldkirchner Passionsspiele 2011 Pfarrsaal Schauspielgruppe Feldkirchen
21.04. 19.00 Gründonnerstag: Feierlicher Abendmahlsgottesdienst Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen 
22.04. 19.00 Karfreitag: Feier der Kreuzverehrung Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen 
22.04. 19.00 Fußball – Unterliga Mitte, SV Feldkirchen I - Gössendorf Gemeindesportplatz SV Feldkirchen 
23.04.

09.30
10.00
10.30
11.00
11.30
12.45
13.15
13.45
14.00
14.30
14.45
15.00

OSTERSPEISENSEGNUNGEN
Seniorenheim Humanitas 
Waldsiedlung
Forst, Kapelle
Flugfeldsiedlung bei Fam. Gröbelbauer
Neu Windorf, Fam. Mottl 
Seiersberg bei Autohaus Lopic 
Pfarrkirche
Hauslkapelle 
Kapelle Sauer 
Lebern, Am Kreuzriegel 
Abtissendorf 
Wagnitz 

Triester Straße 101

Lagerstraße 41 
Alexanderweg 8 
Mitterstraße 132

Rudersdorferstraße
Rudersdorferstr. 112

Pfarre Feldkirchen

23.04. 14.00 Ostereiersuchen Hinter den Heimgärten SPÖ Feldkirchen
23.04. 19.00 Fußball – 1. Klasse Mitte B, SV Feldkirchen II – Post SV Gemeindesportplatz SV Feldkirchen
23.04. 19.30 Fest der Auferstehung Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen
24.04. 05.30 Osterweckruf Feldkirchen Marktmusikkapelle Feldkirchen
24.04.

08.00 
09.30 
15.00

Ostersonntag 
Festlicher Ostergottesdienst 
Festlicher Ostergottesdienst 
Feierliche Ostervesper 

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

24.04. 16.00 Fußball – Frauenlandesliga, SV Feldkirchen – Oberaich Gemeindesportplatz SV Feldkirchen
25.04.

08.00 
09.30 

Ostermontag 
Heilige Messe 
Heilige Messe 

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

29.04. Bildungsfest Marktgemeinde Feldkirchen und  
Schulausschuss

30.04. 09.00 – 17.00 „Tag der offenen Gärtnerei“ Blumen Oliva
30.04. 18.00 Maibaumaufstellen mit musikalischer Umrahmung durch die Marktmusikkapelle 

Feldkirchen
GH Niechtenwirt GH Niechtenwirt 

FF Wagnitz 

MAI 2011 Ort Veranstalter
01.05 08.00 

09.30 
Heilige Messe 
Festlicher Firmungsgottesdienst mit Abt Bruno Hubl, Stift Admont

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

04.05.
06.30 
07.30 
13.30

Florianibergbeten 
Treffpunkt in Straßgang-Mitte zur Gebetsprozession auf den Florianiberg
Wallfahrermesse
Muttertagsfeier für Senioren mit Kindern des Pfarrkindergartens

Straßgang Mitte
Florianiberg
Pfarrheim

Pfarre Feldkirchen

04.05. 19.00 Vorstandssitzung GH Feldkirchnerhof Umweltverein Feldkirchen

06.05. 19.00 Fußball – Unterliga Mitte, SV Feldkirchen I – ESK Graz Gemeindesportplatz SV Feldkirchen

07.05. 18.00 3. Wettkampf: Vorrunde  
AC ASKÖ Feldkirchen gegen SVS-OMV-Gewichtheben I

Sporthalle Feldkirchen AC ASKÖ Feldkirchen

07.05. 17.00 Muttertagskonzert mit dem Chor der Hauptschule Feldkirchen sowie dem 
Akkordeon-Orchester „Akk.Music“ der Musikschule Fröhlich Graz-Südost

Aula Volksschule Feldkirchen Musikschule Fröhlich Graz-Südost

08.05. 15.00 Fußball Frauenlandesliga, SV Feldkirchen – Lankowitz Gemeindesportplatz SV Feldkirchen

08.05. 17.00 Fußball – 1. Klasse Mitte B, SV Feldkirchen II – Murfeld Gemeindesportplatz SV Feldkirchen

11.05. 19.30 „Tisch für zwei“,  
Katerina Cerna, voc und Johannes Thonhauser, git – Wohlfühlmusik aus Jazz 
und Pop mit Stimme und Gitarre statt Pauke und Trompete 

Herbert`s Stubn Kleinkunstverein

14.05. 09.00 – 17.00 Fuchsien-Verkaufsausstellung Blumen Oliva

15.05. 09.00 – 17.00 Fuchsien-Verkaufsausstellung Blumen Oliva

15.05. 05.30 Weckruf Wagnitz Marktmusikkapelle Feldkirchen

15.05. 08.00 Kleeblattwanderung, Führung Gerhard Huber, Gehzeit: ca. 4 Std. Marktplatz Naturfreunde Feldkirchen 

VERANSTALTUNGSKALENDER 2011 APRIL – MAI 
Wöchentlich jeden Dienstag LAUFTREFF und NORDIC WALKING der Naturfreunde um 18.30 Uhr bei der Josef-Greger-Sportanlage
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VERANSTALTUNGSKALENDER 2011 MAI – JULI

MAI 2011 Ort Veranstalter
15.05. 08.00 

09.30
Heilige Messe 
Festlicher Florianigottesdienst  unter Mitgestaltung der FF Feldkirchen und FF 
Wagnitz mit anschließender Feuerwehrfahrzeug-Weihe der FF Wagnitz am Kirch-
platz und musikalischer Umrahmung  durch die Marktmusikkapelle Feldkirchen

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen
FF Feldkirchen
FF Wagnitz

17.05. 09.00 Zwergerltreffen Pfarrsaal Pfarre Feldkirchen
17.05. 19.00 „Faszinierende Gärten Europas“ - Angelika Ertl und Gerhard Schrempf zeigen 

Bilder von ihren Gartenreisen quer durch Europa
GH Feldkirchnerhof Kleinkunstverein

19.– 21.05. 17.00 Steiermärkischer Cup Eisstocksportanlage am Sportplatz ESV Feldkirchen

20.05. 19.00 Fußball – Unterliga Mitte, SV Feldkirchen I – Liebenau Gemeindesportplatz SV Feldkirchen

21.05. 08.30 Offizielle Schülerprüfung des ALV (Akkordeonlehrerverband) Volksschule Feldkirchen Musikschule Fröhlich

21.05. 17.00 Kleinkindergottesdienst Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

21.05. 19.00 Fußball – 1. Klasse Mitte B 
SV Feldkirchen II – Liebenau II

Gemeindesportplatz SV Feldkirchen

22.05. 09.00 Radwandertag Möbelix-Lager, Feldkirchner Straße Marktgemeinde Feldkirchen

22.05. 14.00 Karate Demotraining Turnsaal  Hauptschule Feldkirchen Shotokan Karate-Do Feldkirchen

22.05. 17.00 Fußball – Frauenlandesliga, SV Feldkirchen – Vogau Gemeindesportplatz SV Feldkirchen

28.05. 19.00 Frühlingskonzert 2011 Turnsaal  Volksschule Feldkirchen Singgemeinschaft Feldkirchen

29.05. 09.30 Festlicher Erstkommunionsgottesdienst Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

29.05. 17.00 Fußball – 1. Klasse Mitte B, SV Feldkirchen II – Kainbach II Gemeindesportplatz SV Feldkirchen

31.05. 09.00 Zwergerltreffen Pfarrsaal Pfarre Feldkirchen

JUNI 2011 Ort Veranstalter
01.06 12.30 Abfahrt der Senioren zum Ausflug Pfarre Feldkirchen
01.06. 19.00 Bittandacht am Kreuzriegel Kreuzriegel Pfarre Feldkirchen
01.06. 19.00 Vorstandssitzung GH Feldkirchnerhof Umweltverein Feldkirchen
02.06.

08.00 
09.30

Christi Himmelfahrt 
Heilige Messe 
Heilige Messe

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

03.06. 18.30 Fußball – Unterliga Mitte, SV Feldkirchen I  – Unterpremstätten Gemeindesportplatz SV Feldkirchen
04.06. 17.00 Fußball – Frauenlandesliga, SV Feldkirchen – LUV Graz III Gemeindesportplatz SV Feldkirchen
04.06. 21.00 Sommernachtsfest Feuerwehrhaus Feldkirchen FF Feldkirchen
05.06. 11.00 Frühschoppen Feuerwehrhaus Feldkirchen FF Feldkirchen
11.06. 17.00 Fußball – Unterliga Mitte, SV Feldkirchen I  – LUV Graz Gemeindesportplatz SV Feldkirchen
12.06.  

08.00 
09.30

Pfingstsonntag 
Festgottesdienst 
Festgottesdienst

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

13.06.  
08.00 
09.30

Pfingstmontag 
Heilige Messe 
Heilige Messe

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

17.06. 07.00 – 18.00 Ausflug zu den schönsten Gärten in der Oststeiermark. Kosten: € 49,00 (inkl. 
Busfahrt, alle Eintritte und Gartenführung mit Angelika Ertl-Oliva exkl. Verpfle-
gung). Anmeldung: bis 4 Wochen vor Reisebeginn unter Tel: 0316/29 10 95 oder 
info@blumen-oliva.at

Blumen Oliva Blumen Oliva 

18.06. 17.00 Kleinkindergottesdienst Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen
19.06. 08.00 Veitscher Magnesit-Wanderung, Führung: Dr. Helmut Sammer, Gehzeit: ca. 4 Std. Marktplatz Naturfreunde Feldkirchen
19.06. 09.30 Jungscharaufnahme Pfarrkirche Jungschar Feldkirchen
19.06. 17.00 Sommerkonzert der Melodika- u. Akkordeonschüler sowie der Kinder der 

musikal. Früherziehung
Pfarrsaal Musikschule Fröhlich

21.06. 09.00 Zwergerltreffen Pfarrsaal Pfarre Feldkirchen
 23.06.  

08.00 

10.15

Fronleichnam 
Heilige Messe am Kirchplatz vor dem Mahnmal, anschließend Auszug zur 
Eurachristischen Prozession 
Heilige Messe, anschließend Grillparty des ÖKB-Feldkirchen

Pfarre Feldkirchen 

Pfarre Feldkirchen 

ÖKB Feldkirchen

23. – 26.06. Eleiko-Woman-Grand Prix Niederöblarn/Ennstal AC ASKÖ Feldkirchen
24.06. 20.00 Sommerkonzert Pfarrsaal FeldKirchenChor
26.06. 09.30 Festgottesdienst  

anschließend PFARRFEST  
Pfarrkirche, Pfarrwiese  (bei Schlechtwet-
ter im Pfarrsaal)

Pfarre Feldkirchen

29.06. 19.30 „Der Rosenkuss (ein garantiert unromantischer Liebesroman)“ – liederliche 
Lesung mit dem Autor Klaus Steiner und „The-Inspiration“ Engelbert Darnhofer 
(Gitarre, Gesang), Wolfgang Moitz (Flöten, Akkordeon, Gesang)

Herbert’s Stubn Gemeindebibliothek  
gemeinsam mit dem Kleinkunstverein

JULI 2011 Ort Veranstalter
01.07. 19.30 Platzkonzert Schindlersiedlung (Max-Mell-Gasse) Marktmusikkapelle Feldkirchen
02.07. 12.00 Riesenwuzzler-Turnier Pfarrwiese JVP Feldkirchen
02.07. 17.00 Kleinkindergottesdienst Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen
02.07. 17.00 – 18.00 Abschlusskonzert der Musikschule Feldkirchen Räumlichkeiten der Musikschule Feldkir-

chen, Triester Str. 55/1.  Stock
Musikschule Feldkirchen

03.07. 10.30 Frühschoppen  Feuerwehrhaus Wagnitz FF Wagnitz 
05.07. 09.00 Zwergerltreffen Pfarrsaal Pfarre Feldkirchen
06.07. 19.00 Vorstandssitzung GH Feldkirchnerhof Umweltverein
08.07. 06.00 Abfahrt der Pfarrwallfahrer nach Mariazell Pfarre Feldkirchen
15.07. 19.30 Platzkonzert Tratten (Familie Hechtl) Marktmusikkapelle Feldkirchen
17.07. 08.00 MUGL-Rundwanderung, Führung: Gerhard Gross,  

Gehzeit: ca. 4 ½ Std.
Marktplatz Naturfreunde Feldkirchen

30.07.–06.08. Jungschar-Lager in St. Lorenzen Jungschar Feldkirchen

ACHTUNG: Neuer Veranstaltungsort: PFARRZENTRUM
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